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Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder die Broschüre „Schön-
berg im Sommer“ mit interessanten Texten, vielen Tipps sowie 
vielen Angeboten der heimischen Wirtschaft präsentieren zu 
können. Unser Ostseebad Schönberg ist der größte Tourismusort 
im Kreis Plön und das hat gute Gründe. Über 500.000 Übernach-
tungen und 40.000 Tagesgäste pro Jahr sprechen eine deutliche 
Sprache. In Schönberg findet man nicht nur die Ostsee vor der 
Haustür, sondern auch den längsten Strand an der schleswig-
holsteinischen Osteeküste. Es gibt 40 Kilometer Wanderwege 
und sogar auf dem Meer kann man spazieren gehen, unsere 
Seebrücke macht’s möglich. Unser Deich ist ein Eldorado für 
Radfahrer und Skater, unsere Salzwiesenlandschaft bietet Natur 
pur. Wo sonst kann man in wenigen Minuten von Kalifornien nach 
Brasilien gehen?
Aber nicht nur unsere Landschaft, Strand und Ostsee prägen 
das Gesicht unserer Gemeinde. Schönberg bietet me(e)hr. Wir 
sind nicht nur Osteebad, sondern auch eine Kulturhochburg im 
Kreis Plön. Die bewegte historische Vergangenheit des Ortes und 
der Region gibt es in unseren Museen zu sehen. Das Probstei 
Museum im Herzen von Schönberg, das interessante Kindheits-
museum, der historische Rundweg durch Schönberg oder die 
Museumsbahn am Schönberger Strand sind beliebte Ziele in 
einem erlebnisreichen Urlaub. Der mächtige Maibaum aus dem 
Jahr 2000 im Ortskern ist da ein prächtiger Wegweiser.
Hinzu kommen eine Fülle von Veranstaltungen. Die Bandbreite 
reicht von Konzerten an der Seebrücke und Kalifornien, vielen 
Sommerpartys, vom Westernfest, dem historischen Gerichtstag 
bis hin zum Seebrückengeburtstag und den Baltic Beach Days mit 
tollen Feuerwerken.
Zum Urlaubserlebnis tragen auch die Schönberger Geschäfte mit 
einer großen Vielzahl von Shopping-Angeboten bei. Von der Fuß-
gängerzone über die Bahnhofstraße bis hin zum Eichkamp schlän-
geln sich die Läden durch den Ort. Als Hauptstadt der Probstei ist 
Schönberg der Einkaufsmittelpunkt für die ganze Region. Freuen 
Sie sich auf einen entspannten Einkaufsbummel durch den Ort. 
Zu den Schönberger Besonderheiten zählt auch die heimische 
Gastronomie. Schönberg is(s)t lecker. Das wissen Einheimische 
und Gäste sehr zu schätzen. Dieses neue Sommerheft beschreibt 
nicht nur die Fülle an Veranstaltungen, sondern gibt auch einen 
Überblick über die Angebotsvielfalt im Einzelhandel, der Gastrono-
mie, des Handwerks und des Dienstleistungsgewerbes.
Die Gemeinde Schönberg und der Gewerbe- und Fremdenver-
kehrsverein (GuFV) Schönberg wünschen allen einen schönen 
Sommer und unseren Gästen einen erlebnisreichen Aufenthalt in 
unserem Ostseebad.

Antje Klein			   Knut Lindau 
stellv. Bürgermeisterin		  1. Vorsitzender GuFV 

Inhalt Seite
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Geniessen

Probsteier Küche präsentierte sich  
glanzvoll beim „6-Taler-Essen“ 2017

Der Fisch war unschlagbar
Beim „6-Taler-Essen“ handelt es sich 
um einen traditionellen, kulinarischen 
Wettkampf, welcher 2017 bereits zum 
25. Mal ausgetragen wurde. Gemein-
de und DeHoGa bilden ein Team und 
veranstalten dieses lukullische Ereignis, 
bei dem die Bandbreite der regionalen 
Köstlichkeiten im Mittelpunkt stehen. Die 
Teilnehmenden Restaurants stellte der 
DeHoGa-Vorsitzende Gerd Wilkens in 
seiner Moderation während der 6-Taler-
Veranstaltung vor. 

In diesem Jahr führte die lukullische 
Entdeckungsreise Mitte des Monats März 
in „Ruser‘s Hotel“ im Herzen der „Haupt-
stadt der Probstei“. 16 Köche hatten die 
„6-Taler-Gerichte“ gemeinsam zubereitet. 
Auf Schautellern konnten sich die Gäste 
schon vorher einmal selbst ein Bild ma-
chen, was sie an dem Schlemmerabend, 
jedoch in Probierportionen, erwartete. 
Auf den Tischen lagen die Stimmzettel 
bereit, galt es, einen bis fünf Punkte 
gezielt zu vergeben. Während des Essens 
wurden sich eifrig Notizen gemacht. Die 
Reihenfolge der Gerichte wurde vorher 
ausgelost.

Die stellvertretende Bürgermeisterin 
Antje Klein begrüßte herzlich beim allge-

meinen Schlemmern die Jury, die auch in 
diesem Jahr aus 160 Testessern sowie 
einigen Ehrengästen bestand. „Unsere 
Gastronomie ist nicht nur ein wichtiger 
touristischer Leistungsträger für Schön-
berg und die Region. Sie hat auch ein 
sehr hohes Niveau, sie besitzt Kreativität 
und Fantasie. Die gehört zu den Stärken 
unserer Region und mit dem „6-Taler-
Essen“ wollen wir das in den Blickpunkt 
der Öffentlichkeit rücken, um Werbung für 
uns zu machen.“

Auch wenn erneut der Fisch diesmal wie-
der nicht zu schlagen war, waren alle sehr 
zufrieden mit der Auswahl und Zusam-
menstellung der Gerichte. Auch in der Kü-
che gab es die gewohnt tolle Stimmung, 
denn es ist schon eine Herausforderung, 
den Takt einzuhalten. „Fein wat ut de 
Pann“ heißt das Siegergericht 2017 von 
„Ruser‘s Hotel“: gebratenes Zanderfilet 
auf Möhren-Pastinaken-Gemüse mit einer 
Krebssauce und feinen Bandnudeln. Im 
traditionellen kulinarischen Wettkampf 
der Gastronomie in Schönberg und 
Umgebung hatte im vorigen Jahr bereits 
„Ruser‘s Hotel“ das gaumenfreudige 
Rennen mit dem Kabeljaufilet „Doria“ 
gemacht.
 

Den zweiten Platz eroberten sich Krumm-
beks „Witt‘s Gasthof“ mit dem „Probstei-
er Gartengeflüster“, einem Forellenfilet 
mit getrüffelter Buttersauce, Karotten, 
Sellerie, Champignons, Lauch, Kartoffeln 
und Gurken. 

Dann gab es nur noch dritte Sieger. Das 
Restaurant „Filou“ vom Schönberger 
Strand überzeugte mit dem Gericht 
„Rustikal Norddeutsch“, original Prob-
steier Sauerfleisch, serviert im Weckglas, 
dazu Bratkartoffeln und hausgemachte 
Remouladensauce. Das Restaurant 
„Küstenperle“ aus Wisch-Heidkate 
präsentierte „Around the World – USA-
Italien-Probstei“, einem Burger mit 
Kalbfleisch, Thunfischsauce, Kapern, 
Rucola und Pommes Frites. Das „Haus 
Felsenburg“ vom Schönberger Strand ser-
vierte „Kalbsragout mit feiner Pastete“, 
Kalbfleisch und Riesengarnele, Erbsen, 
Karotten und dazu Reis.

Die beliebten „6-Taler-Gerichte“ sind wäh-
rend der gesamten Saison für je 12,50 
Euro auf den Speisenkarten der fünf 
teilnehmenden Betriebe zu finden. Zu 
einem tollen Urlaub an der Ostsee gehört 
eben auch ein gut gedeckter Tisch mit 
Köstlichkeiten aus der Region dazu. 

Das Team von „Witt‘s Gasthof“ (von links): 
Tobias Friese, Thorsten Löwel und Kathrin Bielefeld.

Kochte sich auf den 1. Platz beim  
6-Taler-Gericht 2017: Jochen Ruser
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6-Taler-Gerichte 2017:

Fünf Schlemmer
gerichte  
Probsteier Art 

Albert-Koch-Straße 4 • 24217 Schönberg • Telefon 0 43 44 / 20 13
www.rusershotel.de

Restaurant • Café • Gästehof Eichenhof

 Erholen Sie sich im Herzen der Probstei – 
Wir bieten Ihnen persönlichen Service und 

gepfl egte Gastlichkeit für private oder berufl iche 
Aufenthalte in modernen und behaglichen 
Einzel-, Doppel- oder Mehrbettzimmern.

Wir empfehlen uns für 
Familien-, Vereins- & Betriebsfeiern

Albert-Koch-Straße 4 • 24217 Schönberg • Telefon 0 43 44 / 20 13

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Film über das traditionelle 6-Taler-Essen. In diesem Jahr war „Ruser‘s Hotel“ die Kulisse für das Test-Schlemmen in der Probstei. Sie finden den Film im Internet unter You-Tube – scannen Sie einfach den QR-Code.Mehr zu den 6-Taler-Gerichten finden Sie im Internet unter www.6-taler-gericht.de und www.facebook.com/6-Taler-Gericht.

„Fein watt ut de Pann“
Zart gebratenes Zanderfilet   

serviert auf Möhren-Pastinaken-
Gemüse an Krebssauce mit feinen 

Bandnudeln

„Ruser’s Hotel“ 
Albert-Koch-Straße 4, Schönberg 

% 0 43 44 - 20 13
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„Around the World –
USA – Italien – Probstei“

Burger mit Kalbfleisch-Patty, garniert mit einer  
Thunfisch-Kapern-Sauce und Rucola. Als Beilage werden 

wahlweise „dicke Pommes“ oder Salat angeboten

Restaurant „Küstenperle“  
Mittelweg 101, Wisch/Heidkate 

% 0 43 44 - 81 92 666

„Krummbeker Gartengeflüster“
Forellenfilet mit getrüffelter Buttersauce  

mit Karotten-Sellerie-Champignons- 
Lauch-Gemüse, Kartoffelstampf und  

einem Joghurt-Gurken-Salat

„Witt‘s Gasthof“  
Im Dorfe 9, Krummbek 

% 0 43 44 - 15 68

Witt’s Gasthof 
Hotel & Restaurant

Im Dorfe 9 • 24217 Krummbek
Telefon 04344 / 1568

Wir bieten Ihnen
neben erlesenen Speisen 

gutbürgerliche Gerichte und
als besonderen Leckerbissen 
verschiedene Spezialitäten 
aus frischen Ostseefischen.

Freitag, 30.07. + 6.08. + 13.08. ab 18 Uhr
Grillabend im Garten

mit leckeren Grillspezialitäten

Im Dorfe 9 • 24217 Krummbek • Telefon 0 43 44 / 15 68

ir bieten IhnenW
neben unserem Hotel mit 

neu renovierten Gästezimmern

erlesene Speisen,  
gutbürgerliche Gerichte und  

als besonderen Leckerbissen –  
verschiedene Spezialitäten  
aus frischen Ostseefischen!

„Nordisch frisch“
Original Probsteier Sauerfleisch serviert im  

Weckglas mit hausgemachter Remouladensauce dazu 
knusprige Bratkartoffeln und Salat

Restaurant „Filou“ 
Promenade 18, Schönberger Strand 

% 0 43 44 - 41 48 48
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Hotel ·  Appartements ·  Restaurant

24217 Schönberger Strand • Zur Felsenburg 3
Telefon 0 43 44 / 12 16 oder 41 60 0 • Fax 0 43 44 / 49 00 • www.felsenburg.de

Seniorenteller •  Tagesgericht • Kinderteller • 6-Taler-Gericht

Schönberger Strand

HAUS
FELSENBURGFELSENBURG

HAUS

Wintergarten  •  Terrasse

„Kalbsragout mit feiner Pastete“
Ein delikates Ragout aus Kalbfleisch  

mit Erbsen und Karotten, serviert in einer feinen  
Pastete, garniert mit Riesengarnelen und Reis

Hotel Restaurant „Haus Felsenburg“  
Zur Felsenburg 3, Schönberg 

% 0 43 44 - 12 16
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Veranstaltungen
Samstag, 3. Juni, 14-18 Uhr 
Thing Tag im Probstei Museum mit der AWO-Theatergruppe „Lam-
penfewer“, die in Anlehnung an Gerichtsverhandlungen zu Zeiten 
der Klosterherrschaft wieder einen Fall öffentlich verhandelt – in 
Verbindung mit einem traditionellen Marktgeschehen

Freitag, 16. Juni, 20 Uhr
Literarischer Storm-Abend mit Karl-Heinz Langer: „… es steht die 
Welt in Veilchen.“ Eine Lesung über Leben und Werk des norddeut-
schen Dichters Theodor Storm anlässlich seines 200. Geburtstages. 
Der Eintritt kostet pro Person 10 Euro. Kartenvorbestellung unter  
% 04344-3174

Freitag, 7. Juli, 20 Uhr
Karl-Heinz Langer liest aus „Der wilde Sommer“ von Konrad Hansen.  
Der Eintritt kostet pro Person 10 Euro. Kartenvorbestellung unter 
% 04344-3174

Sonntag, 9. Juli, 14-17 Uhr
Die Landfrauen bieten an: Flohmarkt und Spezialitäten auf dem 
Museumsgelände

Samstag, 22. Juli, 14.30 Uhr
Offenes Singen mit dem Probsteier Landfrauenchor – dazu Kaffee 
und Kuchen

Samstag, 19. August, 14-17 Uhr
Aktion zu den Korntagen 2017: Dreschtag und Familiennachmittag –
Familienprogramm mit Vorführungen zum Korndreschen und 
-mahlen, Aktionen für Kinder, Brotbacken im Museumsbackofen, 
Angebote der Landfrauen

Freitag, 1. September, 20 Uhr
Musikalisch-literarischer Abend mit Rainer Schwarz und Karl-Heinz 
Langer: „Sülbern Hochtiet“ – Das Beste aus 25 Jahren, Lieder und 
Texte in hoch- und plattdeutscher Sprache. Der Eintritt kostet pro 
Person 10 Euro. Kartenvorbestellung unter % 04344-3174

Sonntag, 10. September, 14-17 Uhr
Tag des offenen Denkmals – interaktiver Ausstellungsbesuch

Sonntag, 17. September, 10-17 Uhr
Herbstmarkt: Herbstfrüchte, Kunsthandwerk, Vorführungen, Brot–
backen, Landfrauen, Ausstellungen

Samstag und Sonntag, 4./5. November, 10-17 Uhr
Antikmarkt im Probstei Museum mit vielfältigem Angebot über zwei 
Tage – Angebote der Landfrauen

Außerdem: Ferienaktionen • Workshops • historische  
Spaziergänge • Radwanderungen • hoch- und plattdeutsche  
Führungen • Ausstellungs-Aktionen

Öffnungszeiten
1. Mai bis 31. Oktober – Dienstag bis Sonntag 14-17 Uhr,  
Donnerstag zusätzlich 10-12 Uhr
Nachsaison: 1. bis 26. November – Sonntag 14-17 Uhr, 
Gruppen (ab 10 Personen), ganzjährig nach Vereinbarung
Pfingstmontag (5. Juni) 14-17 Uhr  

Ostseestraße 8-10, 24217 Schönberg, Telefon 0 43 44 - 31 74 
info@probstei-museum.de, www.probstei-museum.de

„Kindheit in der Nachkriegszeit“  
Fotografien 1945-1955 – Erinnerungen  
aus der Probstei

Die Ausstellung zeigt hochwertige Fotografien aus der 
Sammlung Michael Wahle, die während der Nach-
kriegszeit 1945-1955 von Allierten und Pressefotogra-
fen zur Dokumentation erstellt wurden. Ergänzt wird 
die überregionale Foto-Ausstellung durch Wort- und 
Bildbeiträge sowie persönliche Erinnerungsstücke von 
Leihgebern aus der Probstei und aus dem Fundus des 
Museums. Lesung: 7. Juli, 20 Uhr 
Finissage: Sonntag, 26. November

Künstlerkolonie Heikendorf auf Reisen –  
unterwegs in Schleswig-Holstein

Zeitgleich präsentieren das Künstlermuseum Hei-
kendorf, das Probstei Museum Schönberg und das 
Kreismuseum Plön in diesem Sommer unterschiedli-
che Werke der Künsterkolonie Heikendorf, u.a. Oscar 
Droege, Heinrich Blunck, Georg Burmester, Werner 
Lange, Karin Hertz und Rudolf Behrend. Im Probstei 
Museum Schönberg werden die Betrachter auf den 
Spuren der Künstler „unterwegs in Schleswig-Hol-
stein“ sein und den ländlich geprägten Motiven aus 
dieser Region, z. B. von Heinrich Blunck, begegnen. 
Finissage: Sonntag, 20. August  

„Hingucker“ 
Susanne Wind – Malerei 
Jonas Kötz – Bildhauerei

Sogenannte Hingucker sind die Werke von Jonas Kötz 
und Susanne Wind auch schon für sich alleine, doch 
in der Gemeinschaft nehmen Bildmotive und Figuren 
selbst Hingucker-Positionen ein. Die geschnitzten 
Holz-Figuren von Jonas Kötz nehmen die Malerei von 
Susanne Wind in den Blick, die wiederum die Figur 
einbindet; eine Beziehung entsteht, Betrachtungswei-
sen verändern sich.  
Künstlergespräche: 8. Oktober, 15 Uhr 
Vernissage: Sonntag, 27. August, 11.15 Uhr;  
Finissage: 29. Oktober

Probstei Museum

Ausstellungen
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Erkunden

Im Jahr 1976 wurde in der Hauptstadt der 
Probstei der Gedanke wach, in Schönberg 
ein landwirtschaftliches Museum zu er-
richten. Dabei diente das Freilichtmuseum 
in Molfsee als Vorbild. Die Sammelleiden-
schaft von Robert Lesky aus Rathjendorf 
führte dazu, dass seine umfangreiche 
Sammlung mit dem Ziel übergeben wurde, 
die historischen Exponate der Öffentlich-
keit zu präsentieren. Seit den 50er Jahren 
bewahrte er landwirtschaftliche Geräte 
und Maschinen vor dem Verfall oder der 
Verschrottung. Die historischen Geräte 
wurden restauriert.

Einen eigenen Museumsverein gab es 
noch nicht, der wurde erst 1983 gegrün-
det. Walter Muhs wurde der Vorsitzende, 
der die Förderung des Vereins vorantrieb. 
Es musste damals eine passende Un-
terkunft gesucht werden, da bot sich als 
Standort der Göttsche Hof an, der jedoch 
stark renovierungsbedürftig war und im 
Herzen Schönbergs zu verfallen drohte. 
Vorerst fand die Sammlung im alten Amts-
gericht, dem heutigen Kindheitsmuseum 
ihre Unterbringung. Die Hilfestellung 
der Gemeinde war den Museumsleuten 
gewiss. Der komplett restaurierte Hof 
Göttsch gehört heute neben der Kirche 

und dem Kulturhaus „Alte Apotheke“ 
zu den historisch markanten Gebäuden 
Schönbergs.

Die Gemeinde unterstützte damals das 
Vorhaben der Hofsanierung und auch die 
öffentliche Hand war finanziell dabei. Der 
Bohlenspeicher konnte damals als erstes 
eingeweiht werden. Später war der Back-
hausanbau soweit. Auch der Denkmal-
schutz hatte ein Wörtchen mitzureden. Er 
erstreckte sich zuerst auf das Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude, ein reetgedecktes, 
zum Teil erneuertes Fachwerkhallenhaus 
mit einem Kerngerüst von 1570, und auf 
die Durchfahrtscheune.

Heute können sich die Besucher selbst 
ein Bild machen und die Historie der Prob-
stei hautnah erleben. Ständige Ausstellun-
gen gibt es im Haupthaus. Ein abwechs-
lungsreicher Rundgang mit Eindrücken in 
die bäuerliche Wohnkultur des 19. und 
frühen 20. Jahrhunderts ist möglich.
Gerade im Frühjahr ist der Museumsgar-
ten ein Hingucker, da sind die Museums-
gärtnerinnen ganzjährig aktiv.

Das Walter-Muhs–Haus, das seit 2006 
zur Gesamtanlage gehört, lockt mit Aus-

stellungen: Die Präsentation „Kindheit in 
der Nachkriegszeit“ wurde bereits Mitte 
März eröffnet. Das Museum beteiligt sich 
am internationalen Museumstag am 21. 
Mai mit einer Sonder-Ausstellung. Der 
Thing-Tag am 3. Juni und der Herbstmarkt 
am 17. September sind immer wieder gut 
besuchte Ereignisse. Aber auch die his-
torischen Spaziergänge durch Schönberg 
und die historischen Radwanderungen in 
der Region erfreuen sich großer Beliebt-
heit.

Ein offenes Singen der Probsteier Land-
frauen ist am 22. Juli auf dem Gelände 
des Museums geplant. Am 19. August gibt 
es eine Aktion zu den Korntagen 2017. 
Dann gibt es den Dreschtag, mit entspre-
chend Vorführungen und Kinderaktionen. 
Es ist ein tolles, motiviertes Team, das der 
Vorsitzende Hans-Hermann Malchau und 
die Museumsleiterin Renate Sommerfeld 
um sich geschart haben. 

Geöffnet hat das bekannte Museum in 
der Hauptsaison 1. Mai. bis 31. Oktober, 
täglich außer montags, von 14 bis 17 Uhr, 
donnerstags auch von 10 bis 12 Uhr. In 
der Nachsaison nur noch sonntags; Grup-
pen ganzjährig nach Vereinbarung.

Probsteier  
Geschichte auf  
der Spur
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Im Ostseebad Schönberg ist in jedem Jahr 
der Thing-Tag ein ganz besonderes Ereig-
nis. Am Sonnabend, 3. Juni, ist es endlich 
soweit, dann nimmt das Spektakel ab 14 
Uhr vor vielen Zuschauern seinen Lauf.
Wie vor 300 Jahren kommen Klostervogt, 
der Probst und der Dingvogt zusammen, 
um im Schatten der großen Eiche unter 
freiem Himmel öffentlich Recht zu spre-
chen. 

Die Brüder Ingo und Ulrich Lage sind für 
die fröhliche plattdeutsche Gerichtver-
handlung verantwortlich. Die Döneken-
Verteller haben schließlich das Flunkern 
gelernt. Im Schleswig-Holsteinischen 
Landesmuseum wurde der neueste 
Fall erkundet, den dann die bewährte 
Theatergruppe auf dem Gelände des 
Probstei Museums zur Aufführung bringt. 
Sie nehmen sich seit fast 30 Jahren die 
alten Akten der historischen Gerichtsur-
teile vor und entscheiden dann, was zur 
Aufführung gelangen kann. Da ist viel 
Kreativität gefragt, denn das Stück muss 
selbst geschrieben werden, die alten 
Gerichtsurteile sind in den Akten nur kurz 
beschrieben. 

Diebstähle, Beleidigungen, Mundraub 
oder Brandstiftungen, im neuen Stück 
geht es diesmal um das aktuelle heiße 
Thema Lüge und Wahrheit. „Lögen sünd 
Trump“ ist der neue Titel mit dem man die 
Zuschauer auf besondere Weise fesseln 
will. Da wird der Bogen gespannt zwischen 

damals und heute. „Gelogen wird, dass 
sich die Balken biegen.“ 

Die Awo-Theatergruppe aus Schönberg 
hat die Hauptrollen besetzt, denn da 
gibt es eine Menge Text zu lernen. Die 
ehrbaren Personen in ihren historischen 
Kostümen sind Dingvogt, Probst, Schrei-
ber, Affinder und Vörspraaken. 

SONNABEND, 3. JUNI – 14 UHR

Außerdem gibt es wieder das traditionelle 
Marktgeschehen auf dem Museumsge-
lände in der Ostseestraße und auch der 
Gastgeber hat alle Türen geöffnet. 

Von Anfang an mit dabei ist auch die Prob-
steier Tanz- und Trachtengruppe, die die 
Besucher mit Volkstänzen erfreut. Frische 
Brote werden im Backhaus des Museums 
vorbereitet. Handgemachte Klänge wird 
es geben und auch die „Museumsdamen“ 
dürften wieder mit kessen Sprüchen ihre 
Schnäpse servieren. 

Motto Thing-Tag 2017:  
„Lögen sünd Trump“
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Florian Schroeder 

„Entscheidet euch!“

Freitag

4. August 2017
20 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 23 Euro 
Abendkasse: 25 Euro

„Happy-Day-Chor“

Dienstag	

4. Juli 2017
19 Uhr
Gemeindezentrum 
St. Ansgar 
Kuhlenkamp 29, Schönberg

Eintritt frei 

Veranstalter:  
St. Ansgar-Gemeinde

„Schönberg Talk“

jeweils Mittwoch	

14. Juni 2017 &  
15. November 2017
19 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Eintritt frei

Duo Pariser Flair

Freitag

2. Juni 2017
20 Uhr
„Ruser‘s Hotel“ 
Albert-Koch-Str. 4, 
Schönberg
Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 17 Euro 
Abendkasse: 20 Euro

Schönberg kulturell

Schönberg Talk – 
Gäste, Gespräche 
und Geschichten
Persönlich geht es zu beim 
Schönberg Talk. Dr. Rüdiger 
Penthin, Schönberger Kinder- 
und Jugendarzt und begeis-
teter Pianist lädt gemeinsam 
mit Wilfried Zurstraßen, dem 
langjährigen Bürgermeister 
Schönbergs, interessante Gäs-
te aus der Region und darüber 
hinaus ein, um mit ihnen über 
ihre Geschichte und Beweg-
gründe zu sprechen.

Gekonnt führen die beiden 
Moderatoren durch spannende 
und unterhaltsame Gespräche. 
Mal selbst oder gemeinsam 
mit den Gästen sorgen sie 
auch für die musikalische 
Begleitung während des kurz-
weiligen und interessanten 
Abends. 

Der „Happy-Day-Chor“ 
auf Tour
Mit einem bunten Programm 
aus Gospelballaden sowie fet-
zigen Gospelhits aus der Feder 
neuzeitlicher Gospelinterpre-
ten möchte der Happy-Day-
Chor aus Wächtersbach sein 
Publikum mitnehmen auf eine 
Reise durchs Gospelland.

Zum Repertoire gehören 
traditionelle Gospels, Spiritu-
els sowie auch Titel aus der 
sogenannten Contemporay 
Gospelszene, die stark von 
Musikstilen der neuen Zeit wie 
Rock, Pop, Latin oder Funk 
beinflusst sind. Weitere Infos 
unter www.happy-day-chor.de

Kabarett mit  
Florian Schroeder –  
„Entscheidet euch“
Ausgehen oder zuhause blei-
ben? Bier oder Wein? Mieten 
oder kaufen? Heiraten oder 
trennen? Geschüttelt oder 
gerührt? Jeden Tag treffen wir 
10.000 Entscheidungen. Da 
muss man ja bekloppt werden. 

Florian Schroeder verrät die 
ultimative Formel, mit der wir 
herausfinden können, wie lan-
ge unsere Partnerschaft noch 
hält und wo es sonst noch so 
langgeht. Florian Schroeder  
jongliert dabei virtuos mit Wor-
ten und Gedankenspiele. 

Musikalische Stadt-
führung mit Marie 
Giroux und Jenny 
Schäuffelen
Stellen Sie sich vor, Sie wären 
in Paris und Sie hätten dazu 
die beste Stadtführung, die 
man sich vorstellen könnte – 
musikalisch, kulinarisch und 
vieles mehr.

Auf diese ganz und gar be-
sondere Reise lädt das Duo 
Pariser Flair ein, die französi-
sche Opernsängerin, jahrelan-
ge Wahlpariserin Marie Giroux 
und die norddeutsche Pianistin 
und Akkordeonistin Jenny 
Schäuffelen. Von Aznavour bis 
Piaf über Brel und Becaud wird 
das Publikum auf dieser Tour 
die ganz großen Klassiker des 
französischen Chanson hören 
und besser kennenlernen, 
aber auch allerlei interessante 
Tipps über Paris bekommen.
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1. Herzlichen Glückwunsch vom Gewer-
be- und Fremdenverkehrsverein Schönberg 
(GuFV) zur neuen Aufgabe. Über die vergan-
genen Monate haben Sie Schönberg ja näher 
kennengelernt und Schönberg auch Sie. Leben 
Sie mit Ihrer Frau und Ihrem Sohn schon in 
Schönberg? 
Nein noch nicht – das kommt noch. Zum Glück 
wohne ich ja aber bereits in der Nachbarschaft 
dieses wunderschönen Ostseebads, da fällt 
der tägliche Arbeitsweg kurz aus.

2. Was schätzen Sie an Schönberg?
Die einmalig attraktive Lage am weißen Ost-
seestrand, eingerahmt von viel grüner Natur 
und im Frühsommer strahlend gelben Rapsfel-
dern, die guten Kultur- und Bildungsangebote, 
umfangreiche Einkaufsmöglichkeiten, leckere 
gastronomische Angebote und nicht zuletzt die 
freundlichen, offenen Menschen die hier leben, 
die sich in Vereinen, Kirchen, Beiräten und 
Schulen zahlreich engagieren.

3. Der Sommer steht vor der Tür, werden wir 
Sie am Strand antreffen?
Mit Sicherheit! Dienstlich und bestimmt auch 
privat. Der sechs Kilometer lange leicht abfal-
lende familienfreundliche Strand ist eines der 
Aushängeschilder der Gemeinde. Warum nicht 
auch mal bei einer Bürgersprechstunde direkt 
am Deich?

4. Wassersport oder doch lieber Sandburgen 
bauen? 
Als Zuschauer bewundere ich beides. Statt 
Sandburgen möchte ich als Bürgermeister aber 
eher den Bau neuer Wohnungen und weiterer 
touristischer Angebote voranbringen.

5. Was sind Ihre Hobbys?
Wenn ich dazu komme: Alte Spielfilme, Kanu-
fahren, Reisen nach Polen und Persien sowie 
lange Spaziergänge am Wasser. Gerne würde 
ich mit meiner Frau auch wieder mit dem Tanz-
sport beginnen.

6. Diesen Sommer gibt es wieder die un-
terschiedlichsten Veranstaltungen in Schön-
berg und am Strand mit zahlreichen Musik-
Gruppen. Werden wir Sie eher bei „United 

Four“ oder doch beim „Andrea Berg Double“ 
antreffen? 
Vermutlich bei beidem. Ich habe einen breit 
gefächerten Musikgeschmack und freue mich 
über Gelegenheiten, gerne mit Familie oder 
Freunden, Live-Musik genießen zu können.

7. Wenn Sie nicht gerade Urlaub in der Probs-
tei machen, wo dann? Ski oder eher Urlaub am 
Strand?
Da bevorzuge ich den Strandurlaub – in der 
Regel aber meist hier an der Ostsee. Sonst 
fahren wir zum Urlaub auch oft ins Ausland, um 
dort Familie oder Freunde zu besuchen (siehe 
Hobbys!).

8. Sind Sie eher auf dem kilometerlangen 
Fahrradwegen am Deich unterwegs oder doch 
beim Sonnenuntergang Hand in Hand mit Ihrer 
Frau spazieren? 
Beides ist hier sehr attraktiv – Letzterem gebe 
ich aber überwiegend den Vorzug.

9. Anbaden Anfang Mai mit der DLRG  oder 
doch lieber erst im Juli? 
Diese Frage hat sich mir in diesem Jahr noch 
nicht gestellt. Und im nächsten Jahr? Schaun‘ 
wir mal …
 10. Finden wir Sie im Strandkorb oder doch 
eher in der Strandmuschel? 
Als mein Sohn klein war, war es die Strandmu-
schel – heute eher der Strandkorb oder ganz 
naturell das Strandlaken mit direktem Kontakt 
zu unserem weichen, warmen Sand.

11. Lieblings Eis Sorte? 
Vanille – bin aber auch stets für Neues offen.
 12. typisches Wochenende mit Ihrer Frau 
und Ihrem Sohn?
Gibt es nicht. Da ich bislang in meinem vorheri-
gen Beruf als Bildungsreferent und als Kommu-
nalpolitiker auch stets regelmäßige Termine am 
Wochenende hatte, war ich froh, wenn Zeit für 
Familie und Freunde und die Arbeit im eigenen 
Garten blieb. 
 13. Wann klingelt in der Woche der Wecker 
bei Familie Kokocinski?
Unterschiedlich – Aber hoffentlich nicht viel 

früher als sieben Stunden nachdem er gestellt 
wurde, was trotzdem leider regelmäßig der Fall 
ist.

14. Im Winter geht es in Schönberg ja schon 
etwas beschaulicher zu und draußen ist es 
auch nicht so einladend. Wie verbringen Sie 
die Winterabende?
Auch Spaziergänge im Winter am Schönberger 
Ostseestrand haben ihren Reiz – helfen in der 
stressigen Arbeitswelt beim Entschleunigen. 
Hinterher bei heißem Tee gemeinsam ein Ge-
sellschaftsspiel spielen, einen alten Spielfilm 
schauen oder in eine Theatervorstellung, ein 
Konzert oder eine interessante Lesung gehen. 
Auch hier hat Schönberg im Winter Einiges zu 
bieten.
 15. Wobei werden Sie schwach? Haben Sie 
heimliche Vorlieben?
Wenn ich das hier sagen würde, wäre es ja 
nicht mehr heimlich …
 16. Puschen-Kino oder doch lieber die Stra-
ßen Schönbergs unsicher machen?
Ich bevorzuge sichere Straßen in Schönberg 
und ziehe das Puschen-Kino oder unser richti-
ges Kino am Markt vor.

17. Rosamunde Pilcher oder Sportschau? 
Gerne die Sportschau, aber neben Tatort, 
Thrillern, Dokumentationen und Actionfilmen, 
die ich gerne sehe, gibt es auch viele beeindru-
ckende Liebesfilme, die die romantische Ader 
in mir wecken …
 18. Fischbrötchen am Deich, saftiges Steak 
oder Vegan? 
Ich liebe und schätze es, ein leckeres Fisch-
brötchen am Meer oder ein gut gegrilltes Steak 
bei strahlendem Sonnenschein zu essen. Vega-
nes Essen ist gesund, auf dem Vormarsch und 
besser als sein Ruf. Die Hauptsache ist doch, 
dass es schmeckt!
 19. Sex on the beach (Cocktail) oder ein 
kühles Bier? 
Da zu wählen, hängt von Anlass und Gesell-
schaft ab – Beides passt aber in jedem Fall gut 
zu einem geselligen Abend in Schönberg.

Peter A. Kokocinski (Foto, 
Mitte) tritt am 29. Mai 2017 
sein Amt als Bürgermeister 
der Gemeinde Schönberg an. 
Vorsitzender des Gewerbe- 
und Fremdenverkehrsvereins, 
Knut Lindau (rechts), und 
2. Vorsitzender Felix Franke 
(links) heißen ihn herzlich 
willkommen. Die Schönberger 
Bürger, aber auch die zahlrei-
chen Feriengäste sind schon 
sehr neugierig und möchten 
den neuen Gemeinde-Chef 
kennenlernen – so auch die 
Schönbergerin Charlotte 
Franke (17 Jahre). Sie wollte 
wissen, wer künftig die Zügel 
der Probstei-Gemeinde in 
den Händen hält und stellte 
Peter A. Kokocinski ein paar 
Fragen:

Willkommen in Schönberg 
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Bahnhofstrasse & Umgebung

Schicky Micky
Junge Mode in großer Auswahl – Einkaufen  
in lockerer Atmosphäre – Geschenkgutscheine – 
einfach anziehend. Bahnhofstraße 12,  
% 04344-3403

Ruser Busreisen 
Ob mit modernstem Komfort oder nostalgisch:  
Ihr Reisespezialist für besondere Wünsche. 
Niederstraße 11, % 04344-1255,  
Fax 04344- 1775, E-Mail: info@ruser-reisen.de

4

24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 

apparTemenT 
WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 

leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 

apparTemenT 
WochenendhäuSer 

24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 

apparTemenT 
WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 

leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 

apparTemenT 
WochenendhäuSer 

Schollmeyer Immobilien
Gelernter Bankkaufmann, Sachverständiger  
sowie Hausverwalter. Niederstraße 4,  
% 04344-2131, Mobil 0171-5353694, 
E-Mail: info@schollmeyer-Immobilien.de

2

3

Elektro Lehmann
Solarstrom hilft Geldsparen. Wir haben die 
richtigen Lösungen, um auch Ihr Haus umwelt- 
schonend zu erhellen, im Neu- oder Altbau.  
Perserau 10, % 04344-1391
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Für Ihre Gesundheit machen wir uns gemeinsam stark!
Königlich privilegierte +

Kur-ApotheKe
Apotheker Peter Wahl
Bahnhofstraße 16
24217 Schönberg
Telefon: 12 31 • Fax: 63 64

ostsee-
ApotheKe

Apotheker Ernst Pomplun
Bahnhofstraße 20
24217 Schönberg
Telefon: 97 43 • Fax: 36 35

Apotheken
Zwei Apotheken stehen im Ort zur Auswahl: 
• �Königlich privilegierte + Kur- 

Apotheke, Bahnhofstraße 16,  
% 04344-1231 

• �Ostsee-Apotheke,  
Bahnhofstraße 20,  
% 04344-9743

Anna‘s Café
Schauen Sie auf eine gemütliche Kaffee-
pause bei uns vorbei und genießen Sie  
unsere selbst gemachten Kuchen und 
Torten – auch außer Haus.  
Große Mühlenstr. 1, % 04344-412062

8

Probsteier Herold
Heimatzeitung – Amtlicher Anzeiger für  
Schönberg und die Probstei.  
Bahnhofstraße 18, % 04344-3015532

Edeka Alpen
Wir lieben Lebensmittel 
und sind immer für Sie da.  
Verlassen Sie sich drauf und 
stellen Sie uns auf die Probe. 
Bahnhofstraße 20, 
% 04344-30690

Bäckerei Glüsing
Seit über 100 Jahren, in vierter 
Generation, fertigen wir in tradi-
tioneller Handarbeit mit Leiden-
schaft und Hingabe Backwaren 
an. Bahnhofstraße 20, 
% 04344-1377

Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf

Der Schuhladen
Suchen Sie hochwertige Schuhe zu  
fairen Preisen? Dann sind Sie bei uns  
im Schuhladen bestens aufgehoben.  
Große Mühlenstraße 5, % 04344-3134

Bahnhofstraße 24  • 24217 Schönberg

Siebenstern
Ihr spirituelles Fachgeschäft vor Ort –  
von unserem gut geschulten Team werden  
Sie kompetent beraten. Besuchen Sie unsere  
Meditationen, Seminare und Vorträge. 
Kleine Mühlenstraße 3,  
% 04344-410336,  
www.siebenstern.eu

13
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Die Zeitung für die Probstei

Jetzt sparen mit dem 
Sommer-Abo!*
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6 Monate 10 % Ersparnis
 statt 77,40 €
 jetzt nur 69,66 €

12 Monate 15 % Ersparnis
 statt 154,80 € 
 jetzt nur 131,58 €

Erscheinungsweise:  dienstags und freitags 

Abo-Service: Tel.: 0431 / 903 666

*�Gültig bis zum 1. Juli 2016

Bahnhofstrasse & Umgebung

20%
Rabatt
auf Gläser
& Fassung

November
Aktion

09. Nov. - 08. Dez. 2012

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 3 

(neben Kloppenburg)
Telefon 0 43 44 - 81 97 26

Brille kaufen -
Geld sparen!

Optik Lukas
Der klare Durchblick ist in jeder Lebens- 
situation wichtig. Wir haben die passende 
Brille. Schauen Sie einfach mal bei uns  
herein. Bahnhofstraße 3, % 04344-819726

6

Zweiradhaus Probstei
Zum passenden Rad braucht es eine 
individuelle Beratung. Wir bieten Fahrräder 
in verschiedensten Ausführungen sowie 
Elektro-Fahrräder. Georg-Thorn-Str. 4,  
% 04344-41 84 84 oder 28 10

7
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Erkunden

Vergnügliche 
Zeitreise:  

Zurück in die 
Kindheit!
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Erkunden

Wer Lust auf eine vergnügliche Zeitreise 
hat, ist im Schönberger Kindheitsmuseum 
genau richtig: Es dokumentiert anhand 
von Exponaten und Schautafeln, wie 
Kinder zwischen 1890 und 1990 aufge-
wachsen sind, wie sie wohnten, lernten, 
spielten und arbeiteten. Sieben Räume 
und unzählige, geschichtsträchtige Expo-
nate in vier Ausstellungen – das Museum 
ist eine Fundgrube für alle, die sich für 
Kindheit gestern und heute interessieren, 
und das in jeder Altersstufe.

Das Museum stellt in einem komplett ein-
gerichteten Raum eine Dorfschulklasse 
um 1900 dar. Mit Matrosenkragen oder 
Schulkitteln kann man hier die Schulbank 
drücken und „Schule anno dazumal“ 
hautnah erleben. Wie und was lernte 
man zu Zeiten der Groß- und Urgroßel-
tern? Lernten Mädchen andere Dinge, 
als Jungen? Welche Spiele spielten sie 
in den Pausen? Im historischen Klassen-
zimmer können Kinder und Erwachsene 
mit Griffel und Schiefertafel die Schule 
der Kaiserzeit erleben. Die Ausstellung 
zeigt neben Schulbänken, Lehrerpult und 
Tafel historische Lehrmittelsammlungen 
wie Tierpräparate, Wandbilder und Wand-
karten, Anschauungstafeln, Rechenma-
schinen und andere selten gewordene 
Objekte. Sie stellen anschaulich dar, wie 
Kindern zu dieser Zeit Wissen vermittelt 
wurde. Ausrüstungen der Schulkinder wie 
Ranzen, Tafeln, Griffelkästen, Zeugnisse, 
Schulhefte, und Fotos sind ebenfalls 
Bestandteil der Sammlung und werden 
durch Schautafeln ergänzt.

Das Kindheitsmuseum dokumentiert die 
Kindheit ab 1890 in ihrer gesellschaftli-
chen und sozialen Umgebung. Ab diesem 
Zeitraum war die industrielle Entwicklung 
besonders rasant und das gesellschaft-
liche, familiäre und schulische Umfeld 
veränderte sich entsprechend. In den 
Räumen des Museums spannt sich der 
Bogen rund um das Thema Kindheit von 
damals bis in die heutige Zeit. Wie sind 
Kinder früher aufgewachsen, wie und 
womit haben sie gespielt? Wie unter-
schiedlich wurden Mädchen und Jungen 
erzogen? Was und wie lernten s ie in der 
Schule und wie wurden sie in der Erzie-
hung auch politisch beeinflusst?
„Altes Spielzeug“ zählt zu unseren Kultur-
gütern, und davon gibt es hier viele schö-
ne Stücke zu bestaunen: Von Puppenhäu-
sern und Jojos über Blechspielzeug und 
Zinnsoldaten bis zum Peitschenkreisel 
reicht die Bandbreite der Exponate – die, 
wenn sie sprechen könnten, sicherlich 
viel zu erzählen hätten. Das Museum 
dokumentiert darüber hinaus in der Kern-
ausstellung anhand von Schautafeln, wie 
Kinder in ihr soziales Umfeld eingebunden 
waren, wie sie sich kleideten, ernährten, 
wie sie wohnten und arbeiteten.

Außerdem bieten wechselnde 
Sonderausstellungen neue Einblicke zu 
verschiedenen Schwerpunkten zum The-
ma Kindheit im weitesten Sinne. Aktuell 
begeistert das Kindheitsmuseum die 
Besucher mit „Astrid Lindgren: Ihr Leben 
– Ihr Werk“. Wer kennt nicht die uner-
schrockene Pippi Langstrumpf mit ihrem 
Affen Herrn Nilsson und dem schwarz 
gepunkteten Pferd „Kleiner Onkel“? Oder 
Michel aus Lönneberga, der nichts als 
Unsinn im Kopf hat? Durch die Figuren 
aus ihren Büchern lebt Astrid Lindgren 
weiter und erfreut sowohl Kinder als auch 
Erwachsene auf der ganzen Welt mit ihren 
wundervollen Kindergeschichten. Bis 
heute ist die schwedische Autorin eine der 
beliebtesten und bedeutendsten Kinder-
buchautoren. Die Ausstellung zeigt unter 
anderem Exponate von Matthias Blum, 
der bereits Anfang der 1990er Jahre mit 
Astrid Lindgren persönlich den Grundstein 
für seine Sammlung gelegt hat. Maxi-
Bücher, eine Leselounge, ein interaktives 
Schwedenhaus und vieles mehr laden 
zur Interaktion ein. Begleitet wird die 
Ausstellung durch Mitmachaktionen wie 
zum Beispiel Geschichten-Werkstatt, Mal-
Werkstatt, Pippi-Laternen basteln und 
vieles mehr. Die Mitmachaktionen finden 
während der Sommer- und Herbstferien 
immer sonntags von 14.30 bis 16.30 Uhr 
statt.

Beliebt ist auch die sogenannte Peter-
Puppenausstellung, in der Szenen aus 
dem Alltagsleben und der Kinderliteratur 
gezeigt werden. Hierin haben kleine und 
große, von Waltraud Peter nach Art der 

Waldorfpuppen liebevoll selbstgefertigte 
Puppen in detailverzierten Puppenstuben 

ihr Zuhause gefunden: Da heiratet zum 
Beispiel ein junges Puppenpaar mit Pastor 
in der Kirche, auf einer Säuglingsstation 
werden Babys von Kinderschwester und 
Arzt betreut, die Enkel besuchen ihre 
Großeltern zu Weihnachten, während 
nebenan in der Küche Koch und Küchen-
junge das Essen zubereiten und Bade-
nixe und Sonnenhungrige ahlen sich am 
Strand.

Zudem lockt das Kindheitsmuseum mit 
vielen Aktionen zum Mitmachen, bei 
denen Kinder die Spiel- und Lernwelten 
aus vergangenen Zeiten entdecken. Die 
Themen heißen zum Beispiel „Laubsäge-
arbeiten“, „Wir drechseln einen Peit-
schenkreisel“, „Alte Spiele neu entdeckt“, 
„Wir erlernen die Sütterlinschrift“, „Wir 
zeichnen Comics oder Mangas“ und „Wir 
schreiben ein Märchen/eine spannende 
oder gruselige Geschichte über einen 
Museumsgegenstand“. Eltern und Groß-
eltern können je nach Thema auch aktiv 
teilnehmen. 

Adresse und Kontakt:
Kindheitsmuseum Schönberg,  
Knüllgasse 16, 24217 Schönberg
Telefon 04344 - 68 65
www.kindheitsmuseum.de

Öffnungszeiten:  
Im Mai nur sonntags von 14 bis 17 Uhr, 
von Juni bis Oktober dienstags bis sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr und donnerstags 
auch von 10 bis 12 Uhr.

Sommerfest im 

Kindheitsmuseum
Sonntag, 25. Juni, 14-17 Uhr

„Hoppetosse  

im Museumsgarten“
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Seebrückenfest – die Traditionsveranstaltung am Schönberger Strand

Seebrücken-Geburtstag: Maritimes Volks-
fest mit Spaß-Garantie für Groß und Klein
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Maritim und fröhlich geht es auf 
dem 17. Seebrückenfest zu: Vom 
14. bis zum 16. Juli 2017 sorgt 
das eintrittsfreie Veranstaltungs-
programm mit Kleinkünstlern, 
hochkarätiger Live-Musik, gast-
ronomischen Leckereien, bunter 
Spielmeile und Aktionen für Groß 
und Klein wieder für ein buntes 
Sommer-Wochenende am Schön-
berger Strand.

Der beliebte Mix aus Traditionellem 
und Neuem prägt das maritime 
Flair dieses Volksfestes, das mit 
gemütlicher Bummelei, abwechs-
lungsreicher Kulinarik, Musikge-
nuss, Klönschnack und guter Laune 
überzeugt. Die offizielle Eröffnung 
durch den Probsteier Landfrau-
enchor am Freitag um 17 Uhr, 
der Seebrücken-Gottesdienst am 
Sonntag um 11 Uhr und das große 
Feuerwerk am Samstagabend um 
23 Uhr sind ein Muss, weil lieb 
gewonnene Tradition. 

Auch die kostenlose große VR 
Bank-Kindermeile auf dem Deich 
– es reicht von Rollenbahn über 
Hüpfburg und Kreativbereich bis zu 
Spielmobil, Gesellschaftsspielen 
– sorgt Samstag und Sonntag zwi-
schen 12.30 und 18.30 Uhr wieder 
für Spaß und gute Laune. „Ich freue 
mich ganz besonders, dass wir da-
für als neuen Partner die VR Bank 
gewinnen konnten. Ohne deren Un-
terstützung sowie der treuen Part-
ner Camping-Kiel.de, Probsteier 
Herold, Essmann und der Flensbur-
ger Brauerei eine Veranstaltung wie 
diese, nicht zu realisieren wäre“, 
betont Organisator Felix Franke. 
Nicht entgehen lassen sollten sich 
große und kleine Leute außerdem 
am Sonntag, 16. Juli, um 15 Uhr 
die Aufführung des Kinder-Musicals 
„Fjodor, der Wal“, präsentiert von 
Kids der Grundschule Schönberg, 
und einen Besuch bei der DGzRS, 
die mit ihrem nagelneuen See-
notrettungskreuzer Berlin an der 
Seebrücke liegt. 

Samstag- und Sonntagnachmittag 
bieten die „Baltic Pirates“ 15-mi-
nütige Erlebnisfahrten auf einem 
High-Speed-Schlauchboot ab See-
brücke. Erfahrene Skipper sorgen 
bei der rasanten Fahrt mit 100 h/
km auf der Ostsee für Action pur.

Auch das Musikprogramm hat es in 
diesem Jahr wieder in sich: Am Frei-
tag, 14. Juli, ab 20 Uhr rocken die 
fünf Hamburger Power-Mädels von 
„Push it up“ die Bühne und begeis-
tern durch Energie pur. Nordisch, 
frisch und vielseitig ist die „Mia-
Olsen-Band“, die am Samstag, 15. 
Juli, ab 17 Uhr ein Feuerwerk quer 
durch die Genres und Perioden der 
Musikgeschichte zündet. Eher crazy 
wird es dann ab 20 Uhr, wenn die 
neun Musiker der „Hit Radio Show“ 
das Publikum mit tollen Stimmen 
und schrillen Outfits auf eine musi-
kalische Zeitreise entführen. 
Nachdem das gastronomische 
Dorf mit Schönberger Betrieben 
im vergangenen Jahr als Neuerung 
sehr gut angenommen wurde, 
werden die Besucher dort auch 
diesmal mit kulinarischem Genuss 
und guter Stimmung verwöhnt. „Ich 
freue mich, dass neben dem „Haus 
Felsenburg“ und der Bodega „Las 
Tapas“ mit dem „Filou“ ein neuer 
Gastronom aus der Region dabei 
ist, um sich vorzustellen“, sagt 
Organisator Felix Franke. Als erste 
große Neuerung wird es diesmal 
eine Bühne in der Mitte des gastro-
nomischen Dorfes geben, auf der 
sich während der Hauptbühnen-
Pausen Künstler musikalisch 
präsentieren. 

Zur Veranstaltung und zum Pro-
grammablauf informiert der Partner 
des Seebrückenfestes Probsteier 
Herold in seinen Ausgaben umfas-
send jeweils dienstags und freitags. 

Weitere aktuelle Informationen  
gibt es im Internet auf den Seiten  
www.seebrueckenfest.de und face-
book.com/seebrueckenfest

Großes musikalisches 

Feuerwerk
Samstag, 15. Juli 2017
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Sa.+So.: Speedboot-Erlebnis
In einem High-Speed-Schlauchboot 
mit 100 km/h über die Ostsee mit 
erfahrenen Skippern unterwegs –  
ab Schönberger Seebrücke

14. bis 16. Juli 2017

Programm  

Seebrückenfest
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Freitag, 14. Juli
ab 14 Uhr	 Öffnen der Stände 
15-17 Uhr	 Tom Miller „good rockin‘ tonight“ 
17-17.15 Uhr	 Eröffnung des Seebrückenfestes 
17.15-18.30 Uhr 	 Probsteier Landfrauenchor 
20 Uhr 	 PUSH IT UP – Frauenpower aus HH 

Samstag, 15. Juli
ab 11 Uhr 	 Öffnen der Stände 
13.30-15 Uhr	 Schulband Schönberg 
15-17 Uhr	 Show-Brassband-Heikendorf 
17-19 Uhr	 Gitarrenduo Wendt & Wagner 
20 Uhr	 „Hit Radio Show“ (NDR Sommertour) 
23 Uhr	 Großes, musikalisches Feuerwerk 
23.30-0.45 Uhr	 „Hit Radio Show“ – Top Fourty 

Sonntag, 16. Juli

11 Uhr	 Gottesdienst mit Posaunenchor 
13-15 Uhr	 Swinging Feetwarmers Quintett 
15.30-17.30 Uhr	 Kindermusical „Der Wal Fjodor“ 
19 Uhr	 „United Four“ – da fliegt die Kuh

 
Samstag und Sonntag ganztägig:

Großes kulinarisches Angebot regionaler Anbieter. 

Jeweils von 12.30 bis 18.30 Uhr  
große VR Bank-Kindermeile auf dem Deich mit zahlreichen 
Mitmachaktionen Spiel und Spaß für die ganze Familie

Speedboot-Erlebnis ab Seebrücke

Programmänderungen vorbehalten 
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Bahnhofstrasse & Umgebung

sport sisters
Fit und schön – bei den sport sisters sind 
Sie bei unserem kompetenten Trainerinnen  
bestens aufgehoben. Bei uns kann man 
durchgehend von 7 bis 21 Uhr trainieren – 
auch sonntags. 
Bahnhofstraße 7, % 04344-8158182

1

VR Bank
100 % Beratungsqualität – 100 % Vertrauen.  
Besuchen Sie uns in unserer modernen 
Schönberger Filiale. 
Bahnhofstraße 11a, % 04344-3030

VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG
Meine Volksbank Raiffeisenbank in der Region

strompool probstei
Ihre Gemeinschaft für den Energieeinkauf:  
Energiepools für Strom, Gas und Pallets.  
Besuchen Sie unser Büro im  
Stakendorfer Tor 41,% 04344-1243

Wir bieten Ihnen neben einem
kostenlosen Kundenservice

günstigen Naturstrom, Graustrom, Thermostrom,
Erdgas und Pellets.

Informieren  Sie  sich bitte unter: Tel. 04348/1826
Mecklenburger Str. 26 · 24253 Probsteierhagen

www.strompool-probstei.de · email@strompool-probstei.de

©
PM

S 
10

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  
für das entgegengebrachte Vertrauen  

und wünschen  
eine besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes neues Jahr 2015

Mo-Fr 8-13 Uhr und Do 15-19 Uhr unter % 04344-1243 
24217 Schönberg • www.strompool-probstei.de

Strom · Gas · Pellets · Vollmachtservice

Elektro Steffen 
Ihr kompetenter Ansprechpartner im Bereich Elek-
tro-Installationen, Sicherheitstechnik und Alarm-
anlagen. Wir beraten Sie gern – auch in Sachen 
Finanzierung und kümmern uns um Installation und 
Wartung. Stakendorfer Tor 15a, % 04344-30530,  
www.elektrosteffen.de
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Uhren Schmuck Schumacher
In unseren Geschäftsräumen im Sky Markt  
Center am Kuhlenkamp finden Sie den  
besonderen Schmuck für „funkelnde Augenblicke“.  
% 04344-1365, www.uhren-schoenberg.de und  
www.schmuck-schoenberg.de

Gilde Versicherungs- 
vermittlung
Vertrauensvolle Beratung und Betreuung in  
allen Fragen rund um das Thema „Versicherung“. 
Bahnhofstraße 50, % 04344-8187885, 
Fax 04344-8183168
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Sven Laasch

Bahnhofstraße 50

24217 Schönberg

Telefon: 04344 - 818 78 85

Telefax: 04344 - 818 31 68

Email: mail@gilde-vermittlung.de

Wir beraten und betreuen Sie 

gern in allen Fragen rund um 

das Thema „Versicherung“.

www.gilde-vermittlung.de
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Sven Laasch

Bahnhofstraße 50

24217 Schönberg

Telefon: 04344 - 818 78 85

Telefax: 04344 - 818 31 68

Email: mail@gilde-vermittlung.de

Wir beraten und betreuen Sie 

gern in allen Fragen rund um 

das Thema „Versicherung“.

www.gilde-vermittlung.de

Wir waschen Ihr Auto!
Kfz-Versicherung  

vergleichen –  

eine Autowäsche  

gratis dazu.

Kaufhaus Stolz
Sie finden bei uns ein höchst attraktives 
Vollsortiment mit zahlreichen Markenartikeln 
zu supergünstigen Preisen.  Bahnhofstraße 30, 
% 04344-413050, www.kaufhaus-stolz.deSo gut geht günstig.

5,00 €
GESCHENKT* 

Ihre Profi s vor Ort – darauf ist Verlass.

Bei uns vor Ort wählen Sie aus hochwertigen Werkzeugen 
und Materialen aus. Oder Sie bestellen im Katalog und 
Internet aus unserem riesigen Sortiment. 
Wir fi nden immer das Richtige für Ihre Maßnahme! 
Willkommen in WERKERS WELT.

So passt’s, weil wir Sie glänzen lassen

So gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennen
Als erfahrene Profi s hören wir Ihnen genau zu 
und wissen immer, worauf es ankommt. 
Egal ob für Haus, Wohnung oder Garten. 
Wir machen Ihre Aufgabe zu unserer!
Willkommen in WERKERS WELT.

So nah, denn wir sind Nachbarn

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 36
Tel. 0 43 44 / 41 64-0
Fax 0 43 44 / 41 64-22
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  NL Rostock, 18184 Roggentin
 Ahornring/Gewerbegebiet

 Tel. 03 82 04/68 1-0
 Fax 03 82 04/68 1-30

  19230 Hagenow
 Steegener Chaussee 2B

 Tel. 0 38 83/61 00-0
 Fax 0 38 83/61 00-12

  23774 Heiligenhafen
 Ortmühlenweg 1 b

 Tel. 0 43 62/90 75-0
 Fax 0 43 62/90 75-22

  23769 Burg auf Fehmarn
 Landkirchener Weg 2

 Tel. 0 43 71/50 06-0
 Fax 0 43 71/50 06-22

  23560 Lübeck*
 Hinter d. Kirschkaten 75-81

 Tel. 04 51/5 30 05-0 
Fax 04 51/5 30 05-25

  23564 Lübeck
 Falkenstraße 31

 Tel. 04 51/5 30 05-14
 Fax 04 51/5 30 05-10

 23611 Bad Schwartau*
 Auf der Wasch 6

 Tel. 04 51/53 00 5-53
 Fax 04 51/53 00 5-65

  NL Wismar, 23792 
 Dorf Mecklenburg,

 OT Steffin
 Schweriner Straße 1
 Tel. 0 38 41/72 45-0
 Fax 0 38 41/72 45-30

  21493 Talkau
 Hegesal 1

 Tel. 0 41 56 / 81 21-0
 Fax 0 41 56 / 81 21-19

Baustoffe
Eisenwaren
Bauelemente
Holz
Trockenbau
Kompaktmarkt

baustoffhandel

  24217 Schönberg
 Bahnhofstraße 36

 Tel. 0 43 44 / 41 64-0
 Fax 0 43 44 / 41 64-22

  24306 Plön
 Behler Weg 7

 Tel. 0 45 22 / 50 08-0
 Fax 0 45 22 / 50 08-68

  24113 Kiel
 Töpfergrube 9-13

 Tel. 04 31 / 200 439-0
 Fax 04 31 / 200 439-30

www.richterbaustoffe.de
*Die Niederlassungen Bad Schwartau und Lübeck, Hinter d. Kirschkaten haben nicht alle Artikel dieser Beilage vorrätig. Auf Wunsch besorgen wir Ihnen Ihre gewünschten Artikel schnellstens.

Richter Baustoffe GmbH&Co.KGaA • Postfach 121153 • 23532 Lübeck
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baustoffhandel

  24217 Schönberg
 Bahnhofstraße 36

 Tel. 0 43 44 / 41 64-0
 Fax 0 43 44 / 41 64-22

  24306 Plön
 Behler Weg 7

 Tel. 0 45 22 / 50 08-0
 Fax 0 45 22 / 50 08-68

  24113 Kiel
 Töpfergrube 9-13

 Tel. 04 31 / 200 439-0
 Fax 04 31 / 200 439-30

www.richterbaustoffe.de
*Die Niederlassungen Bad Schwartau und Lübeck, Hinter d. Kirschkaten haben nicht alle Artikel dieser Beilage vorrätig. Auf Wunsch besorgen wir Ihnen Ihre gewünschten Artikel schnellstens.

Richter Baustoffe GmbH&Co.KGaA • Postfach 121153 • 23532 Lübeck

So nah, so gut, so passt‘s.Richter Baustoffe GmbH & Co. KGaA

So nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind Nachbarn
Gut, wenn man einen Fachmann in der Nähe hat. 
Einen, der für alles eine Lösung bietet und bei 
dem man sich immer gut aufgehoben fühlt. 
Wir sprechen Ihre Sprache!
Willkommen in WERKERS WELT.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Werkers Welt
An uns kommen Sie nicht vorbei: Ihre Profis 
vor Ort. Wir bieten Ihnen ein sehr gutes Sor-
timent an Werkzeugen und Baustoffen sowie 
kompetente Beratung. 
Bahnhofstraße 36, % 04344-41640

Provinzial
Das Motto von Bezirkskommissar Michael 
Warnecke: Alle Sicherheit für uns im Norden 
– unsere Stärke ist die schnelle und unkom-
plizierte Schadensregulierung.
Provinzial Agentur Warnecke, Kuhlenkamp 2, 
% 04344-41280.

GÄRTNER & FLORIST

24217 Schönberg • Kuhlenkamp 2b •Telefon (04344) 1222 • Fax (04344) 6334
www.lenkersdorf.de

Faszinierende Flora in Schönberg …seit 1904Faszinierende Flora in Schönberg – seit 1904
GÄRTNER & FLORIST

24217 Schönberg • Kuhlenkamp 2b •Telefon (04344) 1222 • Fax (04344) 6334
www.lenkersdorf.de

Faszinierende Flora in Schönberg …seit 1904

Lenkersdorf
Ein altes Sprichwort sagt: Blumen sagen 
mehr als 1.000 Worte. Sie nennen uns den 
Anlass, wir binden den  
richtigen Strauß für Sie.  
Kuhlenkamp 2b,  
% 04344-1222

Bahnhofstrasse & Umgebung

Wildblume
Stilvolle Floristik für jeden Anlass,  
denn „Blumen machen Freude“,  
Eichkamp1, % 04344-4121450,  
wildblume.schoenberg@t-online.de

Stilvolle Floristik für 

jeden Anlass

denn

wildblume.schoenberg@t-online.de

Blumen 

machen

Freu(n)de

Eichkamp 1, 24217 Schönberg, 04344/4121450

Montag bis Freitag

  8:30 - 13.00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr

Samstag

  8:30 - 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZE  TEN

Uhren & Schmuck  
Prochazka
Der Spezialist für edlen Schmuck aus  
neuen Materialien und zu spannenden Preisen.  
Bahnhofstraße 13, % 04344-5308,  
www.uhren-schmuck-schoenberg.de

5

Bahnhofstr. 13 • 24217 Schönberg • Telefon: 04344/ 5308
www.uhren-schmuck-schoenberg.de
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Knüllgasse 8, 24217 Schönberg 
Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag und Freitag 15-18 Uhr,  
Donnerstag 10-12 Uhr und 15-17.30 Uhr, Mittwoch geschlossen

Jubiläumsausstellung 45 Jahre Kieler Künstler Jochem  
Roman Schneider – Portraits und maritime Arbeiten
Jochem Roman Schneider, geboren 1951 in Bochum, studier-
te an der Muthesius Kunst-Hochschule Kiel und erlangte das 
Staatsexamen mit summa cum laude. Während des Studiums er-
hielt er ein Reise- und Arbeitsstipendium des Kulturministeriums 
des Landes Schleswig-Holstein nach Italien. Schon während des 
Studiums verkaufte er sein erstes Bild und eröffnet kurz nach 
dem Abschluss seine erste Ausstellung.
Heute ist er als freier Künstler und Galerist tätig, dabei kann er 
auf über 300 Ausstellungen zurückblicken.
Vernissage: Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr;  
Ausstellungsdauer: bis Sonntag, 11. Juni

„Maritimes und Menschliches aus Holz“ –  
Holzbildhauerarbeiten von Harald Tibus
Harald Tibus, geboren 1948, hat schon in frühester Jugend Krip-
penfiguren aus Kirschholz geschnitzt und ist der Leidenschaft 
zur Holzbildhauerei bis heute treu geblieben.
Als gelernter Bootsbauer erwarb sich Harald Tibus das Funda-
ment zur Gründung einer eigenen kleinen Werft für Luxusjach-
ten. Hier integrierte er sein Hobby als Holzbildhauer und fertigte 
viele Holzbildhauerarbeiten, wie z.B. Galionsfiguren nach Kun-
denwunsch an. Noch heute fahren Schiffe mit diesen Figuren 
über die Weltmeere.
Die Ausstellung in der „Alten Apotheke“ zeigt mit ihren Werken 
einen Querschnitt von Harald Tibus Leben als Holzbildhauer.
Vernissage: Sonntag, 23. Juli, 11.30 Uhr;  
Ausstellungsdauer: bis Sonntag, 27. August

„Farbenreich“ – Malereien von Edeltraud Wörner
Nur Motive, die sie mit eigenen Augen gesehen hat, kann die 
Künstlerin Edeltraud Wörner auch mit Farbe auf die Leinwand 
oder aufs Papier bringen. Gefühle, Empfindungen und Erinne-
rungen werden mit eingebracht und beeinflussen somit auch die 
Sichtweise des Betrachters. Wenn sie dies bewirkt, ist sie dankbar 
und zufrieden. Zumeist sind es maritime Motive, denn ihr ganzes 
bisheriges Leben hat Edeltraud Wörner an der Küste gelebt, die 
Farbe „blau“ in allen ihren Nuancen dominiert ihre Bilder. 
Edeltraud Wörner, geboren 1949 in Lütjenburg, lebt und malt 
heute in Altenholz-Klausdorf bei Kiel. Von 2005 bis heute hat sie 
sich an vielen Gemeinschaftsausstellungen beteiligt und stellt 
ihre Bilder seit 2013 auch in Einzelausstellungen aus.
Vernissage: Sonntag, 3. September, 11.30 Uhr;  
Ausstellungsdauer: bis Sonntag, 1. Oktober

Abstrakte Malerei von Ines Kollar
Die in Hamburg geborene freischaffende Künstlerin Ines Kollar 
lebt und arbeitet seit 2008 in ihrem Atelierhaus in Pinneberg. 
Ihre Leidenschaft gehört seit über 20 Jahren der Kunst. Erfolg-
reich präsentierte sie bisher ihre Arbeiten auf dem Gebiet der 
abstrakten Malerei in über 200 Ausstellungen – regional, natio-
nal und international.
Ihre Arbeiten transportieren Impulsivität und Energie. Das große 
Spektrum zeigt ihre Vielseitigkeit und die Freiheit des Schaffens. 
Ob dieses gefällt, hängt von den auslösenden Empfindungen 
des Betrachters ab. Die Kraft im Ausdruck entsteht durch die 
gewünschte Gegensätzlichkeit der Farben und Formen, teil-
weise auch unter Verwendung von Materialien wie organische 
Stoffe, Metall, Papier oder Tuch. Auf den Leinwänden entstehen 
abstrakte und figurative Bilder. Aus dem Untergrund wächst 
Volumen. Gestalterisch setzt sie Akzente so, dass ihre Werke 
als Symbiose klarer Begriffe mit Symbolik aus dem Abstakten 
verstanden werden sollen. Ihr ist es wichtig anzuregen, nicht zu 
erklären.
Vernissage: Sonntag, 8. Oktober 11.30 Uhr;  
Ausstellungsdauer: bis Sonntag, 5. November

Ausstellungen im Kulturhaus „Alte Apotheke“



25

Erkunden

Seit über 100 Jahren, bereits in der vierten Generation, fertigt die 
Bäckerei Glüsing in traditioneller Handarbeit mit Leidenschaft und 
Hingabe die verschiedensten Backwaren an. Dabei werden vor-
rangig heimische Rohstoffe und Mehle bezogen, die ausschließ-
lich aus der Region stammen.
„Die Familie ist unsere Stärke“, das wurde generationsübergrei-
fend gemeinsam deutlich gemacht. Wie in alten Zeiten läutet die 
Klingel beim Betreten des Geschäfts in Stakendorf. Einer kleinen 
Dorfbäckerei, so denken viele, wenn sie vor dem Geschäft stehen. 
Doch der erste Eindruck täuscht, hinter der traditionellen Fassade 
verbirgt sich eine hoch moderne Bäckerei mit zwei großen Produk-
tionshallen. 
Stolz blickt man auf eine gute Vergangenheit zurück. Der Ur-
großvater der heutigen Inhaberfamilie Kaufmann Peter Glüsing 
hatte sich im Jahre 1905 im wenige Kilometer vom Ostseestrand 
entfernten Stakendorf niedergelassen und ein Kolonialwaren-
geschäft eröffnet. Hier gab es alles zu kaufen – natürlich auch 
Backwaren – heute würde man es als „Tante Emma Laden“ 
bezeichnen. Der erste Bäckermeister war Peter Glüsing, der Sohn 
des Firmengründers. Dessen Sohn Harald führte die Bäcker-
tradition fort und der heutige Inhaber Ulrich Glüsing ist gelernter 
Kaufmann wie der Urgroßvater. Chef der Bäckerei ist der Bruder 
Holger und mit dem Sohn Leon steht bereits die fünfte Generation 
in der Verantwortung. Leon Glüsing hatte im vergangenen Jahr 
bei der Meisterprüfung als Jahrgangsbester abgeschnitten und 
stand schon in den Startlöchern. Die neue Kreativität zeichnet die 
Bäckerei Glüsing aus. Gab es 1978 lediglich fünf Mitarbeiter, sind 
es heute fast 50 in den verschiedensten Backshops.
Die Partnerschaft mit der Unternehmerfamilie Alpen hat dazu 
geführt, dass in allen Edeka-Alpen-Märkten der Umgebung Filialen 
der Bäckerei Glüsing vertreten sind. Darüber hinaus beliefern die 
Glüsings Altenheime, Gaststätten und Ferienanlagen von Laboe 
bis Hohwacht mit frischen Backwaren. Das neue Café im Eich-
kamp lädt zudem zum gemütlichen Verweilen und Genießen ein.
Eine moderne Bäckerei hinter traditioneller Fassade, die Altes und 
Neues verbindet und immer weiter kreativ wächst. Das ist das Ge-
heimnis der Glüsings. Fast alle Familienangehörigen arbeiten im 
Betrieb, dazu passt die großzügige Wohnetage über dem Laden, 
ideal als Treffpunkt, harmonischer geht es nicht. 

Leidenschaft  
und Hingabe  
für Backwaren

Die Zeitung für die Probstei

Der Probsteier Herold 
fördert Vereine und 
Verbände in der Region

Erscheinungsweise:  dienstags und freitags 

Abo-Service: Tel.: 0431 / 903 666

*gültig bis zum 30. August 2017
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das Angebot 
nur für Vereinsmitglieder gilt.

Ab 15 Vereinsmitgliedern: 12 Monate für 

nur 9,90€/mtl. (inkl. MwSt. und Zustellung 

im Zustellgebiet) pro Abo*

JETZT FÜR 1 JAHR 
BESTELLEN 
UND DAUERHAFT 

23% 
SPAREN!
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Sonntag war ich
angeln. Von der
Seebrücke aus.
Schönes Wet-
ter, viele Besu-
cher. Ein kleiner
Junge ist mit
seinem Vater
da. Betrachtet
mich mit mei-
ner Angel.
Sieht dann die beiden Schilder am Brü-ckenkopf. „Springen verboten!“ Egal,habe ich ja nicht vor. Aber auch: „Angelnverboten!“ Und der Junge schaut seinenVater an: „Papa, das ist doch verboten,warum macht der das?“Ja, warum? Weil es am Tag vorher ande-re auch gemacht haben? Weil es auf derBrücke viel bequemer ist als auf einerMole? Weil die Plattfische eben nicht di-rekt am Strand sind? Weil ein kleiner Re-gelverstoß auch seinen Reiz hat? Allesrichtig – und zählt trotzdem nicht.„Papa, warum macht der das?“ Ich sagenichts. 

Fortsetzung auf Seite 2

„Regeln“

ANGELN UND OSTERN

Andreas W. Lüdtke

Einzelpreis 1,80 EUR

PROBSTEI (kch) Regungslos kauert derGetigerte Küstenosterhase zwischenden Zweigen jetzt blühender Garten-sträucher. Vor allem zwischen Forsy-thienzweigen oder unter Narzissen istdas süße Tier perfekt getarnt: Seingoldglänzendes, gestreiftes Äußereslässt ihn – zumal bei Sonnenschein –mit seiner Umgebung förmlich ver-schmelzen. Seine bevorzugte Beute:

Kinder, die mit dem Korb in der Hand,vorfreudig und arglos auf der Suchenach ihm und den Verwandten des Ge-tigerten Küstenosterhasen durch dieProbsteier Gärten strolchen. Also Ob-acht, Kinder! Wenn euch plötzlich soein gestreifter Räuber in den Nackenspringen sollte, gilt es unbedingt dieRuhe zu bewahren. Er sieht weitausgefährlicher aus, als er in Wahrheit ist,

will meist bloß spielen und am Ende –gegessen werden! Und da liegt der Ha-se wohl tatsächlich im Pfeffer oderbesser: die eigentliche Gefahr. Dennwer zuviel dieser Getigerten Hasen(oder verwandte Arten, Ostereier undandere Naschereien) vertilgt, bringtsich in die Gefahr akuter Bauchbe-schwerden. Dieses Risiko allerdingsbesteht nicht nur für die Kinder…

Gut getarnt liegt er auf der Lauer: Der Getigerte Küstenosterhase.

FOTO: HEINE

Wenn der Osterhase auf der Lauer liegt …
Aufgrund des Feiertags(Ostermontag) erscheint derPH am Dienstag, 18. April,nicht. Am Freitag, 21. April,sind wir dann wie gewohntwieder für Sie da.

DienstagausgabeProbsteier Herold

SCHÖNBERG (as) Die Mitglieder desBauausschusses befassten sich in ih-rer Sitzung mit dem neuen Ferien-hausgebiet in Kalifornien auf dem Ge-lände gegenüber dem Jugendhof Ka-lifornien (Bebauungsplan Nummer65). Dafür empfiehlt das Gremiumnun der Gemeindevertretung die Stra-ßennamen. Thema war auch die Ver-kehrsberuhigung in der LampschenKoppel.
Wie berichtet, soll in Kalifornien aufdem Gebiet der ehemaligen Sportan-lagen, die zum damaligen Geländedes „Jugendhof Hildesheim“ gehör-ten, eine Anlage mit 21 hochwertigenFerienhäusern entstehen. Im jüngsten

Planungsausschuss sowie in der Ge-meindevertretung war dazu ein Ver-fahren über den sogenannten vorha-benbezogenen Bebauungsplan be-schlossen worden. Das Gebiet soll un-ter anderem mit einem naturnahgestalteten Parkgelände mit Teichund Grünanlagen gestaltet werden.Der Bau- und Verkehrsausschussempfiehlt nun der Gemeindevertre-tung für das Gebiet die StraßennamenFasanenweg, Lerchenweg und Spat-zenweg. Damit, so der Vorsitzendedes Ausschusses Peter Ehlers, trageman auch der landschaftlichen Um-feld für dieses Gebiet Rechnung.Seitdas Baugebiet an der Lampschen

Koppel konzipiert wurde, ist klar, dassdort eine Verkehrsberuhigung instal-liert werden muss. Dafür war die Fahr-bahn verengt und versetzt mehrereVerkehrsinseln eingerichtet worden.Doch die werden seit Anbeginn regel-mäßig beschädigt und zerstört. Nunsollen die Bordsteine entfernt und dieInsel wallartig gepflastert werden. Da-für sprachen sich die Ausschussmit-glieder aus. Grund für die erneute Um-gestaltung seien die mittlerweile ho-hen Kosten für die ständig anfallen-den Reparaturen, so Ehlers. DieGemeindevertreter hatten bisher vieleverschiedene Modelle entwickelt, die-se kleinen Inseln zu gestalten und vorallem für den Fahrzeugverkehr ausrei-chend kenntlich zu machen. Nichtshatte funktioniert, nichts hatte lang-fristig standgehalten. Es waren Beton-ringe auf die gepflasterte Fläche ge-stellt worden, die mit Blumen be-pflanzt wurden. Zusätzlich war Sig-nalfarbe zur Kennzeichnungverwendet worden. Die Beschädigun-gen ließen nicht lange auf sich warten.Es waren rot-weiße Barken in diePflasterung eingelassen worden – Au-tofahrer rissen diese aus der Veranke-rung, überfuhren die Bordsteine, be-schädigten die Pflastersteine. Demsoll nun Einhalt geboten werden, in-dem keine festen Begrenzungen, son-dern ein leichter Wall gepflastert wer-den soll. „So kann die Begrenzung imNotfall auch überfahren werden, ohnedass gleich ein großer Schaden ent-steht“, begründete Ehlers diese Maß-nahme. Ein Anbringen von Signalfar-be an den bestehenden Bordsteinkan-ten verwarfen die Ortspolitiker. 

Verkehrsberuhigung wird optimiertStraßennamen für das Ferienhausgebiet in Kalifornien stehen fest

Die Verkehrsinseln in der Lampschen Koppel sollen zwar erhalten bleiben, aber nicht

mehr mit Bordsteinkanten versehen, sondern wallartig gepflastert werden.
FOTO: SCHMIDT
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Man lernt viel in
seinem Leben
und mit zuneh-
mendem Alter
glauben die
Menschen auch
zu wissen, was
Bildung ist und
was man zum
Leben braucht.
Was aber davon
für dein Leben wichtig und richtig ist,
musst du selber wissen und es dir selbst
beibringen. Die Lebensweisheiten, Ge-
bote und Goldenen Regeln der Philoso-
phen, Psychologen, Pädagogen und
Pastoren können dir nur bedingt helfen.
Sei es nun der Kategorische Imperativ
von Kant, die christliche Lehre der
Nächstenliebe, Konfuzius´ Forderung
nach Achtung vor anderen Menschen
oder unser Grundgesetz: die Würde eines
Menschen ist unantastbar. Sie taugen
vorzüglich für unsere Stellungnahmen
zu politischen und religiösen Fragen und
Konflikten. Damit stehen wir immer auf
der Seite der Guten. Wenn es aber da-
rum geht, für die Schwachen in unserer
Gesellschaft Partei zu ergreifen, 

Joachim Schuldt

Die Goldene Regel

Fortsetzung Seite 2

WAS MACHEN WIR
MIT OPA?

Einzelpreis 1,80 EUR

LABOE (pst) „Brenzlige“ Premiere für
die Laboer Wehr und den Verein „Ole
Schippn“ (OSL): zum ersten Mal wur-
de am Vereinsheim von OSL mit
Schuppen der Ernstfall geprobt. Das
Szenario: der Wehr war Rauchent-
wicklung mit womöglich zwei verletz-
ten Personen bei „Ole Schippn“ ge-
meldet worden. Vor Ort stellte sich

dann heraus, dass nur eine verletzte
Person aus der Werkstatt im Schup-
pen geborgen werden musste. Unter
Atemschutz arbeitete sich die Wehr
vor und leitete Maßnahmen zur
Brandbekämpfung ein. 15 Kameraden
der Wehr waren vor Ort, um den
Ernstfall zu proben. 
Regelmäßig rückt die Laboer Wehr zu

unterschiedlichen Übungen aus, um
auf alle Situationen vorbereitet zu
sein. Dabei werden nicht nur Lösch-
einsätze, sondern auch Einsätze bei
technischer Hilfe geübt. Und die La-
boer Wehr würde sich freuen, wenn
sich - wie „Ole Schippn“ - auch andere
Laboer Institutionen freiwillig als Ein-
satzort zur Verfügung stellen würden.

Das Drehleiter-Fahrzeug kam vor „Ole Schippn“ zum Einsatz. Dabei wurde auch gleich der Dachschaden durch das Sturmtief in
Augenschein genommen. FOTO: STOLTENBERG

Laboer Wehr übte erstmals bei „Ole Schippn“

SCHÖNBERG (as) Das alte Pastorat der
evangelischen Kirche in Schönberg
beherbergt zurzeit die „Wühlmäuse“ -
zehn Kinder im Krippenalter und ihre
Erzieherinnen. Wie berichtet, hatte
die Kirche die seinerzeit von der Pas-
torenfamilie genutzten Wohnräume
aufgrund Schimmelbefalls im Keller
geräumt. Pastor Andreas W. Lüdtke
hatte sein Büro in die Fußgängerzone
verlegt und nach einer Sanierung im
Erdgeschoss war das Haus so umge-
baut worden, dass die Kirche dort eine
Tagespflege für U-Dreijährige einrich-
ten konnte.
Wie mehrfach erklärt, hatten Messun-
gen die Unbedenklichkeit bestätigt,
so dass der Betreuung der Knirpse
nichts entgegen stand. Der schadhaf-
te Bereich im Untergeschoss wurde
abgedichtet und quasi überbaut. 
Die Tagespflege, die von den Erziehe-
rinnen Jana Stehling, Lisa Krüger so-
wie der sozialpädagogischen Assis-
tentin Stefanie Lorenzen betreut wird,
diente vor allem dazu, den Bedarf an
Betreuung im Krippenbereich zu de-
cken. Damit waren zehn weitere Be-
treuungsplätze geschaffen worden.
Parallel zum Betrieb der Tagespflege
wird nun der Kindergarten „Tausend-
füßler“ der evangelischen Kirche er-
weitert. Entstehen soll dort bis spätes-
tens Ende des Jahres eine Krippe.
Dann, so berichtet Lisa Krüger, wer-
den die Kinder in das Haupthaus um-
ziehen. Doch bis dahin haben die Ein-
bis Dreijährigen reichlich Zeit, sich an
eine Gemeinschaft zu gewöhnen. Da-
für sorgen die Erzieherinnen behut-
sam und mit viel Einfühlungsvermö-
gen. Denn die zwei Gruppenräume
werden für Beschäftigungen oder

Spiele teilweise von allen zehn Kin-
dern gemeinsam genutzt. Zum Bei-
spiel für Bastelangebote, die schon
die Jüngsten mit großer Experimen-
tierfreude annehmen, wie die Erziehe-
rinnen erzählen. Beispiele dafür hän-
gen in den Gruppenräumen, wie die
lustig gestalteten Handabdrücke der
Kinder. So lernen schon die Einjähri-
gen Farbe und andere Materialien
kennen, können sich ausprobieren.
Doch eines ist für diese Altersgruppe
noch immens wichtig: Kuschelzeit.
Dafür sorgen nicht nur die liebevollen
Streicheleinheiten der Betreuerinnen,
sondern auch gemütliche Ecken zum
Zurückziehen. Den Mittagsschlaf hal-
ten die Kindern in den zwei Schlafräu-
men. Im Flur hängen für die Eltern

sichtbar die Tagespläne der Kinder und
auch das Mittagessen wird angekün-
digt. Das liefert die Küche aus dem
Haupthaus, doch manchmal kochen die
„Wühlmäuse“ sogar in der eigenen Kü-
che. „Wir haben hier wirklich beste Be-
dingungen“, lob Lisa Krüger. Besondere
Höhepunkte für den Alltag in der Tages-
pflege sind die Ausflüge mit dem Krip-
penwagen. Dann heißt es: Alle einstei-
gen und aufgepasst. Da werden die
Waldkinder oder die Hausgruppen des
evangelischen Kindergartens besucht,
das Dorf erkundet und der Straßenver-
kehr kennen gelernt.
Die Betreuungszeit wird ebenfalls
dem Haupthaus angepasst. Kinder
können ab 7 Uhr gebracht werden und
bis 15.30 Uhr bleiben.

Tagespflege der Kirche kommt an

Die Erzieherinnen und Kinder der Tagespflege im alten Pastorat der evangelischen Kir-
che in ihren neuen Räumen. FOTO: SCHMIDT

Die „Wühlmäuse“ fühlen sich im neuen Zuhause wohl

KRUMMBEK (PH) Am Dienstag,
25. April, berichtet die nach Burkina
Faso gezogene Plönerin Katrin Roh-
de über ihr Leben, ihre Arbeit und ih-
re 2005 gegründete Katrin Rohde-
Stiftung im westafrikanischen Staat.
Die Gemeinschaftsveranstaltung der
LandFrauen Schönberg und des
LandFrauenVereins Hessenstein be-
ginnt ab 15 Uhr in Witt´s Gasthof. 
Um eine Anmeldung bis Sonnabend,
22. April, bei Uta Finck unter Tel:
04344/1092 oder landfrauen-scho-
enberg@gmx.de wird gebeten.

„Mama Tenga“

LABOE (Sy) Der AWO Ortsverein La-
boe setzt seine Veranstaltungsreihe
fort und lädt gemeinsam mit der Alz-
heimer Gesellschaft Kreis Plön am
Sonnabend, 29. April, zu einem Vor-
trag über Demenz ein. Im Anschluss
an den Vortrag besteht bei Kaffee
und Kuchen Gelegenheit zu einem
Gedankenaustausch oder Fragen
zum Thema zu stellen. Die Teilnahme
ist kostenlos. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr im Bürgertreff Laboe,
Dampferweg 2. Anmeldung unter
Tel: 04522/ 59 27 050 oder info@alz-
heimer-kreis-ploen.de.

Demenz geht uns
alle an

PROBSTEIERHAGEN (Sy) Der Verein
für den Erhalt der St. Katharinen-Kir-
che lädt am Sonnabend, 22. April, ab
14.30 Uhr zu einer Führung. Schwer-
punkte sind die Bronzetaufschale
und die in Schleswig-Holstein einma-
ligen Kirchenstuckdecke. Die Füh-
rung ist kostenlos.

Kirchenführung in
Probsteierhagen

PROBSTEIERHAGEN (Sy) Das jährli-
che Hering-Essen des Vereins für den
Erhalt der St. Katharinen-Kirche in
Probsteierhagen hat schon Tradition.
In diesem Jahr werden die in Rog-
genmehl gewälzten, goldbraun ge-
bratenen oder süß-sauer eingeleg-
ten Ostseeheringe mit Bratkartoffeln
und Salat serviert. Das Festessen fin-
det statt am Sonnabend, 29. April ab
12 Uhr im Claus-Harms-Haus in Prob-
steierhagen. Der Verein bittet um ei-
ne Spende von 7 Euro und um An-
meldung bis zum 22. April unter der
Telefonnummer 04348/1239.

Das „Silber der
Ostsee“ süß-sauer
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Feuerwehr probt 
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Brodersdorf

Frühstück mit 
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Stakendorf

Streit um 
Bauzaun 
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Kultur
„Skurrile Welten“ 

im Freya-Frahm-Haus
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Sport
Verdienter Heimsieg

für die PSG
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Stellt man sich

Schleswig-Hol-

stein im Früh-

ling vor, fallen

vielen Men-

schen zuerst

goldgelb blü-

hende Rapsfel-

der ein. Betö-

render Duft er-

freut dann

nicht nur menschliche Nasen sondern

auch pollenhungrige Bienen, deren Ge-

summ untrennbar mit der Vorstellung

von blühenden Rapsfeldern verbunden

ist. Ein strahlend blauer Himmel mit

Wattewölkchen und Sonnenschein ver-

vollständigt das romantische Bild.

Bald ist es wieder so weit. In Kürze be-

ginnt die Rapsblüte. Jedes Jahr ab etwa

Anfang Mai verwandeln sich große Teile

Schleswig-Holsteins in ein Naturschau-

spiel in Gelb. Zwar bremsen die derzeit

niedrigen Temperaturen noch die Ent-

wicklung der Rapsblüte, aber durch den

intensiven Sonnenschein und die länger

werdenden Tage sind bereits auf vielen

Feldern gelbe Schimmer wahrzuneh-

men. Fortsetzung auf Seite 2

„Rapsblüte“

FRÜHLINGSDUFT IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN

Marie Schymroch

Einzelpreis 1,80 EUR

SCHÖNBERG (ja) 14 Mädchen wohnten

fünf Tage lang im „Naturfreundehaus

Kalifornien“ und nahmen an einem

Workshop unter dem Motto „Meine

Zeit – unsere Zeitung/Schreibwerk-

statt: Gefühle haben darf ich doch“

teil. Unter fachlicher Anleitung vom

„Aktivteam Mädchenförderung im

Kreis Plön“ arbeiteten die jungen

Frauen während der Osterferien mit

Texten und Briefen, lernten unter-

schiedlichste Autorinnen aus dem

Kreis Plön kennen, nahmen am ab-

wechslungsreichen Freizeitpro-

gramm teil und gestalteten Briefe und

Postkarten selbst.

Projektträger war die „Türkische Ge-

meinde in Deutschland“ (tgd), reali-

siert wurde das Projekt von den Bünd-

nispartnern Mädchentreff Trine in

Preetz, dem Kommunalpolitischen

Frauennetz Kreis Plön e. V. (KopF) und

dem BPW Germany Club Kiel e. V. – fi-

nanziert durch das Landesprogramm

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bil-

dung“.
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 4.

Die Mädchen besuchten während der Osterferien einen fünftägigen Schreib-Workshop.
FOTO: MELZER

Schreibwerkstatt: „Gefühle haben darf ich doch“ STEIN (PH) Der AWO-Ortsverein

Stein lädt am Donnerstag, 27. April,

zur satzungsgemäßen Jahreshaupt-

versammlung ein. Los geht es ab

17.30 Uhr im Sportheim. Auf der Ta-

gesordnung stehen unter anderem

der Bericht des Vorstands, eine Neu-

fassung der Satzung, Ehrungen und

das 40-jährige Jubiläum.

JHV der 
Steiner AWO

SCHÖNBERG (PH) Am Montag, 1. Mai,

lädt die DLRG Schönberg wieder

zum Anbaden. Pünktlich um 11 Uhr

können wagemutige Schwimmer

links von der Schönberger Seebrücke

unter fachmännischer Aufsicht ins

kalte Nass springen. Eine warme Du-

sche steht im Anschluss bereit.

Anbaden an der

Seebrücke
LABOE (pst) Tausende von Touristen

zieht es in der Saison ins Ostseebad.

Was viele aber nicht bedenken: nicht

nur unter den Besuchern gibt es ge-

handicapte Menschen. Ob Blinde,

Sehbehinderte oder Rollstuhlfahrer:

auch sie sollten im Ferienort ihren

Besuch wortwörtlich uneinge-

schränkt genießen können. Unter

dem Motto „Wie barrierefrei ist La-

boe?“ hatten das Deutsche Rote

Kreuz und die Arbeiterwohlfahrt

(AWO) zu einem informativen Rund-

gang eingeladen. Und obwohl sich

Laboe an vielen Stellen um barriere-

freies Vorankommen bemüht, war

die Bilanz doch sehr ernüchternd.

Genau wie die Teilnehmerzahl. Denn

neben Wilhelm Kuhn von der AWO

waren einige Gemeindevertreter, der

schwer sehbehinderte Manfred Claus

und viele Pressevertreter gekom-

men. Und schon bei vielen Bordstei-

nen wurde klar, dass sie Hindernisse

darstellen. Das Problem: viele Men-

schen denken angesichts von neuen

Rollstuhlrampen und anderen Weg-

orientierungen für Sehbehinderte

nicht daran, dass die, in der Gesamt-

heit betrachtet, wenig zielführend

sein können. Denn das Beeke Sellmer

Haus verfügt zwar über eine neue

Rollstuhl-Rampe – aber auch eine

Tür, die sich nach außen öffnet. Roll-

stuhlfahrer können zwar die Gemein-

debücherei erreichen, nicht aber die

Volkshochschule oder das TVL Ver-

einsheim. Das Rathaus ist ein beson-

ders schlechtes Beispiel für Barriere-

freiheit. Hohe, steile Treppen und das

Nicht-Vorhandensein eines Fahr-

stuhls machen Behördenbesuche für

Rollstuhlfahrer unmöglich. Und das

Freya-Frahm-Haus verfügt zwar

auch über eine Rampe – allerdings

können sich Rollstuhlfahrer nur im

Erdgeschoss frei bewegen. Praktisch

nicht zugänglich ist auch die Lese-

halle. 
Manfred Claus hatte sich als Betrof-

fener am Rundgang beteiligt, um

nicht behinderten Menschen die Au-

gen zu öffnen. So werden Laboes

schmale Fußwege von seh- und geh-

behinderten Menschen „Handtuch“-

Bürgersteige wegen ihrer geringen

Breite genannt. Claus: „Ich und ande-

re würden sich sehr wünschen, dass

die Bürgersteige nicht so ungünstig

gestaltet wären und dass Autofahrer

Tempo 30 einhalten würden.“

Schon seit einigen Jahren beschäf-

tigt sich ein Arbeitskreis mit der Bar-

rierefreiheit und hat auch schon ähn-

liche Rundgänge unternommen. Das

Problem: eine Beseitigung der Miss-

stände könnte viel Zeit in Anspruch

nehmen. Das meint auch Volkmar

Heller, Mitglied des Arbeitskreises

und Vorsitzender des BSKS-Aus-

schusses. Heller: „Wir wollen das

Thema Inklusion als Ganzes sehen.“

Die Ergebnisse der Infotour sollen

auch im BSKS zur Sprache kommen.

Denn zu besprechen gibt es viel. La-

boe verfügt im Hafenbereich nicht

über ein ausreichendes Angebot an

behindertengerechten öffentlichen

Toiletten. Und auch die Orientierun-

gen im Bereich Rosengarten und am

Hafen sind wenig hilfreich. Sie führen

oft um die Ecke und schließlich ins

Nichts. Manfred Claus: „Ich nutze

diese Orientierungshilfen gar nicht.“ 

Um insgesamt ein attraktives Ziel

auch für gehandicapte Menschen zu

sein, hat Laboe also noch viel zu tun.

An erster Stelle steht ein konsequen-

tes Umdenken, um sich in die Situati-

on behinderter Laboe-Besucher zu

versetzen.

„Wie barrierefrei ist Laboe?“

Eine übersichtliche Gruppe von interessierten Menschen kam zu einem sehr aufschluss-

reichen Rundgang durch Laboe.

FOTO: STOLTENBERG

SCHÖNBERG (PH) Der Probsteier Na-

turverein lädt am Freitag, 28. April,

zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Versammlung beginnt ab 19.30

Uhr im Haus Felsenburg. Im An-

schluss wird ein Vortrag über die

Wiesenvögel in der Probstei gehal-

ten.

JHV des Probsteier

Naturvereins

HÖHNDORF (PH) Der Kulturaus-

schuss Höhndorf /Gödersdorf veran-

staltet am Sonntag, 30. April, ab

18.30 Uhr ein Maifest im Dorfgemein-

schaftshaus. Neben Gegrilltem, Ge-

tränken und Live-Musik mit der Band

„Suitcase“ wird ab 19.30 Uhr der Mai-

baum aufgestellt.

Maifest mit

Livemusik

Nur 9,90 € im Monatfür ein Jahr(inklusive MwSt. und Zustellung im Zustellgebiet)
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Genießen Sie 
die Ostsee in  
einem Strandkorb …

Unsere Strandkörbe sind jährlich in 
der Zeit vom 1. Mai bis 30. Septem-
ber mietbar 

Tageskorb 8 € – ab 9 Uhr

Nachmittagskorb 5 € – ab 14 Uhr

Wochenkorb 48 € – für 7 Tage

Saisonkorb 260 € vom 1.5.-30.9.

Gerne können Sie auch telefonisch 
oder per E-Mail Ihren gewünschten 
Strandkorb reservieren.

Voraussetzung für die Anmietung 
eines Strandkorbes ist der Besitz 
einer gültigen OstseeCard, einer 
anderen Kurkarte oder einer 
Strandkarte, die beim Strandbesuch 
mitzuführen ist. 

Tourist-Service  
Schönberger Strand  
Käptn ś Gang 1  
04344 - 41 41- 0 

Tourist-Service Kalifornien  
An der Kuhbrücksau 2  
04344 - 18 38 

info@schoenberg.de 
www.schoenberg.de

… schauen Sie gerne bei uns vorbei,  
unsere zwei Dienststellen sind in der  
Saison täglich für Sie geöffnet. 

„Edeka Alpen – Ihr Feinkostspezialist auf dem Ostufer“, mit 
diesem Slogan wirbt der Edeka-Markt in der Schönberger 
Bahnhofstraße zu Recht. Herzlich willkommen geheißen 
werden die Kunden jedoch auch in den weiteren Märkten 
in Heidkate, Hohenfelde, Kalifornien, Schönberger Strand, 
Hohwacht und Laboe. „Wir geben täglich unser Bestes, um 
den Einkauf zu einem Erlebnis werden zu lassen“, machen 
Nils und sein Vater Willi Alpen deutlich.
Allen ist klar, wer in der Probstei regionale Produkte aus 
Fleisch, Wurst, Käse, Obst und Gemüse oder aber ein be-
sonderes Öl oder ein exotisches Gewürz sucht, muss nicht 
in die großen Märkte nach Kiel fahren, sondern wird gleich 
in dem Familienbetrieb auf über 1.800 Quadratmetern 
Verkaufsfläche fündig. Frische und Qualität auf höchstem 
Niveau, das hat sich längst herumgesprochen.
Es ist die Rundum-Kundenbetreuung, die Freundlichkeit 
der Mitarbeiter, die bei den Kunden immer besonders her-
vorgehoben wird. Großer Wert wird auch auf die Weinabtei-
lung gelegt, in der eine große Auswahl an nationalen und 
internationalen Weinen das Herz des Kenners höher schla-
gen lässt. Auch die Bereiche Bioprodukte, Gewürze und Öle 
sowie die Bedienungsabteilungen von Fleisch und Käse 
lassen keine Wünsche offen. Der Kundenservice ist sehr 
umfangreich wie zum Beispiel Mittagstisch, Partyservice, 
Lieferservice oder das Kreieren von Präsentkörben.
Die Cafeteria in der Bahnhofstraße ist ein beliebter Treff-
punkt. Bewährter Partner bei Brot, Brötchen und Kuchen 
ist die Bäckerei Glüsing aus Stakendorf.
Ausreichend Parkplätze sind für den bequemen Einkauf 
vorhanden. Edeka-Alpen-Märkte überzeugen mit einem 
Mehr an Frische, Sortimentstiefe und ganz besonderen 
Service.

Edeka – Alpen erfrischend anders

Willi Alpen 
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SCHUHHAUS
GESCHEWSKY
LUST AUF SCHÖNE SCHUHE

Knüll 8  • 24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 - 13 72

Lust auf schöne
Schuhe

GUT ESSEN   FESTE FEIERN  GENIESSEN  WOHLFÜHLEN

Telefon 04344-1305
Fax 04344-415800

info@hotelschoenberg.de
www.hotelschoenberg.de

Einkaufen und in Schönberger 
Geschäften stöbern – auch an 
Sonn- und Feiertagen
An den Wochenenden dürfen in touristisch geprägten Orten 
Geschäfte bestimmter Branchen ihre Türen für die Kunden 
auch am Sonntag öffnen. Sonntags shoppen, das gefällt 
nicht nur den Gästen. Hier greift die Bäderregelung, die bis 
Ende Oktober gilt. Wichtig ist, dass das Sortiment Waren 
des touristischen Bedarfs beinhaltet. Geschäfte mit diesem 
Angebot dürfen von 11 bis 19 Uhr für maximal sechs Stun-
den geöffnet sein. Die Sonderregelung gilt jedoch nicht für 
Auto- und Möbelhäuser oder Elektromärkte.
Touristische Orte, die ein hohes Gästeaufkommen haben, 
sind froh über die langen Öffnungszeiten. „Schließlich ori-
entiert sich ein Urlaubstag nicht daran, ob gerade Sonntag 
oder Montag ist.“
Der Tourismusverband betont die wirtschaftliche Bedeutung: 
Die Innenstädte werden belebt und die Tagesgäste sind er-
freut, gemütlich Stöbern und Einkaufen zu können was das 
Herz begehrt. Von November bis März müssen die Läden am 
Sonntag geschlossen bleiben, so hat man sich mit Kirchen 
und Gewerkschaften geeinigt. Sonderregelungen gibt es für 
Weihnachten und Silvester.
In Schleswig-Holstein profitieren fast 100 Gemeinden von 
der Bäderregelung mit dem Ergebnis, dass den Touristen im 
nördlichsten Bundesland auch an den meisten Wochenen-
den eine gute Versorgungsstruktur geboten werden kann.
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Fussgängerzone & Umgebung

Förde Sparkasse
Unser Team freut sich auf weitere 
gute Zusammenarbeit mit den 
Kunden. Knüll 6, % 0431-592-0,  
Fax: 0431-592-3669, 
www.foerde-sparkasse.de

Schuhhaus  
Geschewsky
Bei uns finden Sie immer den pas-
senden Schuh: Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl exklusiver Marken-
schuhe und kompetente Beratung.  
Knüll 8, % 04344-1372

SCHUHHAUS
GESCHEWSKY
LUST AUF SCHÖNE SCHUHE

Knüll 8  • 24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 - 13 72

Lust auf schöne
Schuhe

Beauty-Stübchen
Wir bieten Ihnen eine Rundumver-
sorgung für permanente Schönheit 
– Solarium, Nageldesign, Eyelashes, 
Kosmetik, Fußpflege, Tattoo &  
Piercing, Textilien & Accessoires.  
Fußgängerzone, Knüll 10,  
% 0 43 44 - 4 12 77 60  

Gemeinde  
Schönberg
Rathaus Schönberg und Service-
Stelle, Kartenvorverkauf für das 
„Schönberg kulturell“-Programm.  
Knüll 4, % 04344-306-0

1

Melanie Jahn

www.decotraeume.de                   info@decotraeume.de
Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 043 44 / 6141

Bei uns finden Sie:
■ Handarbeiten
■ Heimtextilien
■ Tischdecken
■ Übernahme von 

Polsterarbeiten
aller Art

Neu:   Online-Stoffkatalog

»tohuus«-Schauland

■ Übergardinen + Stores

■ Rollos + Jalousien + Plissees

■ Gardinen zur Wäsche 
und anbringen

■ individuelle Beratung vor Ort

■ Anfertigung und Montage 
NEU: Jetzt auch STOFFE

von Tom Tailor!
 www.decotraeume.de www.schauland-kiel.de

Fußgängerzone • Knüll • 24217 Schönberg • % 0 43 44 / 61 41

Melanie Jahn

www.decotraeume.de                   info@decotraeume.de
Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 043 44 / 6141

Bei uns finden Sie:
■ Handarbeiten
■ Heimtextilien
■ Tischdecken
■ Übernahme von 

Polsterarbeiten
aller Art

Neu:   Online-Stoffkatalog

»tohuus«-Schauland

■ Übergardinen + Stores

■ Rollos + Jalousien + Plissees

■ Gardinen zur Wäsche 
und anbringen

■ individuelle Beratung vor Ort

■ Anfertigung und Montage 
NEU: Jetzt auch STOFFE

von Tom Tailor!

 Einrichtungs- 
   beratung

 Übergardinen & Stores

 Rollos & Jalousien & Plissees

 individuelle Beratung vor Ort

 Anfertigung und Montage

Sprechen 

Sie mich an!  Stickmaschinenarbeiten

 Handarbeiten

 Heimtextilien

 Tischdecken

 Polsterarbeiten aller Art

Jetzt neu: Online-Stoffkatalog

Ab sofort: 

besticken wir 

sämtliche Textilien 

nach Ihren Wünschen

Deco(t)räume
Die Spezialisten für Gardinen, Rollos, Jalousien, 
Plissees … und Gardinen zur Wäsche … 
Fachgerechte Beratung im Geschäft oder mit 
Mustern bei Ihnen zu Hause. Exakte Ausführung 
in Handarbeit, eigener Werkstatt sowie termin-
gerechte Lieferung und Montage. 
www.decotraeume.de, Knüll 3, % 04344-6141
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Fussgängerzone & Umgebung

Blumenhaus Puck
Bei uns finden Sie eine große Auswahl  
an Blumen und Pflanzen im Eichkamp 25 
sowie in unserem Laden 
in der Fußgängerzone, Knüll,  
neben Eis-Café Kirsch.
% 04344-4897,  
www.blumen-puck.de

Große Auswahl an
Blumen & Pflanzen

Fußgängerzone und Eichkamp 25, 24217 Schönberg

 Blumenhaus
Blumenhalle uckP

Telefon 0 43 44 / 48 97 

Lindau –  
Haus der Mode
Das Modehaus Lindau bietet auf drei Etagen 
eine große Auswahl an Mode für die ganze 
Familie. Hier findet man viele bekannte Marken 
unter einem Dach. 
In der großen Wäscheabteilung werden viele 
Wünsche wahr. Freundlicher Service, Beratung 
und Qualität werden hier groß geschrieben.  
Knüll 5 (Fußgängerzone), % 04344-1476  
sowie Promenade 22, Schönberger Strand

Seit 1899
Kaufhaus in Schönberg

UNSERE AKTIONEN IM DEZEMBER:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Besuchen Sie unsere neuen Abteilungen für 
Damen-, Herren-, Kindermode und Wäsche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Besuchen Sie unsere neuen Abteilungen für 
Damen-, Herren-, Kindermode und Wäsche.

Ein ganzes Haus voller Geschenkideen!

 Jeden Mittwoch von 15-17 Uhr im Kundenbistro: 
Adventskaffee mit Kuchen und Gebäck!

Jeden Samstag von 9-18 Uhr durchgehend  
Familien-Einkaufstag mit vielen Angeboten und 
Verlosungsaktion im Hause.

Nikolaustag: Dienstag, 6. Dezember, für kleine 
und große Kunden eine kleine Überraschung.

Sonntag, 18. Dezember „Christmas-Shopping“ 
von 11-16 Uhr mit vielen Überraschungen.

Kauf was Gutes …

Das Haus der Mode

Schönberg Fußgängerzone
Telefon 0 43 44 / 14 76

www.kaufhaus-lindau.de

… kauf bei

Bier Börse
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an Ge-
tränken – insbesondere spezielle Biersorten. 
Dazu schmeckt ein leckeres Steak oder  
z.B. eine Pizza. Fußgängerzone, Knüll 11,  
% 04344-301217.

Fußgängerzone  
Knüll 11 

24217 Schönberg 
Tel. 04344-30 12 17

Bier Börse
Steak-Haus 

Pizzeria • Bierbar

Eiscafé Kirsch
Bei uns können Sie Eis aus  
eigener Herstellung in  
gemütlicher Atmosphäre  
genießen – in vielen köstli-
chen Variationen. 
Knüll 16, Fußgängerzone

Steuerbüro Wulf Müller
Gute Beratung und wertvolle Tipps in Sachen 
Steuerrecht bekommen Sie im Steuerbüro 
Wulf Müller in der Fußgängzone.  
Ein Gespräch mit uns lohnt sich immer. 
Knüll 11, % 04344-3014200, 
www.stb-schoenberg.com.

Ruser‘s Hotel
Familien-, Vereins- und Firmenfeiern in schönem 
Ambiente – ganz neu: unser Wintergarten –  ab-
wechslungsreiche Küche, ausruhen im Gästehaus 
Eichenhof. Albert-Koch-Straße 4, % 04344-2013

Hotel „Am Rathaus“
Wir verwöhnen Sie in einer  
gelungenen Kombination gewachsener 
Tradition und modernem Komfort.  
Knüll 2, % 04344-1305

GUT ESSEN   FESTE FEIERN  GENIESSEN  WOHLFÜHLEN

Telefon 04344-1305
Fax 04344-415800

info@hotelschoenberg.de
www.hotelschoenberg.de

Albert-Koch-Straße 4 • 24217 Schönberg • Telefon 0 43 44 / 20 13
www.rusershotel.de

Restaurant • Café • Gästehof Eichenhof

 Erholen Sie sich im Herzen der Probstei – 
Wir bieten Ihnen persönlichen Service und 

gepfl egte Gastlichkeit für private oder berufl iche 
Aufenthalte in modernen und behaglichen 
Einzel-, Doppel- oder Mehrbettzimmern.

Wir empfehlen uns für 
Familien-, Vereins- & Betriebsfeiern

Albert-Koch-Straße 4 • 24217 Schönberg • Telefon 0 43 44 / 20 13

Schauland Stickereien &  
Textilien
Schauland Stickerei und Textilien bieten 
computergesteuerte Stickarbeiten auf Bekleidung,  
Handtüchern und Textilien jeglicher Art an. 
Firmen, Vereine und Privatkunden – lassen Sie sich 
beraten. www.schauland-stickerei.de, Knüll 3,  
% 04344-6141

Helms Immobilien
Wir verstehen uns als Ihr Dienstleister: Wir 
wollen Ihnen dienlich sein! Spezialisiert auf 
private Wohnimmobilien in der Kieler Bucht 
konzentrieren wir uns auf gewinnbringende 
Immobilien mit nachhaltiger Wertsteigerung 
für unsere Kunden.   
Knüll 7, % 04344 - 41 48 110,  
info@helms-immobilien.de  
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Erkunden

STEFFEN
Ladengeschäft in Heikendorf, Dorfstraße 11 
Muxall: Hof-Verkauf mit Obst und Gemüse: Freitag 8 bis 17 Uhr 
Kiel: Holtenauer Str. 134 · Märkte Exerzier- und Blücherplatz 
Lütjenburg: Markt 19 · NEU: Ladengeschäft in Preetz, Markt 23

Landwirt und Fleischermeister Bernd Steffen 
www.steffen-muxall.de · 24253 Muxall · Telefon 0 43 48 / 343

                      Einzige Räucherkate der Probstei 
Original Probsteier Katenrauchschinken • eigene Tierhaltung  
• eigene Schlachtung • Wurst ohne Zusätze • kurze Wege

Probsteier  
Korntage –

eine  
Erfolgs-

geschichte

Bernd Steffen
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Erkunden

Seit über 60 Jahren Ihr verlässlicher Partner für 
Vereins-, Ausflugs-, Schul- und Gesellschaftsfahrten mit 
Bussen von 28 bis 79 Sitzplätzen, Rollstuhlbus und  

Fahrradanhänger

24217 Schönberg  
% 04344-1255,  
info@ruser-reisen.de 
www.ruser-reisen.de

 Blumenhaus
Blumenhalle

Telefon 0 43 44 / 48 97
BlumenPuck@t-online.de · www.blumen-puck.de
Fußgängerzone und Eichkamp 25, 24217 Schönberg 

Große Auswahl an
Blumen & Pfl anzen
Große Auswahl anGroße Auswahl an
Blumen & Pfl anzen
Große Auswahl an
Blumen & Pfl anzenBlumen & Pfl anzenBlumen & Pfl anzenBlumen & Pfl anzenBlumen & Pfl anzenBlumen & Pfl anzenBlumen & Pfl anzen

uckP
Telefon 0 43 44 / 48 97
BlumenPuck@t-online.de · www.blumen-puck.de

uck

Die Eröffnung der 18. Probsteier Korntage findet am 
Sonnabend, 22. Juli 2017, auf der Festwiese an der Steiner 
Steilküste statt. Gleichzeitig bedeutet dies den Auftakt für 
eine vierwöchige ländliche Veranstaltungsreihe und den 
beliebten Strohfigurenwettbewerb, an dem sich 19 Gemein-
den der Probstei mit kreativen Einfällen beteiligen. Neben der 
Eröffnung der Probsteier Korntage feiert die Gemeinde Stein 
zeitgleich am selben Standort an der Ostsee ihr traditionelles 
Molenfest und ihr 777. jähriges Dorfjubiläum.

Nach dem traditionellen Korntage-Gottesdienst, musikali-
schen Leckerbissen und der Eröffnungsrede des Vorsitzen-
den des Tourismusverbandes Probstei Peter Dieterich, wird 
dann das wohl am besten gehütete Geheimnis der Probstei 
gelüftet: Wer wird die neue Kornprinzessin? Sie wird ein Jahr 
lang die designierte Kornkönigin begleiten. Zu den ersten 
Gratulantinnen werden mit Sicherheit die auswärtigen Hohei-
ten gehören, die sich an diesem Tag die Ehre geben. 
Die bisherige Kornkönigin Sarah Schnoor aus Wisch wird das 
Zepter in die Hände ihrer  Prinzessin Johanna legen, die dann 
die neue Majestät der Probstei ist, sie muss nach einem Jahr 
ihr tolles Amt abgeben.

Fabelwesen, Märchenwunder, Strohpanoramen und Überra-
schungen erwarten die sicher neugierigen Besucher auch auf 
der diesjährigen Strohfiguren-Route, die etwa 55 Kilometer 
beträgt und auch mit dem Fahrrad abgefahren werden kann. 
Im vergangenen Jahr hatte der riesige Feuerwehr Drache 
„Gris“ das Rennen gemacht. Die Figur in Bendfeld bekam die 
meiste Zustimmung, die kreativen Figurenbauer hatten ihren 
Titel verteidigt. Zweiter Sieger wurde Probsteierhagen und 
den dritten Platz machte der mächtige Stakendorfer Troll.
Vom 22. Juli an können sich Groß und Klein an spektakulären 
Kompositionen aus Stroh erfreuen, die an Wegen und Stra-
ßen der Probstei zum Schauen und Fotografieren einladen. 
Vier Wochen lang dreht sich alles „rund ums Korn“, histori-
sche Einblicke vermittelt die  „Krokauer Mühle“, ökologische 
und konventionelle Landwirtschaft sowie Direktvermarkter 
stellen sich Gästen und Einheimischen mit Probsteier Spezia-
litäten vor. Dabei darf das leckere Korntagebrot natürlich ge-
nauso wenig fehlen, wie das „flüssige Korn“, besser bekannt 
als „Oldesloer“ Weizenkorn. 

Spaß, Unterhaltung und Mitmachaktionen kommen nie zu 
kurz und auch das Brauchtum wird gepflegt. Am Eröffnungs-
tag der Korntage in Stein wird die Kornprinzessin gewählt, die 
die designierte Kornkönigin ein Jahr lang begleiten wird. 
Auch Schmiedevorführungen, Hofführungen, Schlossbesich-
tigungen,  Strohballensingen oder das Binden der Erntekrone 
fasziniert Jahr für Jahr viele Besucher, die ebenso wie viele 
Einheimische ihre Korntage lieben und gerne jedes Jahr 
wieder kommen.

Kornprinzessin  
Johanna Fritzsche (links) und  
Kornkönigin Sarah Schnoor
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Es war diese unvergleichliche Ruhe, die Klaus Wutt-
ke neben der reizvollen Natur am Schönberger Strand so schätzte. 
Das leise, immerwährende Gurgeln und Rollen der Wellen, die auf 
den Strand liefen; die frische Brise, die fast nie einschlief; die Salz–
wiesen, die auch an einem heißen Augustsonntag nie überlaufen 
waren; dazu der hohe schleswig-holsteinische Himmel, in dessen 
Weiten man sich problemlos verlieren konnte – es öffnete einem ein-
fach das Herz, wenn man alles zusammen bei einem ausgedehnten 
Spaziergang genießen konnte. 
Und genau deshalb hatten Barbara und er in einer spontanen Aktion 
beschlossen, einmal den gesamten Sommer an diesem beschauli-
chen Fleckchen Erde zu verbringen und nicht lediglich die üblichen 
zwei Wochen, auch wenn das zu Hause in Berlin niemand verstand. 
In so einem Kaff liege doch der Hund begraben, hatte Dieter kopf-
schüttelnd gemeint, als sie gemeinsam Silvester am Brandenburger 
Tor gefeiert hatten, „nüscht wie Sand, Wasser und allet voller Land-
eier.“ Und die nächste Stadt sei mindestens hundert Kilometer ent-
fernt. „Da gehste garantiert nach drei Wochen ein, Mann!“
„Nee“, hatte Klaus lächelnd erwidert und Barbara dabei zärtlich an-
gesehen, „wir zwei Hübschen nicht. Wir sind nämlich mehr für die 
Stille und lieben es eher geruhsam.“ 
Und außerdem könne er Dieter beruhigen. Hin und wieder würden 
sie bestimmt an einer der Veranstaltungen teilnehmen, die in dem 

„Kaff“ angeboten wurden. Das alljährliche Seebrückenfest zum 
Beispiel sei ein richtiger Knaller. Oder das Fischerfest. Musik 
von Livebands gäbe es ab und an ebenfalls. 
Daraufhin hatte Dieter nur trocken gemeint, wenn Barbara zur 
Heukönigin gekürt werde, hätte er bitteschön gern ein Foto, um 
es an die B.Z. zu schicken. Mache er, hatte Klaus gut gelaunt erwi-
dert, aber seines Wissens bastelten die Dörfler am Ende des Som-
mers lieber überlebensgroße Figuren aus Stroh und stellten die zur 
Schau. Das schönste Ensemble würde dann prämiert. Barbara sei 
schon ganz heiß auf den Wettbewerb.
Klaus grinste immer noch bei der Erinnerung an Dieters fassungs-
loses Gesicht, während er sich zufrieden auf der Terrasse ihres Fe-
rienhauses umsah. Sie hatten es wirklich gut getroffen. In wenigen 
Minuten erreichte man wahlweise den Museumsbahnhof mit seinen 
urigen Loks und Waggons oder die Promenade mit ihren Strandläd-
chen und Lokalen. Der Preis stimmte ebenfalls, die Einrichtung war 
komfortabel und das Umfeld in Ordnung. Na ja, bis auf diesen einen 
ganz speziellen Nachbarn. 
Klaus’ Miene verfinsterte sich unwillkürlich, während sein Blick zu 
dem leidlich gepflegten Haus und dem Naturgarten mit den abbruch-
reifen Stallungen nebenan wanderte. Bestimmt tummelten sich 
unter dem ganzen Viehzeug auch jede Menge Ratten dort drüben. 
Dicke, fette Viecher, die sich mit Wonne über jede Art von Müll her-
machten. Igitt! 
Klaus schüttelte es unwillkürlich. Das war wirklich eklig und gehörte 
eigentlich verboten. Denn es handelte sich hier schließlich um ein Fe-
riengebiet, in dem Menschen wie er und Barbara Ruhe und Entspan-
nung suchten. Doch der Besitzer scherte sich keinen Deut darum 
und hielt es nicht einmal für nötig, wenigstens …
„Kommst du, Klaus?“
Barbara hatte sich extra fein gemacht. Beim Friseur war sie gewesen, 
und auch die weiße Hose und das lila Top standen ihr ausgesprochen 
gut. Er erhob sich ächzend, schaute kurz prüfend an sich herab und 
befand wie immer, dass er in dieser Hinsicht nichts unternehmen 

Mieten statt  
kaufen

Der Umwelt  
zuliebe!

Wählen Sie aus 200 der populärsten Zeitschriften Ihre individuelle  
Wunschmappe aus. Bestellen Sie ganz einfach unter Telefon 0431 66 575.
* Der wöchentliche Mietpreis beinhaltet alle gesetzl. Steuern und Abgaben, sowie die Belieferungskosten.

€/pro Woche
7,30*
ab

LESERKREIS DAHEIM Neumünster ▪ Havelstraße 18 ▪ 24539 Neumünster
Telefon 04321 66 575 ▪ Telefax 04321 67 121 ▪ www.leserkreis.de/neumuenster

Image-AZ_181x121mm_Papiertonne_RZ.indd   1 27.04.17   09:55

Still ruht  
die See
von Ute Haese

Kurzgeschichte
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müsse. Arm in Arm spazierten sie zum Seebrückenvorplatz, Klaus 
holte sich an einem der nur für die Festivität aufgebauten Stände 
ein Bier, Barbara brachte er ein Glas Sekt. 
Sie hatten Glück. Direkt vor der Bühne, neben dem linken Ver-
stärker, waren noch zwei Plätze frei. Zufrieden nickten sie sich zu, 
als die Coverband gefühlvoll mit „I can’t stop loving you“ begann. 
Klaus’ Fuß wippte im Takt, und als die elektrisierenden Klänge von 
„Pretty Woman“ ertönten, gönnte Barbara sich ein zweites Glas 
Sekt. Stumm verständigten sie sich, wenn nötig, mit Blicken. Man 
musste schließlich nicht immer und überall miteinander reden 
können. Und in ihrem Alter und nach sechsundzwanzig Jahren 
Ehe schon mal gar nicht.
Gleich morgen Vormittag, nahm Klaus sich vor, als sie sich in den 
spätabendlichen Besucherstrom einreihten, um nach Hause zu 
schlendern, und Barbara liebevoll seinen Arm drückte, würde er 
ihr kleines Problemchen in Angriff nehmen. Das wäre ja gelacht, 
wenn man es nicht irgendwie lösen könnte! Ein ehrliches Wort un-
ter Nachbarn müsste doch letztlich selbst bei so einem maulfau-
len Alteingesessenen etwas ausrichten.
Genau sechseinhalb Stunden später tat er es wieder. Klaus wider-
stand dem fast übermächtigen Wunsch, unter die Bettdecke zu 
kriechen, sich die Ohren zuzuhalten und einfach nicht da zu sein. 
Als ob das etwas nützen würde! Jetzt blickte Barbara auch noch 
flehentlich zu ihm herüber, und damit war es endgültig vorbei mit 
der vorabendlichen Gelassenheit. Wütend fuhr Klaus empor und 
riss die Terrassentür auf. 
Der Nachbar beknipste seelenruhig Büsche am Zaun, als wäre 
er damit schon seit Stunden beschäftigt, rang sich, als er Klaus 
sah, zwar zu einem drögen „Moin“ durch, drehte sich dann jedoch 
abrupt um und verschwand ohne ein weiteres Wort im Inneren 
seines Hauses. Sprachlos starrte Klaus ihm hinterher. Eine Am-
sel tschilpte. Ansonsten war es jetzt geradezu beängstigend still. 
Doch er hätte schwören können, dass auf dem Gesicht des Man-
nes ein zufrieden-hämisches Grinsen gelegen hatte.
Sie frühstückten auf der Terrasse. Die Sonne schien, und von drü-
ben hörte man keinen Laut.
„Ist das nicht wunderbar, Klaus?“, fragte Barbara, als sie ihm 
schwungvoll Kaffee nachgoss.
„Das ist es, mein Schatz. So sieht das Paradies aus“, ergänzte 
er und nahm sich noch eine Schrippe. Schließlich bewegte man 
sich an der frischen gesunden Ostseeluft wesentlich mehr als zu 
Hause. Barbara griff nach dem Veranstaltungskalender.
„Heute Abend ist auf der Sommerbühne in Kalifornien etwas los“, 
sagte sie freudig. „Da spielen sie alte deutsche Schlager.“ Sie sah 
ihn träumerisch an. „Roy Black und ‚Ganz in Weiß’ vielleicht ...“
„Na ja“, meinte er scheinbar nachsichtig. In Wirklichkeit mochte 
er diese Art von Schmusemusik, wie Dieter sie abschätzig nennen 
würde, ebenfalls ganz gern, gab das jedoch nur ungern zu.
Kurz nach achtzehn Uhr zogen sie auf dem Deich los. In Brasilien 
gönnten sie sich am Kiosk noch rasch ein Eis, ehe sie das letz-
te Stück ihres Weges zurücklegten. Und sie hatten schon wieder 
Glück. Ein fröhliches Paar aus Siegburg rückte zuvorkommend ein 
Stück zur Seite, Klaus besorgte am mobilen Verkaufsstand für die 
Frauen ein Gläschen Sekt, für die Männer ein Bier, und man setz-
te sich. Es roch angenehm sommerlich nach Parfüm, ein bisschen 
Schweiß und Sonnencreme.
„Erste Reihe, erste Sahne“, witzelte Ulrich, ihre neue Bekannt-
schaft, fröhlich, als die Band die Bühne betrat.
„Das kannste laut sagen“, stimmten Klaus und Barbara ihm zu. 
So hatten sie wirklich einen ungetrübten Blick auf die Musiker. 
Die Gruppe begann schwungvoll mit „Marina, Marina, Marina“, 
wodurch die Unterhaltung zwangsläufig erstarb. Was jedoch über-
haupt nichts ausmachte, denn vorab hatten sich die beiden Frau-
en bereits kurz über das Wesentliche austauschen können: Ange-
lika hatte Barbara erzählt, dass sie und Ulrich wegen der Stille und 
der unverfälschten Natur Urlaub am Schönberger Strand mach-
ten. Barbara hatte ihr verständnisvoll beigepflichtet. Wenn es fast 
völlig windstill sei, hatte Angelika geschwärmt, das Meer so glatt 
wie ein Teller daläge und die untergehende Sonne alles tiefrot fär-
be, so wie am heutigen Abend ... das sei doch einfach wunder- Bahnhofstraße 3 (neben Rossmann) · 24217 Schönberg · t 04344-819726

in 3D und 
in Farbe

Das Erlebnis der
Augenprüfung.
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   Zweiradhaus
Probstei ...damit Sie FIT bleiben!

„Die Welt gehört dem,  
der sie genießt.“  

Höchsten Komfort erFAHREN.

NEUERÖFFNUNG

Steuerbüro Wulf Müller • Knüll 11 • 24217 Schönberg • Telefon: 04344 - 30 14 20 
E-Mail: kanzlei@stb-schoenberg.com  • www.stb-schoenberg.com

Mein Team und ich freuen  
uns darauf, für Sie tätig  

zu werden und Sie in allen  
steuerlichen Fragen beraten  

zu dürfen.

Wulf Müller 
Steuerberater

In den Sommermonaten: zusätzlich mittwochs ab 21.00 Uhr
Sie finden uns im Hochhaus Holm, 

Osterwisch2, 24217 Holm, Tel. 04344-940,

Bahnhofstraße 24  • 24217 SchönbergGroße Mühlenstraße 5 · 24217 Schönberg

bar, nicht wahr? Herrlich ja, hatte Barbara zwar mit Inbrunst, aber 
stumm genickt, denn die wummernden Bässe hatten für einen 
kurzen Moment ihren Herzschlag aus dem Takt gebracht. Doch es 
dauerte nicht lange, dann hatte er sich dem Rhythmus der Musik 
angepasst, und sie konnte den Abend in vollen Zügen genießen.

„Ich bringe ihn um!“
Finster starrte Klaus am nächsten Morgen gegen die Decke. Sie 
hätte mal gestrichen werden können, fiel ihm auf. Und überhaupt, 
wenn man sich in dem Ferienhaus einmal genauer umschaute, lag 
doch vieles im Argen. Eine Saftpresse fehlte zum Beispiel in der 
Küche. Und ein wirklich scharfes Messer. Zum Zwiebelschneiden 
etwa – oder um einen ganz ordinären Mord begehen zu können: 
Ein rascher Schnitt durch die Kehle, ein gezielter Stich mitten ins 
Herz ...  In diesem Moment schallte erneut der infernalische Lärm 
vom Nachbargrundstück herüber. Klaus setzte sich ruckartig auf. 
Musste das wirklich auch am Wochenende sein? Bei diesem Ra-
dau blieb einem zivilisierten Menschen ja das Herz stehen!
„Klaus“, sagte Barbara leise. Ihre Augen glänzten feucht. „Ich hal-
te das nicht mehr aus. Du musst etwas unternehmen. Sofort!“
„Ja“, brummte er zögerlich. Denn mit diesem Sturkopf von Ein-
geborenem war bestimmt nicht zu reden. Der würde nur dämlich 
grinsen und ihn verächtlich mustern, wenn er ihn auf das Problem 
ansprach. Klaus hegte den Verdacht, dass der Mann für ruhebe-
dürftige Städter, die es nun einmal gerade nach einem Abend wie 
dem gestrigen am folgenden Tag wieder leise und friedvoll liebten, 
keinerlei Verständnis besaß.
Und er hatte – natürlich – recht!
„Nö“, knurrte der Typ nur, als Klaus ihm höflich ihre Situation aus-
einandersetzte und ihm erklärte, dass Barbara und er die Stille 
schätzten und einzig und allein aus diesem Grund am Schönber-
ger Strand Quartier bezogen hätten.
Er erzählte Barbara nichts von dem Fiasko. Er wollte ihr die Freude 
nicht verderben, denn in den nächsten drei Tagen fand das See-
brückenfest statt, auf das sie sich schon so lange gefreut hatte 
– mit diversen Bands, etlichen Fressbuden und einem Feuerwerk, 
das durch klassische Musik untermalt wurde. Barbara und Klaus 
hatten sich fest vorgenommen, da nichts auszulassen, sondern 
einmal so richtig mitzufeiern. Zu diesem Zweck hatte Barbara sich 
sogar eine neue Hose samt dazu passender Bluse zugelegt.
Das Fest war ohne Übertreibung eine Wucht. Tausende kamen, 
und auch das Wetter spielte mit; den ganzen Tag über strahlte 
die Sonne vom Himmel, sodass man abends noch im T-Shirt bei 
Musik, Bier und Sekt sitzen konnte. Es hätte alles so schön sein 
können – wenn, ja, wenn es nicht auch diesmal den Morgen da-
nach gegeben hätte. Den hatten Klaus und Barbara mittlerweile 
regelrecht zu fürchten gelernt. 
Inzwischen ertappte sich Klaus dabei, dass er regelmäßig bereits 
so gegen vier aufwachte und angstvoll das erleuchtete Zifferblatt 
des Weckers fixierte. Bis es wieder geschah. Und wieder. Bei je-
dem Mal stieg sein Blutdruck ein bisschen mehr an, bis Klaus 
schließlich meinte, platzen zu müssen und aufstand. 
Barbara erging es genauso. Starr lag sie neben ihm, wälzte sich 
schließlich immer unruhiger hin und her, bis auch sie es nicht 
mehr aushielt und sich ächzend aus dem Bett quälte. Beide 
fühlten sie sich wie gerädert durch den ewigen Schlafentzug. In 
modernen Staaten benutze man diese Methode als Folter, hatte 
Klaus Barbara düster erklärt. Da riss man keine Fingernägel mehr 
aus oder brach reihenweise Arme, sondern ließ die Leute einfach 
nicht schlafen. Das sei auf Dauer genauso wirksam. 
Zwischenzeitlich erwog er sogar, sich bei der Kurverwaltung, dem 
Tourismusverband, dem Bürgermeister, der Polizei oder besser 
gleich bei allen gemeinsam über den Kerl zu beschweren. Obwohl 
das sicher nichts brächte, orakelte er mit vor Müdigkeit trüben Au-
gen, denn diese bornierten Einheimischen steckten doch sowieso 
alle unter einer Decke.
Es geschah nach dem Beach & Fun-Wochenende am Mittel-
strand. Klaus hatte sich einen Backfisch gegönnt und dazu – 
Fisch will schließlich schwimmen! – ein bis zwei, vielleicht auch 
ein paar Schnäpse mehr neben dem Bier. Frohgemut schritten sie 
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Dänische ModeDänische Mode&&

Küchenzeiten:  
abends von 17.30 bis 20.30 Uhr  

Mittagstisch Samstag und Sonntag von 11.30 bis 13.30 Uhr
– Mittwoch Ruhetag – 

Kalifornien-Ostsee  •  Telefon 0 43 44/14 65  •  www.seestern-kalifornien.de 
Seesternweg 9  •  24217 Kalifornien/Schönberg

– Fisch aus eigenem Fang –

Selbst gemachte Torten & Kuchen – auch außer Haus
Frühstück, Familienfeste & Familienfeiern

Große Mühlenstraße 1 • 24217 Schönberg 
Tel. 04344 - 41 20 62

anschließend nach Hause. 
Klaus schwärmte noch im Bett von den Kitesurfern, die mit aben-
teuerlichen Sprüngen über die Wellen gesaust waren, Barbara 
hingegen amüsierte sich bei der Erinnerung an die Strohfiguren, 
die sie vormittags auf ihr Drängen hin beguckt hatten. Die riesige 
Kuh mit dem schielenden Blick, die sich das Nachbardorf für den 
Wettbewerb ausgedacht hatte, hatte es ihr besonders angetan. 
Knuffig war sie, einfach knuffig, und am Nachmittag hatten sie 
Dieter ein Bild Barbaras samt dem Vieh geschickt und ihm ge-
schrieben, dass sie im Laufe der Wochen zu Quasi-Schönbergern 
geworden seien. Beide schliefen mit einem Lächeln auf den Lip-
pen ein.
Bis das alltägliche schrille Gekreische in ihr Bewusstsein drang. 
Klaus blinzelte mit zusammengekniffenen Augen schlaftrunken in 
Richtung Wecker. Es war noch nicht einmal halb sechs! Mit einem 
Wutschrei schoss er aus dem Bett, ignorierte seinen revoltieren-
den Magen sowie die hämmernden Kopfschmerzen, riss die Ter-
rassentür auf und marschierte schnurstracks auf das Nachbar-
grundstück. 
Und da stand der Fatzke, der entschlossen schien, ihnen auch 
noch den Rest der Ferien zu vermiesen, würdigte ihn keines Bli-
ckes und warf sich schon wieder in die Brust! Ohne weiter nachzu-
denken, stürzte Klaus sich auf ihn, umklammerte mit beiden Hän-
den den erstaunlich dünnen Hals und drückte fest zu. Sein Opfer 
gab einen merkwürdigen Ton von sich und trat mit aller Macht um 
sich. Klaus erhöhte den Druck. Etwas knackte. Dann war es still.
Mit einem geradezu kindischen Gefühl des Triumphs blickte Klaus 
auf den Leichnam zu seinen Füßen hinab. Der Hals war unnatür-
lich verrenkt, sodass der Kopf in einem seltsamen Winkel ab-
stand. Ihm war es egal. Er lauschte geradezu gierig in die köstliche 
Stille hinein. 
Er hatte gesiegt! Nie wieder würde der Scheißer Krach machen 
und Ruhe suchende Bürger um den wohlverdienten Schlaf brin-
gen! Nie wieder würde der Bursche einem erholungsbedürftigen 
Touristen den Urlaub verderben! Und nie wieder würde dieser Kerl 
ihn mit diesem verächtlichen Blick mustern und sich einfach weg-
drehen, wenn er es wagte, am Zaun zu erscheinen!
Vom Weg her erklangen jetzt Stimmen, und Klaus, jäh herausge-
rissen aus seinen Glücksfantasien, japste entsetzt nach Luft. Er 
konnte den Körper natürlich nicht einfach hier liegen lassen. Dann 
fiel der Verdacht möglicherweise sofort auf ihn. Suchend und den 
Anflug von Panik tapfer niederkämpfend, blickte er sich um. Wo 
sollte er bloß auf die Schnelle mit der Leiche hin?
„Klaus“, flüsterte Barbara in diesem Moment in seinem Rücken. 
„Was machst du da?“ Dann sah sie es, und auf ihrem vom Schlaf 
zerknitterten Gesicht breitete sich ein seliges Lächeln aus.
„Wir müssen ihn schleunigst wegschaffen“, zischte Klaus, als die 
Stimmen immer lauter wurden.
„Ja“, stimmte Barbara zu. „Bring ihn zum Auto, in den Kofferraum, 
und bedecke ihn sicherheitshalber mit der Plastikplane. Ich ziehe 
mir nur rasch etwas an. Packst du das?“
Ihr Gatte nickte wortlos und gehorchte. Als er fertig war, wurde 
ihm schlecht.
Barbara hingegen lächelte immer noch, als sie sich ans Steuer 
setzte, den Wagen startete und mit einem Winken davonfuhr. We-
nig später hielt sie neben der schielenden Stroh-Kuh. Verstohlen 
schaute sie sich um. Doch zu dieser frühen Stunde war noch nie-
mand unterwegs. Rasch stieg sie aus und begann entschlossen, 
am Bauch des Tieres zu zupfen, bis ein veritables Loch entstan-
den war. 
Dann ging sie festen Schrittes zum Kofferraum, öffnete ihn, griff 
beherzt nach dem Kadaver, rannte damit zurück zur Kuh – und 
stopfte den blöden Gockel schwungvoll in die Vertiefung. Mit ei-
nem Gefühl tiefer Zufriedenheit bedeckte sie anschließend das 
schillernde Gefieder mit Stroh.
Sie blickte auf die Uhr. Die Geschäfte öffneten in wenigen Minu-
ten. Perfekt. Denn heute Abend würde es zur Feier des Tages 
ein leckeres Brathähnchen geben: vollfleischig und dabei doch 
hauchzart, knackig und richtig schön kross. 
Und stumm.	�  Ende



56

Erkunden

Er wurde vor 72 Jahren in Schönberger 
Strand geboren, hat die Entwicklung des 
Seebades hautnah miterlebt und wahrlich 
viel zu erzählen: Ernie Asbahr. Das Schön-
berger Urgestein übernahm den Camping-
platz Grasbleek und das Haus Felsenburg 
einst von seinem Vater Kurt und machte 
beides durch Vergrößerung, Modernisie-
rung beziehungsweise Neubau und viele 
Investitionen zu einer weit über die Region 
hinaus bekannten Adresse, die seit 2002 
von Asbahrs ältestem Sohn Sven geleitet 
wird.
1926 auf solidem Fels-Fundament ge
baut, erhielt die Felsenburg ihren stolzen 
Namen. Seitdem hat das Haus gemein-
sam mit der Familie Asbahr viel erlebt: 
„Heute weiß kaum noch jemand, was hier 
am Schönberger Strand einst los war. In 
den 60er-Jahren kamen die Gäste am 
Wochenende in Scharen mit dem Zug 
aus Kiel – wir kletterten dann mit der 
Leiter auf den Heuboden, um schon mal 
in Richtung Bahnhof zu schauen, ob noch 
mehr Kartoffeln geschält werden müs-
sen“, erinnert sich der Senior lachend. 
Sogar die „Hautevolee“ traf sich einst in 
der Probstei: Bekannte Sänger Schauspie-
ler und Showmaster wie Lale Andersen, 
Willy Hagara, Vico Torriani und Roberto 
Blanco waren gerne zu Gast, genossen 
das Strandleben und feierten rauschende 
Feste. „Damals hatten wir hier noch große 
gastronomische Betriebe wie das Strand-
schlösschen mit rund 600, Seelust mit 
400, Rettungsschuppen mit 120, Heuer‘s 
Hotel mit 200 und das Kurhotel mit 80 
Sitzplätzen – die waren alle voll!“, erzählt 
Ernie Asbahr.    
1971 übergab ihm sein Vater die Fel-
senburg, zu der damals noch ein kleiner 
landwirtschaftlicher Betrieb gehörte. Mit 
viel Einsatz und harter Arbeit baute er den 
Familienbetrieb aus und holte schließlich 
seinen ältesten Sohn Sven, gelernter 
Einzelhandelskaufmann und Küchenmeis-
ter, mit ins Boot. Beide sind sich einig: 
„Unsere Gäste lieben vor allem das Fami-
liäre. Dazu Natur, Strand, Wasser, Ruhe 
und eine tolle Landschaft – perfekt.“ Auch 
der 1989 fertiggestellte, neue Deich sei 
wichtig für den Tourismus: Er biete viel 
Platz für Kinderwagen, Roller, Lauf- und 
Fahrräder, zum Drachen steigen lassen 
und Herumtollen. „Ich beobachte hier 
neuerdings sehr viele junge Familien mit 
kleinen Kindern“, freut sich Ernie Asbahr.       
Am 5. Mai 1994 brachen für die Fel-
senburg neue Zeiten an: Nach einem 
Komplett-Abriss der alten Pension mit 

sieben Fremdenzimmern wurde ein 
moderner Neubau eröffnet – in den 20 
komfortabel ausgestatteten Apparte-
ments für bis zu sechs Personen fühlen 
sich die heutigen Gäste sehr wohl. Außer-
dem wird die Felsenburg-Gastronomie 
gerne für Vereins- und Verbandstreffen 
sowie Feiern aller Art gebucht. „Der Trend 
ging damals ganz klar zu Ferienwohnun-
gen“, sagt Ernie Asbahr zur damaligen 
Neubau-Entscheidung und beide sind sich 
einig: „Heute fehlt hier am Schönberger 
Strand ganz klar ein zusätzliches 80- bis 
100-Betten-Hotel, um auch kurzfristige 
Gästeanfragen bedienen zu können.“ Lei-
der seien die baulichen Altbestände nicht 
erhalten geblieben – das hätte mehr vom 
ursprünglichen Charme des Ostseebades 
bewahrt. „Deshalb haben wir uns einst 
entschieden, die alten Fischerhäuser an 
der Promenade nicht abzureißen, sondern 
komplett zu modernisieren und ebenfalls 
zu Ferienwohnungen umzubauen.“ 
Auch die Geschichte des Campingplatzes 
Grasbleek ist erzählenswert. Sie begann 

Mitte der 50er-Jahre auf einer Kuhwiese: 
„Fünf Jahre lang hatte mein Vater ein 
Stück Wiese hinterm Deich abgezäunt 
und im Sommer 10 bis 15 Zelte drauf 
stehen lassen. Die Camper brauchten 
dafür nichts zu bezahlen, aber die Männer 
mussten in die Felsenburg kommen, 
um dort mit Eimern Wasser zu holen – 
und versackten natürlich regelmäßig 
am Tresen!“, erinnert sich Ernie Asbahr 
schmunzelnd. Schließlich bekam sein 
Vater Kurt 1960 von offizieller Seite 
die Aufforderung, das wilde Campen zu 
beenden und stattdessen einen Zeltplatz 
zu bauen, mit Sanitärgebäude, Wasser- 
und Stromanschluss. 50 Einheiten hatte 
dieser erste Platz – inzwischen sind 
es nach mehrmaliger Erweiterung und 
Modernisierung 535. Übrigens halten dem 
Grasbleek sogar heute noch einige der 
„wilden“ Erstcamper als Stammgäste die 
Treue und tauschen sich gerne mit dem 
Seniorchef über alte Zeiten aus. Denn Er-
nie Asbahr hat noch zahlreiche Anekdoten 
vom Schönberger Strand in petto! 

Ernie Asbahr: Ein Schönberger Urgestein erzählt

Schönberger Strand damals 
und heute

1974
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HAUS
FELSENBURG

Hotel ·  Appartements
Restaurant

Schönberger Strand

Haus Felsenburg
24217 Schönberger Strand
Zur Felsenburg 3 • Telefon 0 43 44 / 12 16 oder 41 
60 0 • Fax 0 43 44 / 49 00
www.felsenburg.de • svenasbahr@aol.com
Webcam • 5 verschied. Panoramablicke

Wir wünschen unseren Gästen 
und allen Freunden des Hauses 
eine schöne Adventszeit!
Familie Asbahr & Mitarbeiter

Wir bieten Ihnen den Service für eine unvergessliche Weihnachtsfeier! 

1. und 2. Weihnachtstag geöffnet • Silvesterball • Neujahrs-Brunch

Restaurant „Seestern“
Hier gibt es wirklich frischen Fisch aus eigenem 
Fang. Ein Besuch lohnt sich. Seesternweg 9, 
Schönberg-Kalifornien, % 04344-1465,  
www.seesternkalifornien.de

Haus Felsenburg
Familie Asbahr und ihr Team verwöhnen Urlauber  
und Restaurantbesucher mit leckeren Angeboten.  
Zur Felsenburg 3, Schönberger Strand,  
% 04344-1216 oder 41600, www.felsenburg.de

Ferienhäuser Franke
Ferienhäuser in unmittelbarer Strandnähe, in einer 
ruhigen Sackgasse gelegen, je vier Schlafzimmern, 
Sauna, Kamin, auf 160 m² das ideale Quartier für 
bis zu acht Personen.  
Berliner Straße 4, 24217 Schönberg, 
www.franke-ostsee.de,  
% 0 43 44 - 95 51,Mobil 0151-65 40 51 55

Fischräucherei Ehlers
Wir bieten täglich frischen  
Räucherfisch, viele hausgemachte 
Spezialitäten, Fischbrötchen und 
einen Fischimbiss.  
Promenade 20, Schönberger Strand, 
% 04344-4376 
sowie Deichweg 5 in Kalifornien, 
% 04344-412856

Ferienhausvermietung & 
Immobilien Butzug
Mit viel Liebe zum Detail bieten wir Ihnen  
strandnahe und gepflegte Feriendomizile.  
Ostsee-Ferienhausvermietung & Immobilien Butzug, 
Seebrückenweg 1, Schönberger Strand,  
% 04344-811811, Mobil 0172-9953369,  
www.schoenberger-strand.com

California Wassersport
Bootsvermietung und Surfschule – bei uns könnt ihr 
alles ausprobieren: Wasserbanane, Speed-Sofa, Surfen 
und Segeln, Tret- und Motorboote, Kajaks, Stand up und 
vieles mehr … Deichweg 46, Schönberg Kalifornien,  
% 0176-78 19 39 14, www.california-wassersport.de

Lindau – Maritime Mode
In unserer Filiale am Schönberger Strand finden Sie 
eine große Auswahl gut sortierter maritimer Mode 
sowie Accessoires. Schauen Sie einfach einmal bei 
vorbei zum Schauen und Anprobieren – wir beraten 
sie gern. Promenade 22, Schönberger Strand, 
www.kaufhaus-lindau.de

1

2

3

5

4

6

Strand • Kalifornien • Holm 

8

Ferienanlage  
Ostseeblick Lindau 
Ferienobjekte ab 80 qm in direkter Strandnähe. 
Ruhig gelegen in der Nähe der Seebrücke. 
Vermietungen ab 69 Euro pro Tag. 
Bis zu 6 Personen. Promenade 22,  
24217 Schönberg,  % 0174-3800965 
www.ostseeblick-lindau.de und auf Facebook

7
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Studio 16
Ein wenig Auszeit vom Alltag 
braucht jeder gelegentlich. 
Kosmetik und Fußpflege  
stärken das Wohlgefühl.  
Osterwisch 2,  
24217 Schönberg-Holm,  
% 04344-810863

Ostseeklinik Schönberg-Holm & 
Café Klönschnack
Wir bieten kompetente stationäre, ambulante sowie teilstatio-
näre Behandlungen in Wohlfühl-Atmosphäre. Neben Frühstück, 
Snacks, Kaffee und Kuchen gibt es in unserem Café „Klön-
schnack“ vielfältige kulturelle Angebote.  
An den Salzwiesen 1,  
24217 Schönberg-Holm,  
% 04344-37-0,  
info@ostseeklinik.com

An den Salzwiesen 1 * 24217 Schönberg-Holm  
Öffnungszeiten täglich von 8-22 Uhr

Genießen Sie die ruhige Atmosphä-
re im Klönschnack und entspannen 
Sie sich bei Sonnenschein auf 
unserer Sonnenterrasse! 

Wir  
freuen  
uns auf 
Sie!

• Frühstück

•  Snacks und kleine  
Mittagsmahlzeiten

• Kaffee und Kuchen

• Kaffeespezialitäten

• Eis

• Waffeln

•  alkoholfreie  
Cocktails

•  wöchentlich mehrfach  
wechselndes Freizeitangebot, 
wie Lesungen, Liederabende, 
Modenschauen, Konzerte oder 
Tanz- und Filmabende

Café & Bistro Klönschnack 
Ostseeklinik Schönberg-Holm

Indoor Mini-Golf
Das Minigolf-Erlebnis mit zwölf  
Bahnen inmitten eines Palmen- 
gartens – ein Freizeitspaß bei 
jedem Wetter.
Osterwisch 2, 24217 Schönberg- 
Holm, % 04344-940.

Cap Holm
Unsere Diskothek „Cap Holm“  
bietet einen Musikmix für jede Gene-
ration. Geöffnet: alle 14 Tage sams-
tags in den geraden Kalenderwochen 
ab 22 Uhr. Eingang außen links am  
Hochhaus Schönberg-Holm.

In den Sommermonaten: zusätzlich mittwochs ab 21.00 Uhr
Sie finden uns im Hochhaus Holm, 

Osterwisch2, 24217 Holm, Tel. 04344-940,

Beach Hotel  
„Deichkiste“
Kaffee & Kuchen, Spezialitäten aus 
dem Umland und der Ostsee genießen 
– in traumhafter Atmosphäre.  
Deichweg 3, Schönberg- Kalifornien,  
% 04344-4137070,  
info@deichkiste.de, www.deichkiste.de

Strand • Kalifornien • Holm 

Edeka Alpen
Wir lieben Lebensmittel und sind 
immer für Sie da. Unser einmaliges 
Sortiment finden Sie auch in unserer 
neu gestalteten Filiale in Schönberg- 
Kalifornien im Verwellengrund 1

Bäckerei Glüsing
Bei uns ist der Duft wirklich echt –wir ba-
cken noch selbst! Lassen Sie sich überra-
schen, wenn Sie unseren Laden betreten: 
Verwellengrund 1, 
Schönberg- 
Kalifornien, 
% 04344-415414

Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf
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Wir  
schreddern 
für Sie!

•  Rasenmäher  
(Schiebe- oder Selbstfahrer)

• Freischneider
•  Motorsägen, usw.

Wir reparieren:

            Schönberg
Fachgeschäft für Fairen Handel
 
 

Unserer Öffnungszeiten:
Die | Do | Sa von 10.00 -12.30 Uhr und Fr von 15.00 -18.00 Uhr
In den Monaten Juli | August haben wir jeden Vormittag geöffnet.

Weltladen Schönberg · Bahnhofstraße 2 · 24217 Schönberg

Wir bieten attraktive Handwerks-Produkte sowie eine 
breite Palette an Lebensmitteln.
Durch den Kauf unserer Produkte unterstützen Sie die 
Erzeuger, die faire Preise für ihre Ware bekommen.

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Die Strompool Probstei eG bietet eine beson-
dere Dienstleistung: den SES-Strompool Ener-
gie Service. Der Kunde erteilt dem Strompool 
eine Vollmacht über seine Abnahmestellen 
(Strom und/oder Gas), leitet den Schriftver-
kehr der Versorger an den Strompool weiter, 
damit dieser über alle Vorgänge informiert ist, 
und zahlt eine geringe Jahresgebühr für diese 
Dienstleistung.
Der Strompool betreut die Abnahmestellen, 
kümmert sich jährlich um günstige Versorger, 
kontrolliert die Abrechnungen, nimmt bei 
Anliegen des Kunden Kontakt mit den Versor-
gern auf. Der Kunde verpasst keine Kündi-
gungsfristen mehr, der Strompool hat die Prei-
se im Blick und ist einziger Ansprechpartner 
für den Kunden – keine lästigen Callcenter 
oder Warteschleifen mehr.
Mittlerweile ist die Zahl der Vollmachtskun-
den auf 1000 gestiegen. In den Monaten 
November 2016 bis März 2017  konnten 
60.000 Euro Stromkosten (auf zwölf Monate 
gerechnet) für die Kunden eingespart werden. 
Diese Dienstleistung ist nicht auf die Probstei 
begrenzt, sondern kann bundesweit angebo-
ten werden. 

Wer sich an der Genossenschaft beteiligen 
möchte, ist herzlich willkommen. Mit einem 
Geschäftsanteil von mindestens 100 Euro 
sind Sie bereits als Mitglied dabei. 

Die Mitarbeiterinnen des Strompools erstel-
len Ihnen gerne kostenlos und unverbindlich 
Vergleichsberechnungen, dann sehen Sie 
Ihre Einsparmöglichkeiten und entscheiden 
selbst, ob Sie bei dem bisherigen Versorger 
bleiben, zu einem anderen Vertragspartner 
wechseln oder den SES-Strompool Energie 
Service in Anspruch nehmen, damit der 
Strompool sich zukünftig darum kümmert.
Ein Wechsel zu einem anderen Versorger ist 
für den Kunden kostenlos.

In diesem Jahr feiert der Strompool sein 
zehnjähriges Bestehen. Für die Gründer der 
ehemaligen Bürgerinitiative, die am 17. April 
2007 im „Irrgarten“ in Probsteierhagen ins 
Leben gerufen wurde, ist die Zeit wie im Fluge 
vergangen. Bis zur Eröffnung der Geschäfts-
stelle in Schönberg, Stakendorfer Tor 41 im 
Januar 2012, fand die Beratung für die Strom-
wechsel in Privaträumen durch ehrenamtliche 
Arbeit statt.

Aus Anlass dieses Jubiläums wird am 10. Juni 
2017 ein Familienfest für alle: Mitglieder, 
Kunden und Nicht-Kunden, stattfinden.

Telefon 04344 – 1243
email@strompool-probstei.de
www.strompool-probstei.de

Strompool Probstei eG – bundesweit
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Vor einem Jahr, am 13. Mai, erst eröffnet, 
hat sich das Bowlingcenter in Höhndorf 
bereits einen klangvollen Namen ge-
macht. Dass man am Lindenplatz 1 so 
richtig Spiel und Spaß haben kann, hat 
sich herumgesprochen. Gemeinsam soll 
die Erfolgsgeschichte am Jahrestag ge-
feiert werden. Die Kleinen sind dann mit 
Dosen werfen, Sackhüpfen und Eierlaufen 
dabei, das Bowling-Spiel wartet und na-
türlich eine tolle Tombola. Die Jugend der 
Feuerwehr unterstützt das Jubiläum. 

„Beach&Bowl“  ist weit über die Region 
hinaus bekannt. Gäste aus dem nach-
barlichen Schönberg, Kiel, Preetz oder 
Lütjenburg sowie viele Urlauber wollen 
sich ein paar schöne Stunden in der tollen 
Anlage gönnen und der Aufforderung fol-
gen: Komm mit und lasst uns eine ruhige 
Kugel schieben. Billard, Dart & Air-Hockey 
werden angeboten und ein Dinner auf der 
Außenterrasse. Dabei ist das Sportver-

gnügen saisonunabhängig. „Ladys Day“ 
heißt es am Montag, dann können vier 
Ladys auf einer Bahn für zwei Stunden 
bei einer gratis Flasche Secco ihre Kräfte 
messen. 

Das „gemischte Doppel“ ist dann am 
Dienstag dran. Mindestens zwei Paare 
spielen auf einer Bahn ebenfalls zwei 
Stunden lang. Curry-Wurst-Tag haben die 
Veranstalter den Tag auch genannt, für 
7,50 Euro ist man dabei. Beide Angebote 
kosten lediglich 30 Euro. 

Auch der Mittwoch ist etwas Besonderes. 
Beim „Männerabend“ heißt es dann: eine 
Stunde Bowling, danach den Steakteller 
genießen. Für vier Bowler ist die Bahn da, 
pro Mann muss 19,90 Euro gezahlt wer-
den. Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
gibt es Schnitzel und Bowlen. Oft finden 
auch Geburtstage auf der Bowlingbahn 
statt, zwei Stunden Bowling, inkl. Leih-

schuhe, zwei Longdrinks oder Cocktails 
nach Wahl, für 19,90 Euro pro Partygast. 
Bei einer Vorbestellung und Buchung 
sollte das Stichwort „Party“ angegeben 
werden. Auch Kindergeburtstage kommen 
sehr gut an, fünf Kinder pro Bahn, zwei 
Stunden an der Kugel, ein Softdrink, eine 
Portion Pommes und sechs Chicken Nug-
gets für 11,90 Euro pro Kind.

Es gibt ein umfangreiches Veranstaltungs-
programm. Sonntag bis Freitag von 12 
bis 22 Uhr ist „Beach&Bowl“ geöffnet und 
am Sonnabend von 12 bis 24 Uhr. Das 
freundliche Mitarbeiterteam freut sich 
auf die Gäste, zumal es seit Mai auch 
günstige Tagesgerichte gibt. Nur wenig 
Zeit? Einfach vorbestellen. Die tägliche 
Alternative ist die Currywurst mit Pommes 
zu 5,50 Euro.

Telefon 04344 - 410 61 75  
Mail info@beach-bowl.de

Beach & Bowl  
mit Spaßgarantie 

Der E-CHECK:

Mit Sicherheit  
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Eine empfehlenswerte Adresse für 
alle Fisch-Fans und Freiluftfanatiker 
am Schönberger Strand ist Fischer 
Ehlers. Jens Ehlers, von Beruf Koch, 
räuchert den Fisch selbst, kocht die 
leckerste Fischsuppe. Seine haus-
gemachten Fischfrikadellen sind 
legendär – seine ganz persönliche 
Note. Das Rezept wird natürlich nicht 
verraten. Neben den kulinarischen 
Köstlichkeiten gibt es auch die ver-
schiedensten Plätze, den Fisch zu 
genießen. Auf dem Deich findet sich 
eine Sonnenterrasse, aber auch hin-
ter dem Deich lädt eine Art Lounge 
mit Tischen und Strandkörben zum 
Verweilen ein, Kiesel und Strandhafer 
vermitteln dort Ostseegefühl. Neben 
Fischbrötchen oder Backfisch lässt 
sich dort auch ein Fischerfrühstück 
genießen – wie könnte der Urlaubstag 
schöner beginnen. Außerdem lässt 

sich so mancher Gast 
im Strandkorb auch 
ein Glas Wein oder 
einen Prosecco 
schmecken. Sehr 
beliebt: der Garne-
len-Abend jeden 
Mittwoch. Ge-
pflegt und Selbst-
bedienung – das 
schließt sich bei 
Fischer Ehlers 

nicht aus. 

Das kleine, schmucke Fischerhaus 
gleich hinter dem Deich lässt erah-
nen, dass der Betrieb auf eine lange 
Tradition am Schönberger Strand zu-
rück geht. Seit über 160 Jahren gibt 
es Fisch von Ehlers. Jens und Simo-
ne Ehlers werden seit fünf Jahren 
von Tochter Myriam unterstützt, die 
sich der Familientradition verpflich-
tet fühlt. Sie hängte ihren Beruf als 
Versicherungsfachfrau an den Nagel 
und hat diese Entscheidung noch 
keinen Tag bereut. „Ich mag den 
Klönschnack mit den Menschen und 
ich freue mich, wenn ich ihnen den 
Urlaub ein wenig verschönen kann“, 
erzählt die 33-Jährige. 

Geöffnet ist der Imbiss bei Fischer 
Ehlers täglich von 9 bis 21 Uhr. Wei-
tere Infos unter www.fischraeucherei-
ehlers.de.

Frische  
Köstlichkeiten 

aus dem Meer 

Garnelen-Abend 

& Shanty-Musik

28. Juni bis 30. August 

mittwochs ab 17 Uhr:
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Sanfter Generationswechsel im Grünen 
Speicher: Seit Januar 2017 ist der Forst
ingenieur Lars Schütte-Felsche neuer 
Geschäftsführer des alteingesessenen 
Schönberger Unternehmens. Er leitet es 
gemeinsam mit Betriebswirt Bo Liedtke 
(Sohn des bisherigen Inhabers Günter 
Liedtke), der als Gesellschafter im Hin-
tergrund agiert. Unterstützt wird Schütte-
Felsche während der Einarbeitung vom 
zukünftigen Ruheständler Günter Liedtke, 
unter dessen 40-jähriger Leitung der 
Grüne Speicher zu einem soliden Teil der 
ehemaligen Firma Kallsen aufblühte – 
jetzt bereits in fünfter Generation.

„Gutes für Land und Leute“ lautet das 
neue Motto des Grünen Speichers. Die 
Kunden des 1970 unter dem Namen 
„Grünes Warenhaus“ eröffneten Prob-
steier Traditionsunternehmens erwartet 
zusätzlich zum Altbewährten eine Sorti-
mentserweiterung: Neben Futtermitteln 
aller Art und Heimtierbedarf wird im Gar-
ten- und Freizeitbereich aufgestockt. Fer-
ner wird das Sortiment um Angeln/Jagd & 
Outdoor erweitert und die Reitsportabtei-
lung wiederbelebt. „Wir sind ein ländlicher 

Gemischtwarenladen und wollen unsere 
Attraktivität noch weiter steigern“, sagt 
Schütte-Felsche, der seine neue Aufgabe 
sehr engagiert und mit Freude annimmt. 
Er betont aber auch: „Es braucht aller-
dings seine Zeit, das richtige Gespür 
für den Markt und den Wettbewerb zu 
bekommen.“ Natürlich habe er noch nicht 
die Erfahrung, wie Günter Liedtke sie in 
40 Jahren hat sammeln können. Deshalb 
sei es hilfreich, noch eine Weile auf sein 
Wissen zurückgreifen zu können.

Als sehr angenehm empfindet der 39-Jäh-
rige das familiäre Umfeld an seinem 
neuen Arbeitsplatz sowie den Zusammen-
halt im altbewährten Kollegen-Team. „Hier 
herrscht echte Wohlfühlatmosphäre. Das 
gibt es in anderen Betrieben in dieser 
Qualität so nicht“, freut er sich und setzt 
schmunzelnd hinzu: „Im Gespräch mit den 
Kunden gilt im Wesentlichen das nord-
deutsche Du.“
 
Obwohl Tradition und Gemütlichkeit 
wesentliche Eigenschaften der Probstei 
sind, gehören Veränderungen dazu; das 
gilt auch für den Grünen Speicher. „Wir 

wollen unsere Stammkunden mitnehmen 
auf der Reise der Weiterentwicklung, 
ohne jedoch an Identität zu verlieren. 
Aber natürlich möchten wir auch zuneh-
mend neue Kunden gewinnen, gerade im 
jüngeren Segment oder auch Touristen“, 
erläutert Lars Schütte-Felsche. Positi-
ve Prognosen und Markttrends geben 
eine gute Zukunftsperspektive und er 
ist davon überzeugt, dass Themen rund 
um Hobby und Natur weiter im Kommen 
sind – Stichwort Entschleunigung. „Ich 
bin selbst Hobby-Farmer, -Imker und 
Jäger, habe zu Hause Geflügel und Schafe 
sowie drei Hunde, züchte Jagdhunde und 
räuchere Mettwurst und Schinken selbst“, 
erzählt der zweifache Familienvater und 
setzt hinzu: „Vor dem Jagdschein habe 
ich viel geangelt, aus Zeitmangel leider 
heute kaum noch. Da nun meine Kinder 
das Angeln für sich entdecken, komme 
ich vielleicht mal wieder dazu und kann 
gleichzeitig neue Produkte ausprobieren.“

Als einen großen Vorteil des Grünen 
Speichers nennt der neue Geschäftsfüh-
rer: „Wir sind keine Kette, sondern freier 
Händler und haben ein sehr breites Liefe-

Schönberger Gesichter: Gespräch mit Lars Schütte-Felsche

Grüner Speicher: Neues und  
Altbewährtes unter einem Dach



65

Erkunden

Fröhliche  
Weihnachten

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Mercedes-Benz

Mercedes-Benz in Lütjenburg
 
Jeder Kunde ist bei uns König. 
Und das meinen wir ernst. Wir haben Freude daran,
Ihr bestes Stück in Schuss zu halten. Auch wenn Sie 
mal ein nicht alltägliches Thema mit Ihrem Traum-
schlitten haben, helfen wir gerne.
Mit unserem „Service mit Stern“ ist das zum Glück
kein Problem. Wir bieten Ihnen mit modernem Equip-
ment den besten Service. Überzeugen Sie sich selbst.  

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Seebrückenweg 1 
24217 Schönberger Strand

Tel. 0 43 44 / 811 811 
Mobil 0172 - 995 33 69

immo@schoenberger-strand.com 
www.ostsee-immobilienmakler.com

Verkauf von Immobilien

Verkauf von Immobilien

rantenspektrum.“ Hier könne man fast alles bestellen, 
individuell auf Kundenwünsche eingehen und müsse 
sich nicht an feste Ordersysteme halten. „Es zeichnet 
unser Unternehmen aus, dass wir uns diese Flexibilität 
bewahren können.“ Die zahlreichen Stammkunden 
wissen das zu schätzen – nicht umsonst lautet in der 
Probstei ein geflügeltes Wort: „Keine Ahnung, wo du 
das kriegen kannst – aber wenn, dann im Grünen 
Speicher!“

Um die Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten, werden 
Marketing und Angebot um die Themen Online-
Ladentisch und Co. erweitert. Und der frische Wind im 
Unternehmen beinhaltet noch zwei weitere geplante 
Neuerungen: „Bezüglich unseres Sortimentsausbaus 
wird es noch eine Überraschung geben und außerdem 
schreiten unsere Pläne für die Ladenflächenerweite-
rung in Richtung Bahnhofstraße voran“, kündigt Lars 
Schütte-Felsche an – spannende Zukunftsaussichten 
für den Grünen Speicher! Iris Büchler  

Extra-Info:
Geschichte der Mühle Kallsen
Die erste Schönberger Dampfmühle mit Windmühle 
wurde um 1870 in der Kleinen Mühlenstraße errichtet. 
1893 beschloss Johannes Kallsen, am selben Stand-
ort eine neue, größere Mühle zu errichten. Durch den 
Ersten Weltkrieg wurde der Betrieb der Mühle 1914 
jäh unterbrochen. Die beiden Söhne Ernst und Bern-
hard führten den Betrieb nach dem Krieg gemeinsam 
weiter. 1922 übergab Johannes Kallsen seinem Sohn 
Ernst die Mühle in Schönberg, die er erfolgreich mit 
seiner Frau Margarethe durch die Weltwirtschaftskrise 
führte. Die Erzeugung von Futtermitteln für Schweine 
sowie Düngemittel gewann an Bedeutung. Die Firma 
erbaute neben der Mühle den ersten Silo in der Prob-
stei mit einem Fassungsvermögen von 300 Tonnen. 
Sohn Bruno trat nach der Entlassung aus der Kriegs-
gefangenschaft des zweiten Weltkrieges in die väter-
liche Firma ein, machte 1950 die Meisterprüfung und 
wurde 1954 in die Geschäftsleitung aufgenommen.

Die Einrichtung der Mühle wurde verbessert, sie 
arbeitet in zwei Schichten, wurde 1947 auf Walzen 
sowie die Mehlmüllerei umgestellt und versorgte drei 
Brotfabriken in Kiel mit Roggenmehl. Der Silo wurde 
1955 auf ein Fassungsvermögen von 650 Tonnen 
aufgestockt. 1958 wurde am Schönberger Güterbahn-
hof ein moderner Düngerschuppen für gesackte Ware 
errichtet und die Windmühle wurde 1962 abgerissen. 
1970 eröffnete die Kallsen Agrarhandel GmbH in der 
Kleinen Mühlenstraße das erste „Grüne Warenhaus“.

Es folgte am Bahngelände ein weiterer 500 Tonnen 
Betonsilo und 1978 ein weiterer leistungsfähiger 800 
Tonnen Verladesilo. Außerdem wurde der Betrieb 
1985 nach Höhndorf verlegt. Daneben entstanden 
eine Großtankstelle mit einem Getränkemarkt und 
weitere Lagerhallen. Inzwischen übernahm mit Sohn 
Klaus Kallsen, dem Schwiegersohn Günter Liedtke 
und Claus Tüxen die vierte Generation der Familie 
Kallsen die Geschäftsführung, die vor Kurzem an die 
fünfte Generation übergeben wurde: Seit Januar 2017 
leitet Günter Liedtkes Sohn Bo als Gesellschafter im 
Hintergrund gemeinsam mit dem neuen Geschäftsfüh-
rer Lars Schütte-Felsche den Grünen Speicher.  
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Kabarett mit Jürgen Becker: 

„Volksbegehren“

Mittwoch

25. Oktober 2017
20 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 23 Euro 
Abendkasse: 25 Euro

Benno Fürmann

Samstag	

18. November 2017
20 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 12 Euro 
Abendkasse: 15 Euro

Musikzug Alt Duvenstedt

Mittwoch

8. November 2017
20 Uhr
„Ostsee-Ferienpark“ 
Osterwisch 2, 
Schönberg-Holm
Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 12 Euro 
Abendkasse: 14 Euro
Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Duvenstedt

Lesung mit  
Schauspieler  
Benno Fürmann
Benno Fürmann ist einer der 
beliebtesten und vielseitigsten 
Schauspieler Deutschlands, 
der auch mit seiner unver-
wechselbaren, tiefen Stimme 
als Synchronsprecher gerne 
gebucht wird.

Seinen Erfolg nutzt er gerne 
für soziales Engagement wie 
unter anderem für die UNO-
Flüchtlingshilfe und Amnesty 
International.

Am 18. November wird er 
im Rahmen von „Schönberg 
kulturell“ eine Lesung halten. 
Aus welchem Buch er lesen 
wird, bleibt (noch) eine Über-
raschung. So viel sei jedoch 
verraten: Es wird ein durch und 
durch unterhaltsamer Abend.

Jürgen Becker:  
„Volksbegehren“ –  
Die Kulturgeschichte  
der Fortpflanzung
Blattläuse haben es leicht. 
Wenn ihnen nach Fortpflan-
zung zumute ist, gebären die 
Lausmädels ohne Zutun eines 
Lausbubens bis zu zehn Töch-
ter am Tag. Sie müssen nicht 
fragen: „Zu mir oder zu dir?“ 
So einfach kann das Leben 
sein. Doch etwas muss ja dran 
sein am Sex. 

Jürgen Becker bittet zum 
Blick durchs Schlüsselloch. 
Das Publikum darf sich beim 
Liebesspiel mit Worten aufs 
angenehmste gekitzelt fühlen 
und beim Anblick von hundert 
erotischen Meisterwerken in 
Deckung bleiben – und spürt 
dabei geflissentlich, dass schö-
ne Schenkel nicht nur im Bett 
betören. Gelegentlich darf man 
sich auch darauf klopfen.

Big-Band-Sound  
mit dem Musikzug  
„Alt Duvenstedt“ 
Nach ausverkauften Konzerten 
in den vergangenen Jahren 
wird es am 8. November 
wieder ein Konzert im Festsaal 
des Ostsee-Ferienparks mit 
den beliebten Musikanten im 
blauen Rock aus Alt Du-
venstedt geben. 

Auch in diesem Jahr präsentie-
ren die etwa 40 Musikerinnen 
und Musiker wieder ein breites 
Musikprogramm vom flotten 
Marsch über Polka und Walzer 
mit Gesang bis zum Swing von 
Glenn Miller oder beliebten 
Schlagern.

Schönberg kulturell

2. Schönberger Lachnacht

Freitag

3. November 2017
20 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 20 Euro 
Abendkasse: 23 Euro

2. Schönberger  
Lachnacht mit  
hochkarätigen Gästen
Am 3. November wird wieder 
von Herzen gelacht im Hotel 
„Am Rathaus“. Es erwartet das 
Publikum ein hochkarätiger 
Mix aus Comedians und Kaba-
rettisten.

Die Moderation des Abends 
übernimmt Ole Lehmann, der 
inzwischen zu einer festen 
Größe in der deutschen 
Comedy-Szene geworden ist. 
Nicht nur auf verschiedenen 
Live-Bühnen, auch im TV ist er 
regelmäßig zu sehen. Einge-
laden nach Schönberg hat er 
folgende Gäste: David Werker, 
Lutz von Rosenberg Kipinsky, 
Jacqueline Feldmann und el 
mago masin. 

David Werker
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Wir kommen mit Energie.

HANS HEINRICH MUNDT e.K.
         Seit 1849 · Kohlen- und Ölhandlung

Ihr Fachmann für 
Heizungsanlagen und
Elektroinstallationen 
aller Art
● Wärmepumpen
● Pelletanlagen
● Solaranlagen
● Brennwerttechnik
● …
ob regenerative Energie oder 
Heizen mit Öl –
wir beraten Sie!
Kaminholz | Pellets | Kohle

Mineralölhandel
ESSO
ESSO Optiplus
ESSO Heizöl
ESSO Superdiesel
               Motorenöle

● Tanken | Autowäsche

● BOIE Flaschen Gas

● Kaminholz | Pellets

● Kohle | Grillkohle

             MUNDT
 CONTAINEREXPRESS
● Bauabfall
● Bauschutt und Boden
● Gartenabfall
● Bauholz
● … rund ums Haus!

Wir entsorgen zuverlässig, schnell und 
persönlich.

Mutterboden | Kies | Kiesel |
Sand … schnelle Lieferung
zu günstigen Preisen.

             MUNDT
 CONTAINEREXPRESS
● Bauabfall

Hans Heinrich Mundt e. K. | Container Express Mundt GmbH | 
Eichkamp 20 · 24217 Schönberg · Tel. (0 43 44) 15 70 · Fax (0 43 44) 33 93 
info@mundt-schoenberg.de · www.mundt-schoenberg.de

TelefonHotline (0 43 44) 1203

 AUTOGAS

Ihr Fachmann für Ihr Fachmann für 
Heizungsanlagen undHeizungsanlagen und
Elektroinstallationen Elektroinstallationen 
aller Art

Heizungsanlagen und

aller Art

Ihr Fachmann für 
Elektroinstallationen,
Heizungsanlagen und 
Sanitär

oder mit Gas –

Heizöl Premium

Heizöl Schwefelarm

Superdiesel

Motorenöl

Stakendorfer Tor 15A · 24217 Schönberg
Tel.: 0 43 44 - 30 53 0 · Fax: 0 43 44 - 30 53 30

UNSER TEAM – EIN STARKER PARTNER!

24 STUNDEN NOTRUF-SERVICE
0 43 44 - 30 5 30

SICHER Zuhause! 

VdS
ISO 9001
DIN 14675

Einbruchmelde-
anlagen und 
Videotechnik

Staatliche Förderung

bis 30% möglich 

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 7 bis 17.30 Uhr

Fr.: 7 bis 15 Uhr

Info@elektrostreffen.de
www.elektrosteffen.de

www.funkalarmanlagen-kiel.de
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Seebrückenweg 1 
24217 Schönberger Strand

Tel. 0 43 44 / 811 811 
Mobil 0172 - 995 33 69

info@schoenberger-strand.com 
www.schoenberger-strand.com 

Ferienhäuser •  Ferienwohnungen

Ferienhäuser •  Ferienwohnungen

Ferienhäuser Franke
     Schönberger Strand

In unmittelbarer Strandnähe, in einer ruhigen Sackgasse 
gelegen, sind unsere Häuser mit 4 Schlafzimmern, Sauna, 
Kamin, auf 160 m² das ideale Quartier für bis zu 8 Personen  
www.franke-ostsee.de · F: 0 43 44 - 95 51 · M: 0151-65 40 51 55

 
 Rabatt auf  
 Buchungen über 
www.franke-ostsee.de  
in der Nebensaison 2017/18
Stichwort: Sommerheft 2017

5% 

KRU11_62_004_info

Krupion GbR • Stieglitzweg 19 • 23562 Lübeck 
Tel.: +49 (0)6151 / 39 10 79 3 oder +49 (0)451 / 58 37 27 2 • Mobil: +49 (0)177 / 54 93 35 6

www.krupion.de • info@krupion.de

 Wir haben 88 Begriffe in diesem Buchstaben-Wirrwarr ver-
steckt. Die Wörter können in jede Richtung laufen. Wenn 
Sie die Buchstaben der 88 Wörter ausstreichen, bleiben 10 
Buchstaben übrig. Diese 10 übrig bleibenden Buch staben 
ergeben eine hochprozentige Lösung.

AFFE –  AGATHE –  AKTION –  AMME –  ASIAT –  CHIFFON 
–  DELON –  EIGENTUM –  EILE –  ELAN –  ERIE –  ESEL 
–  EUROPA –  FASS –  FEHLER –  FEIER –  FERN –  FILOU 
–  FLAME –  FLUSS –  FREI –  FRIST –  GLAEUBIGER – 
 GOOFY –  HAIN –  HEILSAM –  HOCKER –  INDUS – 
 JACKPOT –  JAEH –  JAGD –  KAHN –  KANUTE –  KELIM 
–  KELLE –  KEMENATE –  KIMONO –  KLAUSE –  KLUG 
–  KOKAIN –  KROKO –  LACHE –  LENA –  LOTOS – 
 MAAR –  MAKELN –  MEDEA –  MEHR –  NETTIGKEIT – 
 NIXE –  NIXON –  OEDLAND –  OKAY –  OLYMP –  OZELOT 
–  PFALZ –  PFORTE –  PFUETZE –  PINK –  PLATT – 
 PROFESSION –  QUASI –  REDE –  REGENHAUT – 
 REIHER –  SAFTIG –  SAMOA –  SCHAFT –  SEEBAER – 
 SIEG –  SIPPE –  SLOWAKE –  SPEZIFISCH –  STAB –  STEIL 
–  TAGUNG –  TAPE –  THOMA –  TICK –  TISCHTENNIS – 
 TRAN –  TRITT –  WABE –  WAND –  WASA –  WENDIG – 
 YANKEE –  ZAHN

 K G T O P K C A J M E H R R
 L O M K O E E K N A Y Z S E
 U O A K D D O L E S E A S G
 G F A E E K E L L E M H A E
 P Y R L A K R O K O K N F N
 F I O I A F W M A S L I E H
 U N N M O A R N P L A T T A
 E D Z K K A S I A T U S L U
 T U F E H L E R S N S I K T
 Z S O T O L E O A T E P E T
 E S N L L S B K Z T W P M I
 D G P E I A A E S E A E E S
 N L N E T F E E N T L N N C
 A A O S Z T R D H J N O A H
 L E I R E I I A A T I E T T
 D U S K S G F G K T A I E E
 E B S I T F D I K W H G F N
 O I E M E D E A S E A E A N
 C G F O Q U A S I C I N R I
 H E O N R R E L S E H T D S
 I R R O A T E T R U M U T G
 F E P E R W W K N T L M R N
 F A M O H T A K C I T F A U
 O T F A H C S B N O X I N G
 N P M Y L O A R E I H E R A
 F R E I P F A L Z E L A N T

Wörtersuchen

 K G T O P K C A J M E H R R
 L O M K O E E K N A Y Z S E
 U O A K D D O L E S E A S G
 G F A E E K E L L E M H A E
 P Y R L A K R O K O K N F N
 F I O I A F W M A S L I E H
 U N N M O A R N P L A T T A
 E D Z K K A S I A T U S L U
 T U F E H L E R S N S I K T
 Z S O T O L E O A T E P E T
 E S N L L S B K Z T W P M I
 D G P E I A A E S E A E E S
 N L N E T F E E N T L N N C
 A A O S Z T R D H J N O A H
 L E I R E I I A A T I E T T
 D U S K S G F G K T A I E E
 E B S I T F D I K W H G F N
 O I E M E D E A S E A E A N
 C G F O Q U A S I C I N R I
 H E O N R R E L S E H T D S
 I R R O A T E T R U M U T G
 F E P E R W W K N T L M R N
 F A M O H T A K C I T F A U
 O T F A H C S B N O X I N G
 N P M Y L O A R E I H E R A
 F R E I P F A L Z E L A N T

für den Strandkorb 
– Lösungen auf Seite 74 –

Rätsel
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Bahnhofstraße 7 
24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 - 815 81 82

Neu bei Sportsisters: 
von 7 bis 21 Uhr durchgehend trainieren – 

Dank Schließsystem! Auch SONNTAGS!

Fotos: Diana Bader

•  Tageskarte für 8 €

•  Vereinbare dein 
kostenloses Probetraining

•  Die kompetenten Trainerinnen 
Zora, Sybille und Steffi  betreuen 
dich gerne

•  Hochmodernes Hydraulik-
training funktionell und 
effi zient, absolut gelenk-
schonend und mit 
permanentem Trainingsreiz

EXKLUSIV BEI:

Fußgängerzone Laboe 
Sky Markt Center Schönberg

Ein einziger Blick und Sie sind im Urlaub. 
Denn Sie tragen ihn jetzt immer bei sich. Ein 
Ring, der verspricht: „Ich komme wieder.“ 
Eine Kette, die flüstert: „Ich bin bald da.“  
Spüren Sie echten Strandsand in edelster 
Form auf Ihrer Haut.

Ostseesand 
       & Silber

KRU11_66_002_info

Krupion GbR • Stieglitzweg 19 • 23562 Lübeck 
Tel.: +49 (0)6151 / 39 10 79 3 oder +49 (0)451 / 58 37 27 2 • Mobil: +49 (0)177 / 54 93 35 6

www.krupion.de • info@krupion.de

Gitterrätsel
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Die hier aufgeführten Wörter sind so in das Diagramm ein-
zutragen, dass ein komplett ausgefülltes Rätsel entsteht. 
Ein Wort haben wir bereits eingetragen.

  4 Buchstaben:  MOST -  NORM

  5 Buchstaben:  AWARE -  GASSE -  HUENE -  KAIRO -  
KNALL -  KRACH -  MULCH -  ORGEL - 
 RECKE

  6 Buchstaben:  BLUETE -  MILLER -  MOHAIR -  TROSSE - 
 TUERKE

  7 Buchstaben:  FAHNDER -  FIRMUNG -  KUESTER -  
LORBEER -  REDLICH -  SINNLOS - 
 UMARMEN

  8 Buchstaben:  DEZERNAT -  GERANGEL -  PRETORIA

  9 Buchstaben:  GEFREITER -  VERSTIMMT

 10 Buchstaben:  GRUNDIEREN -  KLEMPNEREI

Lösung:
1 2 3 4 5 6 7 8

 G A S S E  M I L L E R
 E   I     O   E
 F A H N D E R  R I N D
 R   N     B   L
 E  K L E M P N E R E I
 I   O     E   C
 T R O S S E  K R A C H
 E  R     A    
 R  G R U N D I E R E N
   E     R    O
 M U L C H  M O H A I R
     U     W  M
 V  P R E T O R I A  
 E    N     R  G
 R E C K E  B L U E T E
 S   U     M   R
 T  D E Z E R N A T  A
 I   S     R   N
 M O S T  F I R M U N G
 M   E     E   E
 T U E R K E  K N A L L

Lösungswort: MANIEREN
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Fußgängerzone • Knüll • 24217 Schönberg • % 0 43 44 / 61 41

Stickmaschinenarbeiten • Handarbeiten 
Heimtextilien • Tischdecken • Polsterarbeiten aller Art

Jetzt neu: Online-Stoffkatalog

 www.decotraeume.de     www.schauland-stickerei.de

Gardinen • Sonnenschutz

Stickmaschinenarbeiten

Ich hole dir  
    die Sterne  
        vom Himmel!

Stellen Sie sich eine wolkenlose Nacht über den Dächern von Laboe vor. DUR Schmuck hat den glitzernden 
Nachthimmel über Ihrem Lieblingsort eingefangen: Die Kristalle und funkelnden Steine im DUR Lavasand glitzern wie 
die Sterne und lassen Träume wahr werden. So tragen Sie immer ein Stück Laboe ganz nah bei sich.

N A C H T R I N G  L A B O E

EXKLUSIV BEI:

Fußgängerzone Laboe 
Sky Markt Center Schönberg

Das Restaurant, Café und Bistro „Filou“, 
direkt an der Promenade am Schönber-
ger Strand hatte sich mit einem ganz 
besonderen „Frühjahrsputz“ auf die neue 
Saison 2017 vorbereitet. Wichtig ist den 
Eigentümern Annette und Dr. Arnim Weid-
ler (Foto), dass ihr Restaurant eine ganz 
besondere Ausstrahlung besitzt, denn es 
ist längst zu einem beliebten Treffpunkt 
für Urlauber und Einheimische gleicher-
maßen geworden.

Die erste Überlegung zum Jahresbeginn 
war, den Fußboden zu erneuern und 
auch die Beleuchtung auf den neuesten 
Stand zu bringen. Doch dann kam der 
Hamburger Künstler Carl-Wilhelm Röhrig 
(Foto, links) ins Gespräch, den man vor 
einigen Jahren bei einem Gläschen Sekt 

während einer Vernissage kennengelernt 
hatte. Die Überraschung war perfekt, als 
einer der größten Maler unserer heutigen 
Zeit sich bereit erklärte, seine phanta-
sievolle Bildsprache in naturalistischer 
Darstellung im „Filou“ zu demonstrieren. 
Er stellte sich der malerischen Heraus-
forderung, das „Ostseefeeling“ mit Pinsel 
und Farben festzuhalten. Mit dem Begriff 
„phantastischer Naturalismus“ hat er 
seine Malweise beschrieben. Als er im 
„Filou“ aus den Fenstern blickte und die 
Ostseewellen an den Strand schwappen 
sah, war das Thema bereits klar. Die 
schönen Künste durften einziehen. Die 
Lieblingsfarbe der Weidlers, Lila, sollte 
natürlich alle weiter beeindrucken. Der 
Hamburger Maler brachte seine Gefühle 
und Wahrnehmungen raumgreifend in 

Acryl und Öl zum Ausdruck. Immer wieder 
stellen nun die Gäste die Frage, wer das 
denn gemalt hat. Das Team wird alle 
Fragen gerne beantworten, aber erfüllt 
auch alle lukullischen Wünsche beim 
Meeresblick. 

Das „Filou“ hat auch das 6-Taler-Gericht 
2017 vorgestellt: Original Probsteier 
Sauerfleisch im Weckglas, dazu haus-
gemachte Remoulade und herzhafte 
Bratkartoffeln. Der Clou ist, wer seine 
Portion nicht auf einmal schafft, kann 
das hübsche Weckglas wieder verschlie-
ßen und mit nach Hause nehmen.

Das junge charmante Restaurant mit sei-
ner großen Terrasse und dem tollen Blick 
auf die Ostsee freut sich auf alle Gäste.

Mit Carl-Wilhelm Röhrig 
eroberte die Kunst  
das „Filou“ 
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Stilvolle Floristik für 

jeden Anlass

denn

Blumen machen

Freu(n)de

Montag bis Freitag

  8:30 - 13.00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr

Samstag

  8:30 - 13:00 Uhr

Eichkamp 1, 24217 Schönberg, 04344/4121450

wildblume.schoenberg@t-online.de

ÖFFNUNGSZE  TEN Beauty-Stübchen
Kosmetik-Studio 

Fußgängerzone · Knüll 10 · 24217 Schönberg · Tel. 0 43 44 - 4 12 77 60 
Termine nach Absprache · Facebook

Sonnenbänke – Ergoline · Nagel-
design · Wimpernverlängerung · 

Permanent Make Up · Henna Tattoo · 
Tattoo & Piercing · Verkauf

Sonnenbänke – Ergoline · Nagel-
design · Wimpernverlängerung · 

Permanent Make Up · Henna Tattoo · 
Tattoo & Piercing · Verkauf

Die Firma „Lighthouse for Friends“ 
ist neu in der Region, aber bereits 
als kompetenter Ansprechpartner für 
Kreuzfahrten überregional bekannt. 
Nach dem Motto „Einfach den Alltag 
hinter Euch lassen“ findet Lighthouse 
for Friends, das sind Björn und Ann-
Kathrin Arp aus Köhn, mit ihren Kunden 
die passende Kreuzfahrt im gemeinsa-
men Dialog. 

Viele der Kreuzfahrtgäste freuen sich be-
sonders über die umfassende Beratung 
bei sich Zuhause. Für individuelle Reise-
wünsche und Fragen steht „Lighthouse 

for Friends“ jederzeit zur Verfügung. Auf 
eine Hotline wird bewusst verzichtet, hier 
steht der persönliche Kontakt im Vorder-
grund. Kreuzfahrten erfreuen sich mehr 
und mehr der Beliebtheit von Reisenden. 
Die Möglichkeit, in einem Urlaub unter-
schiedliche Kulturen und Länder kennen-
zulernen, macht eine Kreuzfahrt zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis. Am Abend 
und in der Nacht wird für das leibliche 
Wohl der Gäste an Bord gesorgt und ein 
umfangreiches Show- und Tanzprogramm 
angeboten, während das Schiff den 
nächsten Hafen ansteuert. Die Kunden 
von „Lighthouse for Friends“ können aus 

den Reisen aller namhafter Kreuzfahrt-
gesellschaften von der Mini-Kreuzfahrt 
bis hin zur Weltreise ihren Traumurlaub 
auswählen. Viele der Kunden freuen sich 
insbesondere über die vielfältigen Reise-
angebote von Norddeutschlands Häfen, 
wie Kiel und Hamburg, für die Familie Arp 
einen Shuttle-Service nach Absprache 
anbieten kann. 

Björn und Ann-Kathrin Arp sind in 24257 
Köhn, Lütt Meierhof 22 zu erreichen, 
ebenso übers Telefon 0157-85907952 
und per E-Mail unter info@lighthouse-for-
friends.de

Beratung in Sachen 
Kreuzfahrten –  
Individuelle Reise-
wünsche werden wahr
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TERMINE2017in Schönberg

Baukonzepte komplett aus einer Hand

Baugrundstücke
im Kreis Plön

für Wohn- und

Gewerbebauten

Tiefbau und
Spezialtiefbau

Kanalbau, Straßenbau,
Pfahlgründung, 

Abbrucharbeiten

Kieswerke
in Hoheneichen und Mucheln

Sand und Kies aller Art,
Bauschuttrecycling, 

Containerdienst
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Dorfstraße 34 · 24217 Fiefbergen 
Telefon: 04344/ 4163-16 · Fax: 04344/ 4163-25 

info@stoltenberg-gruppe.de · www.stoltenberg-gruppe.de
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Unternehmensgruppe Stoltenberg
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Tel.: 04344/4163-16 · Fax: -25
info@as-tiefbau.de · www.as-tiefbau.de
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JUNI
Duo Pariser Flair

„Musikalische Stadtführung“, 
Freitag, 2. Juni, 20 Uhr 

„Ruser‘s Hotel“, Albert-Koch-Str. 4, 
Schönberg

Thing Tag
Aufführung der AWO-Theatergruppe  

„Lampenfewer“ mit  
traditionellem Marktgeschehen 

Samstag, 3. Juni, 14-17 Uhr  
Probstei Museum,  

Ostseestraße 8-10, Schönberg

Pfingstfest
Live-Musik und Flohmarkt  

an der Schönberger Seebrücke 
Sa.-Mo., 3.-5. Juni 

Schönberger Strand

Frühschoppen
Sonntag, 11. Juni, 11-14 Uhr 

Live-Musik in der  
Schönberger Fußgängerzone, 

verkaufsoffener Sonntag

Schönberg Talk
Gäste, Gespräche und Geschichten, 

Mittwoch, 14. Juni, 19 Uhr 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2, 

Schönberg

Literarischer Storm-Abend
Lesung mit Karl-Heinz Langer –  
„… es steht die Welt in Veilchen“ 

Freitag, 16. Juni, 20 Uhr 
Probstei Museum,  

Ostseestraße 8-10, Schönberg

Flohmarkt
Sonntag, 25. Juni, ab 10 Uhr 
Schönberger Fußgängerzone 

verkaufsoffener Sonntag

Sommerfest
im Kindheitsmuseum:  

„Hoppetosse im Museumsgarten“ 
Sonntag, 25. Juni, 14-17 Uhr 

Kindheitsmuseum, Knüllgasse 6, Schön-
berg

Sommerparty
Freitag, 30. Juni, 19.30 Uhr 
Live-Musik mit „Shortcut“ 

Seebrücke, Schönberger Strand

JULI
Sommerparty

Samstag, 1. Juli, ab 14 Uhr 
19.30 Uhr: Live-Musik mit „Merlot“

Sonntag, 2. Juli, ab 12 Uhr 
Tanzveranstaltung auf dem Deich 
Seebrücke, Schönberger Strand

„Happy Day Chor“
Kath. Gemeindezentrum St. Ansgar, 

Dienstag, 4. Juli, 19 Uhr 
 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Lesung
Karl-Heinz Langer liest aus  

„Der wilde Sommer“ von Konrad Hansen, 
Freitag, 7. Juli, 20 Uhr 

Probstei Museum,  
Ostseestraße 8-10, Schönberg

Sommerparty

Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr 
Samstag, 8. Juli, ab 14 Uhr 
Sonntag, 9. Juli, ab 12 Uhr 

Seebrücke, Schönberger Strand

Frühschoppen
Sonntag, 9. Juli, 11-14 Uhr 

Live-Musik in der  
Schönberger Fußgängerzone, 

verkaufsoffener Sonntag

Flohmarkt & Spezialitäten
Sonntag, 9. Juli, 14-17 Uhr 

Markttreiben der Probsteier Landfrauen  
Probstei Museums 

Ostseestraße 8-10, Schönberg

Seebrückenfest
14. bis 16. Juli, ganztägig, 

Live-Musik, Spiel und Spaß, 
Seebrückenvorplatz und Deich 

am Schönberger Strand

Abendflohmarkt
Mittwoch, 19. Juli, ab 16 Uhr 
Trödel, Neuware, Antikes und  
Live-Musik in der Schönberger 

Fußgängerzone

Offenes Singen
Der Probsteier Landfrauenchor  

lädt zum Mitsingen ein. 
Samstag, 22. Juli, 14.30 Uhr 

Probstei Museum,  
Ostseestraße 8-10, Schönberg

Seebrückenkonzert
Freitag, 21. Juli, 19 Uhr 

Seebrückenvorplatz, Schönberger 
Strand

Sandburgenfestival
Sa./So., 22./23. Juli, ab 12 Uhr 

Schönberger Strand



7373

Helms Immobilien e.K. - Hausverwaltung & Immobilienmakler 
- im Herzen von Schönberg -

Knüll 7 · 24217 Schönberg · Telefon. 04344 - 41 48 110 · E-Mail: info@helms-immobilien.de 

Kalifornische Tage
26. bis 28. Juli, ab 17 Uhr 

Strand Schönberg-Kalifornien

Sommerparty
Freitag, 28. Juli, ab 19.30 Uhr 
Samstag, 29. Juli, ab 14 Uhr 
Sonntag, 30. Juli, ab 11 Uhr 

Seebrückenvorplatz, Schönberger 
Strand

Sommerfest der Bierbörse
Samstag, 29. Juli, ab 18 Uhr 
Live-Musik mit „Landslide“, 

Schönberger Fußgängerzone

Tag der DLRG
Sonntag, 30. Juli, ab 11 Uhr 

Seebrückenvorplatz

AUGUST
Brasilianische Tage
2. bis 4. August, ab 19 Uhr 

Mittelstrand, Schönberg-Brasilien

Florian Schroeder
Kabarett – „Entscheidet euch“ 

Freitag, 4. August, 20 Uhr 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2,  

Schönberg

Feuerwehrfest
Grillspezialitäten, Tanzmusik, 

Samstag, 5. August, ab 19 Uhr 
Feuerwehrhaus, Ostseestraße

Riesenflohmarkt
Sonntag, 6. August, ab 10 Uhr 
Schönberger Fußgängerzone, 

verkaufsoffener Sonntag

Baltic Beach Days
Surfregatta U18: Vinc Youngster Cup,  
Beach Soccer, Live-Musik, Spiel und  

Spaß für die ganze Familie 
Donnerstag, 10. August, ab 15 Uhr 
 11., 12. und 13. August, ab 11 Uhr 

Seebrückenvorplatz, Schönberger Strand

Dreschtag im Museum
Familienprogramm mit Vorführungen 

Samstag, 19. August, 14-17 Uhr 
Probstei Museum,  

Ostseestraße 8-10, Schönberg

Westernfest
Trapperlager, Live-Musik, Postkutsche, 

Workshops, Westernmarkt, 
Museumsbahnfahrten mit „Überfall“  

18. bis 20. August, ganztägig 
Museumsbahnhof, Schönberger Strand

Sommerparty
Freitag, 28. Juli, ab 19.30 Uhr 
Samstag, 29. Juli, ab 14 Uhr 
Sonntag, 30. Juli, ab 11 Uhr 

Seebrückenvorplatz, Schönberger Strand

SEPTEMBER
„Sülbern Hochtiet“

Musikalisch-literarischer Abend  
Freitag, 1. September, 20 Uhr 

Probstei Museum,  
Ostseestraße 8-10, Schönberg

Tag des offenen Denkmals
Interaktiver Ausstellungsbesuch, 

Sonntag, 10. September, 14-17 Uhr 
Probstei Museum,  

Ostseestraße 8-10, Schönberg

Flohmarkt & Bücher
Flohmarkt mit großem Lions-Bücher-

markt, 
verkaufsoffener Sonntag 

Sonntag, 10. September, ab 10 Uhr 
Schönberger Fußgängerzone

Herbstmarkt
Sonntag, 17. September, 10-17 Uhr 

Probstei Museum,  
Ostseestraße 8-10, Schönberg

Krimilesung
Andreas Heinecke liest  

aus „Provenzialisches Gold“ 
Mittwoch, 13. September, 19 Uhr 

Restaurant „Filou“, Promenade 18, 
Schönberger Strand

„Der gute Mensch“
Theater nach Bertold Brecht  

Fr./Sa. 29./30. Sept., 19.30 Uhr 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2, Schönberg

Krimitour
Krimilesung in der Museumsbahn  
Samstag, 30. September, 13 Uhr 

Museumsbahnhof Schönberger Strand

OKTOBER
Oktober-Flohmarkt
verkaufsoffener Feiertag  

Dienstag, 3. Oktober, ab 10 Uhr 
Schönberger Fußgängerzone

Erasmus Stein
Zauberkunst und Comedy 

Samstag, 7. Oktober, 20 Uhr 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2, Schönberg

The Cast!
Oper macht Spaß! 

Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2, Schönberg

Änderungen vorbehalten. Vollständige Übersicht aller Termine auf der Internetseite der Gemeinde Schönberg:www.schoenberg.de
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Ein starkes Team … Fa. Fernseh­Karper

www.Fernseh­Karper.de

Gewerbegebiet Eichkamp 14 · 24217 Schönberg · t 04344­3980
LCD Plasma DVD HIFI SAT Kabel Elektrogeräte Haushaltsgeräte

Wir reparieren (fast) alles, was einen Stecker hat!
Neuer Service bei uns: Reparatur & Wartung Ihres Kaffeevollautomaten.

Frank Karper und Norbert Rosen

Wir reparieren (fast) alles, was einen Stecker hat!
Neuer Service bei uns: Reparatur & Wartung Ihres Kaffeevollautomaten.

Autohaus Lau in der Probstei GmbH
Kamp 4 · 24217 Schönberg
Telefon 04344-6311 
Fax 04344-3213 
info@autohauslau-inderprobstei.de 

AUTOHAUS LAU
IN DER PROBSTEI

OPEL Service Partner – Nutzfahrzeuge – Jahreswagen 
LADA Vertragshändler – Neufahrzeuge 
Reparatur sämtlicher Fabrikate
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 Wir haben 88 Begriffe in diesem Buchstaben-Wirrwarr ver-
steckt. Die Wörter können in jede Richtung laufen. Wenn 
Sie die Buchstaben der 88 Wörter ausstreichen, bleiben 10 
Buchstaben übrig. Diese 10 übrig bleibenden Buch staben 
ergeben eine hochprozentige Lösung.

AFFE –  AGATHE –  AKTION –  AMME –  ASIAT –  CHIFFON 
–  DELON –  EIGENTUM –  EILE –  ELAN –  ERIE –  ESEL 
–  EUROPA –  FASS –  FEHLER –  FEIER –  FERN –  FILOU 
–  FLAME –  FLUSS –  FREI –  FRIST –  GLAEUBIGER – 
 GOOFY –  HAIN –  HEILSAM –  HOCKER –  INDUS – 
 JACKPOT –  JAEH –  JAGD –  KAHN –  KANUTE –  KELIM 
–  KELLE –  KEMENATE –  KIMONO –  KLAUSE –  KLUG 
–  KOKAIN –  KROKO –  LACHE –  LENA –  LOTOS – 
 MAAR –  MAKELN –  MEDEA –  MEHR –  NETTIGKEIT – 
 NIXE –  NIXON –  OEDLAND –  OKAY –  OLYMP –  OZELOT 
–  PFALZ –  PFORTE –  PFUETZE –  PINK –  PLATT – 
 PROFESSION –  QUASI –  REDE –  REGENHAUT – 
 REIHER –  SAFTIG –  SAMOA –  SCHAFT –  SEEBAER – 
 SIEG –  SIPPE –  SLOWAKE –  SPEZIFISCH –  STAB –  STEIL 
–  TAGUNG –  TAPE –  THOMA –  TICK –  TISCHTENNIS – 
 TRAN –  TRITT –  WABE –  WAND –  WASA –  WENDIG – 
 YANKEE –  ZAHN
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Die hier aufgeführten Wörter sind so in das Diagramm ein-
zutragen, dass ein komplett ausgefülltes Rätsel entsteht. 
Ein Wort haben wir bereits eingetragen.

  4 Buchstaben:  MOST -  NORM

  5 Buchstaben:  AWARE -  GASSE -  HUENE -  KAIRO -  
KNALL -  KRACH -  MULCH -  ORGEL - 
 RECKE

  6 Buchstaben:  BLUETE -  MILLER -  MOHAIR -  TROSSE - 
 TUERKE

  7 Buchstaben:  FAHNDER -  FIRMUNG -  KUESTER -  
LORBEER -  REDLICH -  SINNLOS - 
 UMARMEN

  8 Buchstaben:  DEZERNAT -  GERANGEL -  PRETORIA

  9 Buchstaben:  GEFREITER -  VERSTIMMT

 10 Buchstaben:  GRUNDIEREN -  KLEMPNEREI

Lösung:
1 2 3 4 5 6 7 8
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Lösungswort: MANIEREN
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Lösungswort: MANIEREN
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Sonderveröffentlichung des Gewerbe-  
und Fremdenverkehrsvereins Schönberg e.V.  
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Schönberg 
und mit freundlicher Unterstützung  
des Probsteier Herold

Gute Nachrichten für alle, die das Abenteuer in der Probstei (und 
Umgebung) suchen: Mit dem druckfrischen „Familienerlebnis-
führer für die Probstei und das Umland“ haben Eltern endlich 
eine Antwort auf die ewige Frage der Kinder: „Was machen wir 
heute?“ Das Buch gibt über 100 Ausflugstipps in den Dörfern 
der Probstei, aber auch in einem Umkreis von bis zu einer Stun-
de Fahrtzeit. Dabei stellen die Autorinnen sowohl Spannendes 
für kleine Kinder, als auch Unterhaltsames für große vor. Auch 
Ideen für spontane, kostenlose Mini-Abenteuer können sich 
Familien in dem 128 Seiten starken Buch holen – vom Krebse 
angeln bis zum Geocaching.

Die sportliche Seite der Probstei kommt natürlich auch nicht zu 
kurz: Die Autorinnen stellen Wassersportschulen, Reiterhöfen 
und Radrouten detailliert vor. Informationen zu Stränden und zu 
Veranstaltungen in der Probstei können ebenfalls nachgelesen 
werden. Zudem finden Urlauber und Einheimische Interessantes 
zur heimischen Tier- und Pflanzenwelt, zu Strandgut und heimi-
schen Bäumen.

ISBN 978-3-00-056328-7  
Nordic Media Publications, Kiel 

128 Seiten, 12,95 Euro

Buch-Neuerscheinung:  
„Familienerlebnisführer für die  
Probstei und das Umland“

 Iris Büchler und Ann-Christin Wimber
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Schönberg
Bahnhofstraße 30

So gut geht günstig.

www.kaufhaus-stolz.com

Mit Freude
shoppen!

Auch sonn- und 

feiertags geöffnet!*

*Im Rahmen der jeweilig gültigen Bäderregelung.
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Beste Leistung:
Im Netz und vor Ort.

www.foerde-sparkasse.de

S  Förde 
Sparkasse

Lässt keine Wünsche offen.
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BEACHBALTIC
DAYS2017

www.balticbeachdays.com

Vom 10. bis zum 13. August locken die  
Baltic Beach Days zum Schönberger Strand:

Sommerspaß  
trifft  
Wassersport
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GeniessenStrand & Meer

Surfregatten, Beachparty und Musik-Highlights – die Baltic 
Beach Days (BBD) verwöhnen Einheimische und Urlaubs-
gäste vom 10. bis zum 13. August wieder mit einem bunten, 
hochklassigen Programm. Das beliebte eintrittsfreie Famili-
enevent am Schönberger Strand präsentiert herausragende 
Action auf dem Wasser und an Land: Strand-Feeling pur! 

Junge Nachwuchs-Surfer stehen diesmal im Mittelpunkt des 
wassersportlichen Veranstaltungsteils: Mit Unterstützung 
des „Surf“ Magazins und Vincent Langer findet im Rahmen 
der BBD eine große Nachwuchsregatta statt, der VINC 
Youngster Cup. Es ist die einzige Windsurf-Jugend-Regatta-
serie in Deutschland. Die besten Jugendlichen nehmen an  
den Rennen Teil, um den begehrten Titel des „VINC Youngs-
ter Champion“ zu erkämpfen. Ziel des VINC Youngster Cups 
ist die Förderung der Windsurfjugend und deren heranfüh-
ren an den Regattasport. Spaß und Sicherheit steht dabei 
im Vordergrund.

„Mit Vincent Langer, dem Deutschen Meister 2013, 2014, 
2015 und 2016, IFCA Slalom Europameister 2015 sowie 
IFCA Slalom Weltmeister 2015 und 2016 haben wir einen 
Profi für die Gesamtleitung der Jugendregatten gewinnen 
können. Zusammen mit dem neuen überregionalen Partner 
„Surf“ ergänzt Vincent Langer perfekt das familienfreund-
liche und alle Altersstufen ansprechende BBD-Konzept“, 
freut sich Organisator Felix Franke. 

Neben der Action auf dem Wasser bietet die Veranstaltung 
auch diesmal wieder Eventgastronomie für jeden Ge-
schmack sowie ein großes, abwechslungsreiches Rahmen-
programm an Land: Während die Sportmarketing-Agentur 
Balltick Spaß- und Bewegungswillige aller Altersstufen am 
Strand zum Beach Soccer-Cup einlädt, lockt auf dem Deich 
die coole Spielmeile große und kleine Kinder mit Spielmobil, 
Hüpfburgen, Bungee-Jumping, Rollenbahn und dem durch 
Edeka Alpen unterstützten Surf-Simulator. Und auch beim 
Bühnenprogramm werden die BBD-Organisatoren den 
hohen Erwartungen der Besucher gerecht – die täglichen 
Hauptacts garantieren Genuss für Augen und Ohren: 
Kraftvoller Rock & Blues von der Kieler Förde erobert am 
Donnerstag ab 20 Uhr mit der Band „Well Done“ die Bühne, 
bevor am Freitagabend ab 20 Uhr die Partyband „Boerney 
und die Tri Trops“ für Stimmung sorgt. Mit aktuellen Charts 
setzt die Band „Shout!“ am Samstag ab 20 Uhr ein musi-
kalisches Ausrufezeichen, und der Sonntag steht ganz im 
Zeichen des Feuers: Ab 19 Uhr animiert die Hamburger 
Partyband „Cover-Piraten“ das Publikum zum Tanzen und 
Feiern – Flammeneffekte inklusive, bevor um 22 Uhr das 
große Edeka-Alpen-Höhenfeuerwerk wieder den spektakulä-
ren Schlusspunkt unter das Event setzt.

„Ich freue mich, dass wir es geschafft haben, die Baltic 
Beach Days zum dritten Mal auf die Beine zu stellen“, 
erzählt Franke und betont in diesem Zusammenhang, wie 
wichtig es bei einer Veranstaltung dieser Größenordnung 
ist, regionale Partner zu haben. Auch diesmal sind wieder 
Edeka Alpen, der Probsteier Herold, die Förde Sparkasse, 
die Provinzial-Agentur Michael Warnecke sowie das Haus 
Felsenburg mit im Boot. Für den Organisator steht fest: „Wir 
müssen Schönberg bekannter machen – genau das erreicht 
dieses Event. Ich bin sicher, dass sich unsere Veranstaltung 
positiv auf die Gästezahlen und vor allem auf die Gäste-
struktur auswirkt. Durch unseren neuen überregionalen 
Partner „Surf“ Magazin erreichen wir jetzt auch wasser-
sportbegeisterte junge Familien.“

Weitere Infos gibt es im Internet unter www.balticbeach-
days.com oder auf facebook unter facebook.com/balticbe-
achdays. 
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BEACHBALTIC
DAYS2017

Sa.+So.: Speedboot-Erlebnis
In einem High-Speed-Schlauchboot 
mit 100 km/h über die Ostsee mit 
erfahrenen Skippern unterwegs –  
ab Schönberger Seebrücke
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BEACHBALTIC
DAYS2017

Bühnen-Programm 

Donnerstag, 10. August

ab 15 Uhr	 Öffnen der Stände 
ab 17.30 Uhr	 Marco de Maurice – Gitarrenmusik 
ab 20 Uhr	 „Well done“ – Blues & Rock

Freitag, 11. August
ab 11 Uhr	 Öffnen der Stände 
14 Uhr	 Laboer Strandpiraten 
18.30 Uhr	 Surfer Talk 
20 Uhr	 „Boerney und die Tri Trops“

Samstag, 12. August

ab 11 Uhr	 öffnen der Stände  
16.30 Uhr	 Musikalische Einstimmung 
16.30-18.30 Uhr	 Bianca Karsten & Mario Wendt 
	 Unplugged Duo 
18.30 Uhr	 „Surfer Talk“  
20 Uhr	 „Shout“ – Top Fourty Cover Band

Sonntag, 13. August

ab 11 Uhr	 öffnen der Stände 
13.30 Uhr	 Spooky, Steuermann 
16 Uhr	 String & Spoons – Irish Folk 
18 Uhr	 Wiebke – Andrea-Berg-Double 
20 Uhr	 „Die Coverpiraten“ – Partymusik 
22 Uhr	 musikalisches Feuerwerk 
22.15 Uhr	 „Die Coverpiraten“
 
Programmänderungen vorbehalten
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In der Badesaison sind die Rettungs-
schwimmer der DLRG Ortsgruppe 
Schönberg für den Wasserrettungsdienst 
am Schönberger Strand und in Kalifornien 
zuständig und sorgen damit für ein siche-
res Badevergnügen.

Dafür wird regelmäßig in den umliegenden 
Schwimmhallen der Region trainiert.
Die DLRG Schönberg e.V. gibt es bereits 
seit 1955. Entstanden ist diese damals 
aus einem Volkshochschulkurs „Wir 
lernen Rettungsschwimmen“, zitiert der 
Vorsitzende Rüdiger Boll aus der Chronik. 
Auf Grund der großen Resonanz wurde 
dann am 10. November 1955 im Bahn-
hofshotel die Ortsgruppe Schönberg der 
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) gegründet.

„Aktuell haben wir 240 Mitglieder“, erklärt 
Sven Neuhausen, der technische Leiter.
Während der Badesaison werden die 
Schönberger Rettungsschwimmer aus 
dem gesamten Bundesgebiet ehrenamt-
lich unterstützt. Des Weiteren stellt die 
DLRG Schönberg ein Einsatzfahrzeug 
sowie zwei Rettungsboote für den Wasser-
rettungsdienst zur Verfügung. 

Allerdings ist unser DLRG-Einsatz-Bus, 
der nunmehr 14 Jahre alt ist, in die Jahre 
gekommen und die Reparaturen werden 
immer teurer. Auch unser Rettungsboot 
„Orca“ hat hohe Instandhaltungskos-

ten. Daher müssen wir in naher Zukunft 
unsere beiden Sorgenkinder durch neue 
Einsatzmittel ersetzen. 

Dabei benötigen wir Unterstützung, denn 
solche großen Anschaffungen sind ohne 
Spenden nicht möglich. Jeder Cent hilft, 
daher stehen bei einigen Gewerbetrei-
benden am Schönberger Strand und in 
Kalifornien unsere Spendenringe.
Die Ortgruppe Schönberg bedankt sich für 
jede Unterstützung.

Fragen Fragen rund um die Badesicher-
heit beantworten auch gerne auf die Ret-
tungsschwimmer an den Türmen. Weitere 
Infos zur DLRG Schönberg gibt es unter 
https://schoenberg.dlrg.de
oder per Mail info@schoenberg.dlrg.de

Tipp: Am Sonntag, 30. Juli 2017, findet der 
„Tag der DLRG Schönberg“ mit zahlrei-
chen Aktivitäten zum Zuschauen und 
Mitmachen auf dem Seebrückenvorplatz 
am Schönberger Strand statt.

Die DLRG am  
Schönberger Strand  
und Kalifornien

Tag der  DLRG Schönberg

Sonntag, 30. Juli, ab 11 Uhr

Seebrückenvorplatz Schönberger Strand
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Kreuzfahrtenvermittlung
Lighthouse for Friends
Inhaber Björn Arp
Lütt Meierhof 22 24257 Köhn
0157 - 85 90 79 52
info@lighthouse-for-friends.de

Unsere Premiumpartner:

Mit uns im Sommer/Herbst 2017 von Kiel nach Mallorca vom 21. August bis 03. September
ab 1.509 Euro inkl. Flug pro Person (VARIO-Tarif, 
Innenkabine bei 2er-Belegung)

oder

in Norwegens Fjorde vom 11. August bis 21. August
ab 1.545 Euro pro Person (PREMIUM-Tarif, Innenka- 
bine bei 2er-Belegung inkl. Frühbucher-Vorteil)

Ihre Vorteile
- persönliche Beratung auch bei Ihnen Zuhause
- preiswerte Angebote aller namenhafter
  Reedereien für Ihren Traumurlaub
- optionaler Shuttle Service für Kiel und Hamburg

Mit Lighthouse for Friends auf Kreuzfahrt

Alle Preise vorbehaltlich Verfügbarkeit. Irrtümer und Fehler vorbehalten. Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Alle Preise vorbehaltlich Verfügbarkeit. Irrtümer und Fehler vorbehalten. Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Trapper, Indianer, Siedler und  
Soldaten besiedeln vom 25. bis zum 
27. August den Museumsbahnhof

Westernfahrt mit 
Kanonendonner 
zum Schönberger 
Strand
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Auch in diesem Jahr wird es wieder das tolle 
Westernspektakel auf dem „Präriebahnhof“ am 
Schönberger Strand geben. Für die Westernsze-
ne aus dem Norden ist das Lager dicht hinterm 
Deich nach wie vor ein beliebter Anlaufpunkt und 
hat für die Hobbyisten fast schon Tradition und 
Kultcharakter. Etwa 70 Hobbyisten werden ab 
Donnerstag, 24. August, wieder dabei sein. Sie 
haben, wie sie sagen, „das schönste Hobby der 
Welt“. 

Rechtzeitig werden die verschiedenen Weißzelte 
aufgebaut. Trapper, Indianern, Siedler und Nord- 
und Südstaatler zeigen wieder, wie in der Zeit 
des 18. und 19. Jahrhunderts in den Staaten 
gelebt wurde. Alle lassen sich immer gerne in die 
Zelte blicken und in Gespräche verwickeln. 

Die Westernfahrt durch die wilde weite Prärie bis 
nach Schönberg ist das besondere Highlight mit 
den Überfällen am Stakendorfer Strand. Wie in 
den Vorjahren findet neben den drei Fahrten am 
Sonnabend auch am Freitagabend eine Fahrt 
statt, mit der besonderen „Schummerlicht“-
Atmosphäre.

Die Westernfreunde aus Lübeck werden sich 
erneut auf die Überfälle des nostalgischen Zuges 
vorbereiten und rechtzeitig die notwendigen 
Zündladungen anbringen. Das Team der Hu-
bertusgilde aus Kücknitz war oft für die Effekte 
verantwortlich. Kanonendonner und Pulverdampf 
gehören einfach dazu, wenn auch die kleinen 
Westernhelden aus dem Zug die Weiterfahrt mit 
verteidigen wollen. Die bitterbösen Banditen 
lauern immer wieder an der alten Stakendorfer 
Bahnstation. 

Es lohnt sich, rechtzeitig die begehrten Fahr-
karten zu ordern. Axel und Conny Groth aus 
Köhn sind für die Organisation im Westernlager 
gemeinsam mit der Ostseegemeinde verant-
wortlich. Sie sind telefonisch unter der Nummer 
04385-599818 für die Westernleute zu errei-
chen.

Viele der Hobbyisten und Country- und Wes-
ternhändler sind seit vielen Jahren dabei und 
verbringen eine kurze schöne Zeit miteinander. 
Sie nutzen die günstige Gelegenheit sich zu tref-
fen und neben der Westernluft auch eine frische 
Brise der Schönberger Ostseeluft zu schnuppern. 
Unterm Cowboyhut kennt man sich und versteht 
sich. Auch die „Schmauchbrüder“ aus Linau bei 
Hamburg sind wieder dabei. Das „20th Regiment 
Maine Volunteer Infantry“ ist längst zu einer 
besonderen Größe geworden. Ihr Regiment ver-
teidigt den historischen Zug bei den Überfällen 
immer sehr erfolgreich. 

Eine „Black Paerl“ Hinterlader Kanone aus dem 
Jahre 1882 von den amerikanischen Nordstaat-
lern darf da nicht fehlen. Auch in diesem Jahr 
entbrennt dann wieder eine Pulverschlacht, 
nachdem die Feldkanone den Western-Express 
gestoppt hat. Auch viele Mitglieder anderer Clubs 
sind dabei und alle, die sich dem Westernhob-
by verschrieben haben. Westernmucke, kühle 
Drinks – es ist für ein musikalisches Abendpro-
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Freitag, 18. August
16 Uhr	 Line Dance Workshop 
16-18 Uhr 	 Western-Rallye durchs Siedler-Lager 
17 Uhr	 Live-Musik mit „Go for Cash“ 
19.30 Uhr	 Live-Musik mit „Biggs B Sonic“ + J. Cash Double 
20 Uhr	 Westernzug-Überfall  

Westernzug: 
	 20 Uhr Abfahrt ab Schönberger Strand 
	 21.10 Uhr Ankunft am Schönberger Strand 

Samstag, 19. August
14 Uhr	 Line Dance Workshop  
14-18 Uhr	 Westernzugfahrten mit Überfall 
	 Postkutschenfahrten zum Zugüberfall 
	 Western-Rallye durchs Siedler-Lager 
	 Westernmarkt, Indianer-Märchen und 
	 Bastelangebote 
16 Uhr	 Live-Musik mit „Nervling“ 
19.30 Uhr	 Live-Musik mit „Slow Horses“

Westernzug 1: 14.10 Uhr ab Schönberger Strand,  
	 14.25 Uhr Ankunft in Schönberg, 14.40 Uhr Abfahrt 
	 14.47 Uhr Überfall in Stakendorf 
	 15.12 Uhr Ankunft am Schönberger Strand
Westernzug 2: 15.40 Uhr ab Schönberger Strand,  
	 15.55 Uhr Ankunft in Schönberg, 16.05 Uhr Abfahrt			 
	 16.12 Uhr Überfall in Stakendorf 
	 16.45 Uhr Ankunft am Schönberger Strand
Westernzug 3: 17 Uhr ab Schönberger Strand,  
	 17.15 Uhr Ankunft in Schönberg, 17.25 Uhr Abfahrt 
	 17.32 Uhr Überfall in Stakendorf 
	 17.50 Uhr Ankunft am Schönberger Strand	

Sonntag, 20. August
10.30 Uhr 	 Frühschoppen – Live-Musik  
	 mit „Box Car Country“ 
10.30-14 Uhr	 Postkutschenfahrten am Deich

Außerdem: 
Trapperlager auf dem Gelände des Museumsbahnhofs, Western-
markt, Westernromantik am Lagerfeuer, Bastelangebote, Kinder-
schminken, Ponyreiten sowie Kutschfahrten, Indianer-Märchen und 
Wild-West-Geschichten im Tipi-Zelt für Jung und Alt.

Das Westernfest- 
Programm vom  
18.-20. August 2017

•  Windlichter aus  
Servietten, eigenen  
Fotos und Bilder fertigen

•  Kerzen selber  
ziehen

• Kerzen gießen
•  Tolle selbstgemachte  
Geschenke

•  Kindergeburtstage,  
Betriebsfeiern ...

Parkstraße 4 
24217 Krummbek 
Telefon 0 43 44 - 41 47 48

gramm gesorgt. Für alle eine gute Gelegenheit gemeinsam 
ein wenig abzufeiern.

Die Museums Straßenbahnen drehen ihre Runden direkt 
um das Lager herum. Es gibt einen kleinen Westernmarkt 
und auch einige Angebote für Kinder. „Westernromantik am 
Lagerfeuer“, das gefällt den Gästen. Die typischen amerika-
nischen Line Dancer sind dabei.

Mit einem Musik-Frühschoppen klingt das Western Spekta-
kel am Sonntag langsam aus. Über die Museumsbahner und 
über den Tourist-Service am Schönberger Strand sowie in 
Kalifornien gibt es genauere Informationen. 
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Königlich privilegierte +

KUR-APOTHEKE
Apotheker Peter Wahl
Bahnhofstraße 16
24217 Schönberg
Telefon: 12 31 • Fax: 63 64

OSTSEE-
APOTHEKE

Apotheker Ernst Pomplun
Bahnhofstraße 20
24217 Schönberg
Telefon: 97 43 • Fax: 36 35

Für Ihre Gesundheit: Nah, sicher und schnell direkt bis an 

Ihre Haustür!

Endlich geht die Saison wieder los und 
viele Gäste tummeln sich nicht nur in der 
Hauptstadt der Probstei, sondern auch am 
Schönberger Strand. „Lust auf Mode …“ 
heißt es dann im Modehaus Lindau in der 
Fußgängerzone, aber auch in der Strand-
filiale an der Promenade am Schönberger 
Strand. Von April bis September wird direkt 
hinterm Deich maritime Mode für die ganze 
Familie präsentiert. Das Strandlädchen hat 
sich über Winter mit einer kompletten Re-
novierung, um noch mehr Attraktivität ge-
kümmert. Die Ladeneinrichtung zeigt sich 
im neuen Glanz, ebenso die Schaufenste.

Die Firma „Wind“ ist eines der Aushänge-
schilder mit ihrer sportlichen, maritimen 
Sweat-Mode.Hier gibt es eine große Aus-
wahl an Sweatshirts, T-Shirts, Fleece-Ja-

cken und Funktionsbekleidung. Neu findet 
man hier saisonale Trendmode bekannter 
Modemarken wie Soccx und HV Polo. Be-
queme Schnitte, gute Passformen und ein 
legerer Style mit urbanen Einschlägen sind 
bei den Trendmarken an der Tagesord-
nung. Jugendlich, sportlich und farbenfroh 
sind die Angebote, die am Strand unter 
anderem von Sabine Hirsch,  Ulla Siebert  
und Juniorchef Lars Lindau präsentiert 
werden. 

Firmenchef Knut Lindau berichtet, dass 
die aktuelle, modische Bekleidung von HV 
Polo auch im Reitsport zu haben ist. HV 
Polo,  die neue holländische Mode, macht 
neugierig auf die neue Sommerkollektion. 
Viele Angebote aus den Kollektion sind 
aufwendig gestaltet, mit tollen Details und 

verkörpern den neuen „Way of Life“. Doch 
auch die Wünsche der Männer kommen 
hier nicht zu kurz, sie finden ebenfalls die 
passende Kleidung. Auch für Kinder gibt 
es nette maritime Oberteile. Außerdem 
sind einige Events in der Planung. 

Es lohnt, sich in der Filiale am Strand, Pro-
menade 22, von Montag bis Sonntag öfter 
einmal umzusehen. Telefonisch ist man 
dort unter der Telefonnummer 04344-
8021 zu erreichen.

Auf der beigelegten Karte im Mittelteil 
dieses Magazins finden Sie einen Rabatt-
Gutschein der Firma Lindau zum Heraus-
trennen, der in der Fußgängerzone, sowie 
in der Filiale am Schönberger Strand 
einlösbar ist. 

Im Urlaub  
steigt die Lust 
auf Mode

Stammhaus seit 1899
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Das Team von Versicherungsfachwirt Michael Warnecke (links) berät Sie gern.

In der Provinzial Agentur bei Michael 
Warnecke und seinem Team können sich  
Versicherungskunden bestens aufgeho-
ben fühlen. „Bei uns steht der einzelne 
Mensch im Vordergrund“, erklärt Versi-
cherungsexperte Warnecke, dessen Büro 
in Schönberg im Kuhlenkamp 2 zu finden 
ist. „Jeder hat aufgrund seiner persön-
lichen Lebenssituation ein individuelles 
Versicherungsbedürfnis. Das wollen wir 
gemeinsam herausfinden, um dann ein 
Versicherungskonzept dafür zu entwi-
ckeln. Versicherungen von der Stange 
gibt es bei uns nicht. Wir suchen immer 
die optimale Lösung und geben den Kun-
den eine Entscheidungsgrundlage an die 
Hand“, unterstreicht Michael Warnecke. 
„Auch bestimmte Risiken bewusst selbst 
zu tragen, kann ein Teil der Lösung sein“. 

Versicherungsfachwirt Michael Warnecke 
weiß, wovon er spricht. Er betreut seit 
über 30 Jahren Versicherungskunden im 
Privat-, Gewerbe- und Firmenbereich. Da 
kommt viel Erfahrung und ständig neues 
Fachwissen zusammen. So qualifizierte 
Warnecke sich zum zertifizierten Riskma-
nager und zertifizierten Gewerbeberater. 
„Die Anforderungen an Unternehmen 
werden immer größer und auch die Risi-
ken, die zu tragen sind“, erklärt Warne-
cke. „Durch eine genaue Risikoanalyse 
des Unternehmens ist es nun möglich, 
genau das richtige Konzept zu empfeh-
len“. Zum unabdingbaren Beratungs-
inhalt gehört ab sofort auch das neue 
Produkt der Provinzial, die Cyber-Versi-
cherung. Sie bietet Schutz vor möglichen 
Folgen von Internet-Kriminalität.  

Warnecke unterstreicht das besondere 
Profil der Provinzial: „Wir sind als Re-
gionalversicherer vor Ort für die Men-
schen tätig und auch im Schadenfall mit 
umfangreichen Schadenvollmachten aus-
gestattet. „Unsere Stärke ist die schnelle 

und unkomplizierte Schadenregulierung“. 
Michael Warnecke wird durch sein hoch 
qualifiziertes Team unterstützt, das aus 
Regina Hudalla, Lea Urban, Siggi Schrö-
der und Christina Warnecke besteht. 
Seine Mitarbeiterin Angela Rath ist für 
das Agenturbüro in Lütjenburg zuständig. 

Neben der kompetenten Beratung en-
gagiert sich der Schönberger Provinzial 
Agenturleiter auch immer wieder für die 
Menschen in der Region und unterstützt 
kulturelle, soziale und sportliche Aktivi-
täten.   

Kunden schätzen die individuelle Betreuung

Wir freuen uns, Ihnen helfen zu können.

Ihr Autoproblem

in unseren Händen 

und alles wird gut.
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das A.S.T. hilft schnell, 
kompetent und zu fairen Preisen.

Abschleppdienst
Bernd Käding GmbH
· Bergen u. Abschleppen 

von PKW u. Klein-LKW · Pannen-Service
· An- und Verkauf von Alt- u. Unfallwagen
· Kfz-Transport u. Überführung
· Entsorgen u. Verschrotten von Kfz

� 0 43 44/51 00
24217 Schönberg · Ratjendorfer Weg 13
www.abschleppdienst-kaeding.de

17+18_probstei_ast_kaeding.qxd  20.04.2010  8:59 Uhr  Seite 1
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Ratjendorfer Weg 13 · 24217 Schönberg

Telefon: 04344-413100  ·  E-Mail: mail@ast-schoenberg.de

www.ast-schönberg.de

Wir reparieren Autos,  
Transporter, Anhänger,  
Wohnmobile!
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das Auto Service Team  
hilft schnell, kompetent  
und zu fairen Preisen.



4444

Erleben

Unfälle passieren. Leider. Radfahrer kön-
nen aber durch ihr eigenes Verhalten im 
Straßenverkehr ihre Sicherheit erhöhen 
und so auch das Verhalten der anderen 
Verkehrsteilnehmer indirekt beeinflussen. 
Eine Möglichkeit, die Radfahrer nutzen 
sollten – denn sie haben im Gegensatz 
zu Autofahrern weder Knautschzone noch 
Airbag. Rund 75 Prozent aller Unfälle, in 
die Fahrradfahrer verwickelt sind, finden 
zwischen Radfahrern und Autofahrern 
statt. Drei Viertel dieser Unfälle werden 
von Kraftfahrzeugfahrern verursacht. Des-
halb sind die Expertentipps des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs e. V. (ADFC) 
extrem wichtig.
Vorsichtig fahren und Rücksicht nehmen 
sind für den ADFC Selbstverständlichkei-
ten im Straßenverkehr, schließlich möchte 
jeder Verkehrsteilnehmer – Fußgänger, 
Radfahrer und Autofahrer – sicher ans Ziel 
kommen. Vor allem gegenüber Kindern 

und Älteren muss man sich so verhalten, 
dass jede Gefährdung ausgeschlossen 
ist. So steht es als Pflicht im Gesetz. Wer 
Rücksicht nimmt, wird auch vorsichtig und 
rechnet damit, dass andere Verkehrsteil-
nehmer Fehler machen können – man 
selbst ist davor ja auch nicht gefeit.
Radfahrer sollten sich bewusst machen, 
dass sie verletzlich und gegenüber 
Motorisierten die schwächeren Verkehrs-
teilnehmer sind. Daraus ergibt sich eine 
goldene Regel: Grundsätzlich sollten 
Radfahrer nach außen selbstbewusst, 
innerlich jedoch defensiv fahren. Das 
heißt, Radfahrer nehmen sich ihren Platz 
und ihr Recht im Straßenverkehr, jedoch 
nicht im blinden Vertrauen auf Paragrafen 
und Regeln. Sie sollten innerlich immer 
darauf eingestellt sein, dass ein anderer 
Verkehrsteilnehmer einen Fehler macht: 
Klingt kompliziert. Doch wer den Verkehr 
beobachtet, kann seinen Blick für gefähr-

liche Situationen schärfen. Radfahrer 
sollten abschätzen, welche Situationen 
auf sie zukommen können. Rücksicht-
nahme und Vorsicht sind das A und O im 
Straßenverkehr.
Um Unfälle zu vermeiden, sollten sich 
Radfahrer im Straßenverkehr eindeutig 
und berechenbar verhalten: Wer bei-
spielsweise plötzlich links ausschert, 
ohne den Richtungswechsel durch ein 
Handzeichen einzuläuten und durch den 
Schulterblick abzusichern, läuft Gefahr, 
von einem Fahrzeug erfasst zu werden. 
Handzeichen schaffen Klarheit, auch das 
eindeutige Einordnen beim Abbiegen auf 
der Fahrbahn. So wird das Verhalten des 
Radfahrers für andere Verkehrsteilnehmer 
berechenbar.
Außerdem sollten Radfahrer immer den 
Blickkontakt zu den anderen Verkehrs-
teilnehmern suchen. Wer sich stur auf 
sein Recht oder das Gehör verlässt, 

Der ADFC gibt Sicherheitstipps rund ums Rad:

Radfahrer haben  
weder Knautschzone 
noch Airbag
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An den Salzwiesen 1 * 24217 Schönberg-Holm  
www.cafe-kloenschnack.com

Genießen Sie die ruhige  
Atmosphäre im Klönschnack und 
entspannen Sie sich bei Sonnen-
schein auf unserer Sonnenterrasse! 

Wir  
freuen  
uns auf 
Sie!

• Frühstück

•  Snacks und kleine  
Mittagsmahlzeiten

• Kaffee und Kuchen

• Kaffeespezialitäten

• Eis

• Waffeln

•  alkoholfreie  
Cocktails

•  wöchentlich mehrfach  
wechselndes Freizeitangebot, 
wie Lesungen, Liederabende, 
Modenschauen, Konzerte oder 
Tanz- und Filmabende

Café & Bistro Klönschnack 
Ostseeklinik Schönberg-Holm

•  Eis aus eigener Herstellung  •
•  Fußgängerzone  •  24217 Schönberg  •

Herzlich willkommen im

kommt eher in gefährliche Situationen als 
jemand, der noch einmal gründlich über-
prüft, dass kein Autofahrer seine Vorfahrt 
missachtet.
Wer auf dem Radweg fährt, sollte sich 
klar machen, dass er auch hier nicht 
immer wahrgenommen wird. Vor allem 
das Rechtsabbiegen wird auf Radwegen 
häufig zur Gefahr, weil Radfahrer von 
abbiegenden Lkw-Fahrern übersehen 
werden können, denn trotz der diversen 
Rückspiegel existiert der Tote Winkel. Für 

Radfahrer gibt es daher eine einfache 
Regel: Große Räder bedeuten großen 
Abstand – zur Fahrerkabine, zu den 
Vorderrädern und dem ausschwenkenden 
Anhänger des Lkw.
Eine weitere goldene Regel ist das Einhal-
ten des Abstands. Zum rechten Fahrbahn-
rand sollten Radfahrer, die auf der Fahr-
bahn unterwegs sind, genug Platz lassen. 
Etwa ein Meter sollten zwischen Rad und 
Bürgersteig liegen. Zu parkenden Autos 
sollten Fahrradfahrer sogar eineinhalb 
Meter Platz lassen, empfiehlt der ADFC, 
um nicht mit plötzlich geöffneten Auto-
türen zu kollidieren. Durch den Abstand 
schaffen sich Radfahrer auf der Straße 
ihre eigene Sicherheitszone. Sie haben 
Platz, um auf Unvorhersehbares aus Rich-
tung Bürgersteig zu reagieren, aber auch, 
um auszuweichen, falls ein Pkw links zu 
eng vorbeifährt. Und nicht zuletzt machen 
sich Radfahrer auf der Fahrbahn sichtbar, 
denn: Sehen und gesehen werden sind im 
Straßenverkehr entscheidend! Radfahrer, 
die auf der Fahrbahn unterwegs sind, 
sollten nicht in Parklücken einscheren, um 
Autos Platz zu machen. Spätestens wenn 
sie wieder auf die Fahrbahn müssen, ha-
ben sich Radfahrer so in unnötige Gefahr 
begeben. Besser: Immer schön geradeaus 
fahren.
Fehlverhalten im Straßenverkehr kann 
tragische Folgen haben. Ohne Frage, 

es gibt Radfahrer, die bei Rot über die 
Ampel fahren, im Dunkeln ohne Licht, mit 
zu viel Alkohol im Blut oder die als Geis-
terfahrer auf der falschen Fahrbahnseite 
unterwegs sind. Zu diesem Fehlverhalten 
kommen noch typische Fehler von Auto-
fahrern: Viele fahren zu schnell, blinken 
nicht oder vergessen den Schulterblick. 
Ein Drittel der Autofahrer biegt ab, ohne 
den Schulterblick gemacht zu haben – 
obwohl er für Radfahrer überlebenswich-
tig ist. Das sollte sich jeder Verkehrsteil-
nehmer bewusst machen. Es muss auch 
in der Öffentlichkeit deutlich gemacht 
werden, dass das Fahrrad ein vollwerti-
ges, gleichberechtigtes Verkehrsmittel 
ist.
Doch neben allen Verkehrsregeln müs-
sen Radfahrer auch eigene Entscheidun-
gen treffen, wie sie unsicheren Verhält-
nissen im Straßenverkehr begegnen. 
Sind Radwege zu eng oder falsch geführt, 
weichen manche Radfahrer lieber auf 
die Straße aus, während sich andere 
Radfahrer beispielsweise an unübersicht-
lichen Kreuzungen wohler fühlen, wenn 
sie absteigen und schieben. Der eigenen 
„Wohlfühllösung“ nachzugehen, erhöht 
das Sicherheitsgefühl.

Weitere Infos rund ums Thema „Sicher 
Rad fahren“ bietet der ADFC online unter 
www.adfc.de

Die goldenen Regeln des  
ADFC zur Verkehrssicherheit
• �Rücksicht nehmen und vorsichtig Rad 

fahren.
• �Nach außen selbstbewusst, innerlich 

aber defensiv fahren.
• �Eindeutig und vorausschauend Rad 

fahren. Handzeichen geben.
• �Blickkontakt zu anderen Verkehrsteil-

nehmern suchen.
• �Abstand halten und sich Sicherheits-

zonen schaffen.
• �Abbiegende Autos und Lkw erfordern 

erhöhte Aufmerksamkeit. Stichwort: 
Toter Winkel.

• �Nicht als Geisterfahrer unterwegs 
sein.
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Fernseh-Karper 
Der Familienbetrieb ist Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um LED-TV, Plasma-TV, Blu-Ray-Geräte, HiFi-Geräte oder 
Antennenanlagen und Kabelanschluss geht. Ein weiterer 
Schwerpunkt sind Haushaltsgeräte wie Waschmaschinen, 
Kühlschränke, Geschirrspüler und vieles mehr.  
Eichkamp 14, % 04344-3980

-breites, räumliches Klangbild 
dank Bose Lautsprecher Technologie 

-mehr Sound-Effekte, Musik  
und Dialoge 
klar und naturgetreu, dank  
patentierter Signalverarbeitung 

-der einzelne Lautsprecher  
passt nahtlos unter Ihren TV 

-Einfache Installation 
mit nur einer Verbindung zum TV  
und einem Netzanschluß 

         Ein Lautsprecher ! 
 
    Ein Anschluß ! 
 
      Eine Lösung ! 
 
 
 
 

Verwandeln Sie ihr Fernseh-Erlebnis !           Unser Preis  398,- € 

Mit dem Bose® Solo TV Sound System genießen Sie die Tiefen und die Details Ihrer Lieblingssendungen auf eine 
Art, wie sie die meisten Flachbildfernseher mit ihren integrierten Lautsprechern einfach nicht wiedergeben können.  

Erleben Sie die Bose – Neuheit live bei uns im Geschäft: 

Hans Heinrich Mundt
Es lohnt sich, jetzt schon für die  
Heizsaison zu planen. Ob Holz, Kohle  
oder Heizöl – wir sind für Sie da.  
Eichkamp 20, % 04344-1203,  
Fax 04344-3393, E-Mail  
info@mundt-schoenberg.de

Blumenhaus Puck
Bei uns finden Sie eine große 
Auswahl an Blumen und Pflanzen 
im Eichkamp 25 sowie in unserem 
Laden in der Fußgängerzone neben 
Eis-Café Kirsch. % 04344-4897,  
www.blumen-puck.de

Große Auswahl an
Blumen & Pflanzen

Fußgängerzone und Eichkamp 25, 24217 Schönberg

 Blumenhaus
Blumenhalle uckP

Telefon 0 43 44 / 48 97 

Autohaus in Schönberg
Ein Gebrauchtwagen muss her? Der Alte braucht 
eine Reparatur? Wir sind für Sie da!  
Ratjendorfer Weg 5-7, % 04344-41000-0,  
E-Mail info@autohausinschoenberg.de

AutoServiceTeam
Reparaturen aller Art sind für uns selbst-
verständlich. Wir bieten Ihnen kompetenten 
Service rund um Ihr Fahrzeuge. A.S.T. GmbH, 
Ratjendorfer Weg 13, % 04344-413100.  

Wir freuen uns, Ihnen helfen zu können.

Ihr Autoproblem

in unseren Händen 

und alles wird gut.
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das A.S.T. hilft schnell, 
kompetent und zu fairen Preisen.

Abschleppdienst
Bernd Käding GmbH
· Bergen u. Abschleppen 

von PKW u. Klein-LKW · Pannen-Service
· An- und Verkauf von Alt- u. Unfallwagen
· Kfz-Transport u. Überführung
· Entsorgen u. Verschrotten von Kfz

� 0 43 44/51 00
24217 Schönberg · Ratjendorfer Weg 13
www.abschleppdienst-kaeding.de
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Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf

1

2

3

5
9

Markant
Alles neu und frisch im Markant-Markt – überzeu-
gen Sie sich von der Frischevielfalt montags bis 
samstags von 7 bis 20 Uhr und sonntags von 11 
bis 17 Uhr. Eichkamp 9, % 04344-30210.

10

Mühlenkamp 7-9, 24217 Barsbek
Tel. 04344/819219-0, Fax 819219-47
shop@reifenvoss.de

Motor Point
Ihre Kfz-Meisterwerkstatt mit dem Rund- 
Um-Service. Wir reparieren alle Fabrikate –  
tägliche TÜV/AU-Abnahmen.  
Eichkampredder 2, % 04344-412070.

8

STURM Lohnbetrieb
Ihr Partner im Verleih von Landtechnik. Wir reparieren  
Rasenmäher, Freischneider, Motorsägen und vieles mehr.  
Wir schreddern für Sie. Eichkamp 4, % 04344-6548,  
www.lu-sturm.de

4

7

6

Eichkamp & Umgebung

Bäckerei Glüsing
Unsere Bäckerei setzt 
auf Familientradition. 
Eine unserer Filialen 
finden Sie im Eich-
kamp. Dort verwöhnen 
wir Sie in unserem neu 
gestalteten, schick und gemütlich eingerichte-
ten Café. Eichkamp 30, % 043447-415414

Autohaus Lau  
in der Probstei
Ihr Opel Service Partner und LADA Vertrags-
händler. Wir bieten Ihnen Neufahrzeuge, 
Jahreswagen und reparieren Fahrzeuge sämtli-
cher Fabrikate. Kamp 4, % 04344-6311. 
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Getränke Höhndorf
Wir bieten Ihnen über 500 verschiedene Getränke sowie die 
komplette Partyausstattung auch auf Kommission. Unser 
Lieferservice bringt Ihnen nach Wunsch Getränke nach Hau-
se. Lindenplatz 1, 24217 Höhndorf, % 04344-8138999

Witt‘s Gasthof
80 kuschelige gut ausgestattete Zimmer und 
erlesene Spezialitäten aus der regionalen Küche 
warten auf erholungsbedürftige und hungrige  
Gäste. Im Dorfe 9, 24217 Krummbek, 
% 04344-1568.

AZ BAU
Unser zuverlässiges Team  
kümmert sich um Ihren 
Neubau, Umbau, Sanierung, 
engergetische Modernisie-
rung und vieles mehr … Bi‘n Ramoker 15, 24217 Barsbek,  
% 04344-410636, www.azbau.net

24217 Barsbek 
Bi‘n Ramoker 15

Tel. 0 43 44 - 41 06 36 
Mobil 0171 - 17 17 850

E-Mail info@azbau.net 
www.azbau.net

�� �n��r� �� 1�

Dienstag, 14. April 2015 15:51:07

Hof Steffen
Unser Hofladen hält immer 
freitags von 8 bis 17 Uhr ein ein-
zigartiges Angebot aus eigener 
Schlachtung, aber auch frisches 
Obst und Gemüse für Sie bereit. 
Weitere Geschäfte finden Sie in 
Heikendorf, Lütjenburg, Preetz und Kiel. 24253 Muxall,  
Am Dorfteich 2, % 04348-343, www.steffen-muxall.de

Beach & Bowl
Das „Beach & Bowl“ bietet 
Ihnen Bowling, Billard, Dart, 
Burger & Steak und das 
mitten in der Probstei.  
Besuchen Sie uns – täglich 
ab 12 Uhr! Mehr Infos  
unter: www.beach-bowl.de
Beach & Bowl,  
Lindenplatz 1, 
24217 Höhndorf,  
% 04344-4106175

Unternehmensgruppe Stoltenberg
Dorfstraße 34 · 24217 Fiefbergen
Tel.: 04344/4163-16 · Fax: -25
info@as-tiefbau.de · www.as-tiefbau.de

Baukonzepte komplett aus einer Hand

Baugrundstücke
im Kreis Plön

für Wohn- und

Gewerbebauten

Tiefbau und
Spezialtiefbau

Kanalbau, Straßenbau,
Pfahlgründung, 

Abbrucharbeiten

Kieswerke
in Hoheneichen und Mucheln

Sand und Kies aller Art,
Bauschuttrecycling, 

Containerdienst

as_stoltenberg=1261.indd   1 07.03.16   13:17

Unternehmensgruppe 
Stoltenberg
Wir bieten Ihnen Baukonzepte aus einer Hand, Baugrundstücke 
im Kreis Plön für Wohn- und Gewerbebauten, Tiefbau und Spe-
zialtiefbau, Sand und Kies aller Art, Bauschuttrecycling sowie 
einen Containerdienst.  
Dorfstraße 34, 24217 Fiefber-
gen, % 04344-4163-16,  
info@as-tiefbau.de,  
www.as-tiefbau.de.

Witt’s Gasthof 
Hotel & Restaurant

Im Dorfe 9 • 24217 Krummbek
Telefon 04344 / 1568

Wir bieten Ihnen
neben erlesenen Speisen 

gutbürgerliche Gerichte und
als besonderen Leckerbissen 
verschiedene Spezialitäten 
aus frischen Ostseefischen.

Freitag, 30.07. + 6.08. + 13.08. ab 18 Uhr
Grillabend im Garten

mit leckeren Grillspezialitäten

Dörfer im Umland

Krummbeker Kerzenscheune
Kerzen selber ziehen 
macht Groß und Klein 
viel Spaß – bei jedem 
Wetter. So ist ein ganz 
besonderes Urlaubs-
mitbringsel oder eine 
schöne Erinnerung ganz 
einfach handgemacht. 
Parkstraße 4, 24217 Krummbek, % 04344-413142

Autohaus Doose 
Autorisierter Mercerdes-Benz-Partner – Verkauf  
und Service. Bunendorp 6, 24321 Lütjenburg,  
% 04381-4043-21, mercedes-benz@autohaus-doose.de

Fröhliche  
Weihnachten

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Mercedes-Benz

Mercedes-Benz in Lütjenburg
 
Jeder Kunde ist bei uns König. 
Und das meinen wir ernst. Wir haben Freude daran,
Ihr bestes Stück in Schuss zu halten. Auch wenn Sie 
mal ein nicht alltägliches Thema mit Ihrem Traum-
schlitten haben, helfen wir gerne.
Mit unserem „Service mit Stern“ ist das zum Glück
kein Problem. Wir bieten Ihnen mit modernem Equip-
ment den besten Service. Überzeugen Sie sich selbst.  

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Der Alte Auf
Genießen Sie in unserem Landgasthof  
Spezialitäten à la feinheimisch gemütlich  
am Kamin oder in unserem Garten. 
Am Dorfteich 15, 24217 Fiefbergen, 
% 04344-8192220, www.der-alte-auf.de

Lighthouse for Friends
Wir beraten Sie persönlich und bieten preiswerte  
Angebote aller namhafter Reedereien für Ihren Traum
urlaub auf Kreuzfahrt – Shuttle Service inklusive.  
Lütt Meierhof 22, 24257 Köhn,% 0157-85 90 79 52, 
info@lighthouse-for-friends.de

Kreuzfahrtenvermittlung
Lighthouse for Friends
Inhaber Björn Arp
Lütt Meierhof 22 24257 Köhn
0157 - 85 90 79 52
info@lighthouse-for-friends.de

Unsere Premiumpartner:

Mit uns im Sommer/Herbst 2017 von Kiel nach Mallorca vom 21. August bis 03. September
ab 1.509 Euro inkl. Flug pro Person (VARIO-Tarif, 
Innenkabine bei 2er-Belegung)

oder

in Norwegens Fjorde vom 11. August bis 21. August
ab 1.545 Euro pro Person (PREMIUM-Tarif, Innenka- 
bine bei 2er-Belegung inkl. Frühbucher-Vorteil)

Ihre Vorteile
- persönliche Beratung auch bei Ihnen Zuhause
- preiswerte Angebote aller namenhafter
  Reedereien für Ihren Traumurlaub
- optionaler Shuttle Service für Kiel und Hamburg

Mit Lighthouse for Friends auf Kreuzfahrt

Alle Preise vorbehaltlich Verfügbarkeit. Irrtümer und Fehler vorbehalten. Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FördeFeWo 
Wir bieten Ihnen mehr als 120 Ferienwohnungen und  
Appartements auf der Sonnenseite der Kieler Förde. 
Buchen Sie online oder telefonisch:
Schwanenweg 34, 24235 
Laboe,% 0 43 43-60 90, 
www.foerdefewo.de
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Die Freude der kleinen und großen Quad-
Piloten ist groß: Machte schon das Fahren 
auf der bisherigen Quadbahn Riesenspaß, 
so ist die verlängerte und mit neuen 
Elementen versehene Strecke erst recht 
ein Highlight in der Region. Statt der bis-
herigen ebenen, rund 200 Meter langen 
Bahn erwartet Fahrer jeder Altersklasse 
seit diesem Frühjahr ein abwechslungsrei-
cher, rund 500 Meter langer Parcours mit 
Brücke, Hügeln und sogar einer Unter-
führung – der Fun-Faktor hat sich damit 
vervielfacht!

„Wir freuen uns natürlich sehr darüber, 
dass wir die Gelegenheit haben, uns zu 
vergrößern“, betont Thomas Krasselt, 
der die Kiddy-Quad-Bahn am Kreisel 
zwischen Schönberg und Neu-Schönberg 
seit sieben Jahren betreibt und viele treue 
Stammkunden hat. „Der Standort ist 
optimal, weil gut erreichbar, und sowohl 
bei Einheimischen als auch bei Urlaubern 
bekannt und beliebt. Im Sommer höre 
ich jeden Tag von meinen Kunden, dass 
sie unsere Urlaubsregion auch deshalb 
gewählt haben, weil die Kids hier Quad 
fahren möchten“, blickt er positiv in die 
Zukunft. 

Fast zu jeder Jahreszeit herrscht auf der 
Schönberger Quadbahn Betrieb, denn vor 
allem für die jungen Piloten ist es ein tol-
les Erlebnis, die knatternden „Kisten“ al-
leine zu beherrschen. Fahrspaß genießen 
hier aber auch die Großen, denn auf den 
Quads der mittelgroßen Baureihe können 
Erwachsene selbstverständlich auch allei-
ne fahren. Ob Frau oder Mann, Probsteier 
Nachwuchs oder Urlauberkind, ob spaßi-
ger Zwischenstopp oder Kindergeburts-
tags-Action – diese Attraktion lockt mit 
hohem Coolnessfaktor. Thomas Krasselts 
Kinder-Quads mit Vier-Takt Benzinmotor, 
Automatikgetriebe und geländegängigen 
Fahrwerk bieten puren Fahrspaß. 

Auf dem nagelneuen, wesentlich längeren 
und abwechslungsreicheren Kurs können 
Kinder entweder alleine ihre Runden dre-
hen oder zusammen mit einem begleiten-
den Erwachsenen auf dem großen Quad 
das Fahrgefühl bekommen. Wer sich noch 
unsicher fühlt oder zu klein ist, sitzt auf 
einem größeren Fahrzeug zusammen mit 
Mama oder Papa. Es stehen verschiedene 
Modelle zur Verfügung, die sich auch auf 
sehr niedrige Geschwindigkeit herunter-
stellen lassen, sodass gegebenenfalls 

ein Erwachsener nebenherlaufen kann, 
um aufzupassen. In der Regel klappt es 
schon ab vier Jahren, aber es gab auch 
schon zwei- und dreijährige Piloten, die 
mit etwas Geduld ganz alleine das Quad 
fahren konnten. Selbstverständlich gibt es 
zuvor eine ausführliche Einweisung, denn 
Sicherheit wird hier großgeschrieben.
Als Neuerung locken nicht nur die wesent-
lich verlängerte Strecke mit Brücke und 
Unterführung als zusätzliche Elemente, 
sondern auch eine separate Einführungs-
Runde für kleinere Kids. „Da können sie 
erst mal in Ruhe üben und sicherer wer-
den, bevor sie sich auf die große Strecke 
wagen“, so Krasselt. Der Betreiber hat 
auch noch weitere Pläne im Kopf, die sich 
aber erst Schritt für Schritt entwickeln 
müssen, bevor sie in die Realität umge-
setzt werden können. „Denkbar wären 
beispielweise auch Schikanen, Erdhügel, 
Kiesbett und eine Wasserfurt“, lauten 
seine Zukunftsideen. Erst mal jedoch 
muss die nagelneu angelegte Bahn jetzt 
eingefahren werden. Eventuell schon für 
die nächste Saison ist dann der Einbau 
einer Kunststoffgitter- und Drainage-
schicht geplant, die den Betrieb kom-
plett wetterunabhängig macht – gerade 

Die Kiddy-Quadbahn am Kreisel entwickelt sich weiter

Auf dem neuen Parcours  
lockt das Abenteuer

Nach langen Bauarbeiten bietet Be-
treiber Thomas Krasselt rechtzeitig 
zum Saisonstart einen tollen neuen 

Quad-Parcours. Foto hfr



4949

Erleben

24217 Barsbek 
Bi‘n Ramoker 15

Tel. 0 43 44 - 41 06 36 
Mobil 0171 - 17 17 850

E-Mail info@azbau.net 
www.azbau.net24217 Barsbek 

Bi‘n Ramoker 15
Tel. 0 43 44 - 41 06 36 
Mobil 0171 - 17 17 850

E-Mail info@azbau.net 
www.azbau.net

bei norddeutschem Schmuddelwetter wäre das ein 
großer Vorteil. „Noch ist das aber Zukunftsmusik“, so 
Krasselt. Gleiches gilt für ein rund 180 Quadratmeter 
großes Leichtgebäude mit Umkleideräumen, Toiletten, 
Küche und Werkstatt, das auf dem Quadbahn-Gelände 
entstehen könnte. Und der Betreiber hat noch weitere 
tolle Ideen: Von April bis Oktober könnte den Besu-
chern ein Zirkuszelt als Kinder und Familienrestaurant 
mit Veranstaltungsfläche zur Verfügung stehen. Dort 
gäbe es die Möglichkeit für Workshops, Bastelange-
bote, Lesungen, Aufführungen und vieles mehr. Sogar 
eine Art Sommer- oder Quad-Camp mit fünf bis sechs 
Zelten für jeweils vier bis sechs Kinder hält er für mög-
lich. Quad-Fans und alle, die es werden wollen, können 
also freudig-gespannt in die Zukunft blicken. 
      
Öffnungszeiten Kiddy-Quad: Anfang April bis Ende 
Oktober samstags und sonntags ab 11 Uhr; in den 
Oster-, Sommer- und Herbstferien zusätzlich montags, 
dienstags, donnerstags und freitags ab 14 Uhr
Preise: Grundpreis 5 Euro für Kinder, 6 Euro für 
Erwachsene, bezahlt wird jetzt nicht mehr per Runde, 
sondern nach Zeit. Thomas Krasselt, Telefon 04344 - 
3014073, Mobil 0175 - 6469218, www.kiddy-quad.de Kein Zweifel: Die Schönberger Kiddy-Quadbahn bietet Spaß pur! Foto Büchler
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Sven Laasch

Bahnhofstraße 50

24217 Schönberg

Telefon: 04344 - 818 78 85

Telefax: 04344 - 818 31 68

Email: mail@gilde-vermittlung.de

Wir vermitteln Versicherungen 

für die Landwirtschaft.

Aber genauso gut und gern 

für Privatpersonen: 

Ob Hausrat-  oder Haftpflicht-, 

Kfz- oder Zahnzusatzversicherung

– bei uns bekommen Sie alle 

Versicherungen für Privat 

aus einer Hand!
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Andreas Heineke: 

„Provenzialisches Gold“

Mittwoch

13. September 2017
19 Uhr
Restaurant „Filou“ 
Promenade 18,  
Schönberger Strand

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkaufspreis: 8 Euro 
Abendkasse: 10 Euro

„The Cast“

Freitag

13. Oktober 2017
20 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkaufspreis: 17 Euro 
Abendkasse: 20 Euro

„Ladies in Dead“

Samstag

30. September 2017
13 Uhr
Museumsbahnhof 
Schönberger Strand 

Vorverkauf: 
Service-Stelle im 
Rathaus Schönberg  
% 0 43 44 / 306-0
Vorverkauf: 27 Euro 
Ticket am Zug: 30 Euro

The Cast! –  
Oper macht Spaß!
Was passiert, wenn sechs 
Freunde aus vier unterschied-
lichen Staaten und von drei 
Kontinenten, Richard Wagners 
Aufforderung: „Kinder, schafft 
Neues!“ ernst nehmen.

Die Opernband „The Cast“ 
inszeniert die alten Werke 
mit Charme, frischen Ide-
en, glockenklar geschulten 
Opernstimmen und entfernt 
einfach den steifen, formel-
len Rahmen, den klassische 
Musik normalerweise umgibt. 
Das Ergebnis: Gesang und 
klassische Musik auf weltwei-
tem Spitzenniveau, verbunden 
mit der Atmosphäre eines 
Popkonzerts.

Krimilesung mit  
Andreas Heineke
Wofür lohnt es sich zu mor-
den? Wegen des Geldes?  
„Also wirklich!“ Wegen der 
Liebe? „Vielleicht“ oder wegen 
eines guten Abendessens? 
„Ganz sicher!“

Ein Kriminalroman mitten aus 
den Sehnsuchtsorten Süd-
frankreichs, der eine Frage 
stellt: Ist das Grundgesetz 
mehr wert, als das Naturge-
setz? In diesem Buch haben 
einige Bewohner dazu eine 
klare Meinung. 

Für die Krimiserie um den 
Kommissar Pascal Chevrier 
reiste Andreas Heineke immer 
wieder zur Recherche in die 
Provence. Große Teile des Bu-
ches sind dort entstanden.

Mit der Museums-
bahn auf Krimi-Tour 
durch die Probstei
Nächster Halt: Mord! Zug um 
Zug ein neuer Todesfall.

Spannende Unterhaltung 
verspricht dieser Nachmittag 
mit den drei Krimiautorinnen 
Ute Haese, Angelika Svensson 
und Kirstin Warschau. Die 
„Ladies in Dead“ lesen Mör-
derisches aus ihren Romanen. 
Gänsehaut-Feeling ist deshalb 
bei dieser nostalgischen Fahrt 
in historischen Wagons der 
Museumsbahn garantiert.

Schönberg kulturell

„Der gute Mensch“

Freitag und Samstag

29. und 30.  
September 2017
19.30 Uhr
Hotel „Am Rathaus“ 
Knüll 2, Schönberg

Vorverkauf: 
Buchhandlung Hergeröder 
Bahnhofstr. 10, Schönberg  
% 0 43 44 / 61 57
Eintritt: 9 Euro/Pers. plus 
10 % Vorverkaufsgebühr 
Veranstalter:  
Gunter Hagelberg

Theater: Bertold 
Brecht – „Der gute 
Mensch“ 
Bertold Brecht auf dem Lande 
– geht das? Das geht nicht 
nur, sondern da gehört ein 
Stück wie „Der gute Mensch“ 
hin. Volkstümlich, von einfa-
chen Menschen handelnd, 
komödiantisch. Das hat 
Brecht vom Theater gefordert: 
„Mehr Leichtigkeit, Fantasie, 
Freude und Spaß“, aber auch 
Mahnung gegen Unmoral, 
Werteverlust und ungerechte 
Verteilung von Gütern und die 
allesbestimmende Bedeutung 
des Geldes.

In Stakendorf haben sich zehn 
am Theaterspiel interessierte 
Probsteier zusammengefun-
den, um unter der Leitung von 
Gunter Hagelberg (Regie) und 
Lothar Köhrsen (Musik) vom 
„jungen theater spectaculum“ 
das Stück in Brechts Sinn 
aufzuführen. 
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Ihre Profi s vor Ort – darauf ist Verlass.

Bei uns vor Ort wählen Sie aus hochwertigen Werkzeugen 
und Materialen aus. Oder Sie bestellen im Katalog und 
Internet aus unserem riesigen Sortiment. 
Wir fi nden immer das Richtige für Ihre Maßnahme! 
Willkommen in WERKERS WELT.

So passt’s, weil wir Sie glänzen lassen

So gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennenSo gut, weil wir uns auskennen
Als erfahrene Profi s hören wir Ihnen genau zu 
und wissen immer, worauf es ankommt. 
Egal ob für Haus, Wohnung oder Garten. 
Wir machen Ihre Aufgabe zu unserer!
Willkommen in WERKERS WELT.

So nah, denn wir sind Nachbarn

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 36
Tel. 0 43 44 / 41 64-0
Fax 0 43 44 / 41 64-22
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  NL Rostock, 18184 Roggentin
 Ahornring/Gewerbegebiet

 Tel. 03 82 04/68 1-0
 Fax 03 82 04/68 1-30

  19230 Hagenow
 Steegener Chaussee 2B

 Tel. 0 38 83/61 00-0
 Fax 0 38 83/61 00-12

  23774 Heiligenhafen
 Ortmühlenweg 1 b

 Tel. 0 43 62/90 75-0
 Fax 0 43 62/90 75-22

  23769 Burg auf Fehmarn
 Landkirchener Weg 2

 Tel. 0 43 71/50 06-0
 Fax 0 43 71/50 06-22

  23560 Lübeck*
 Hinter d. Kirschkaten 75-81

 Tel. 04 51/5 30 05-0 
Fax 04 51/5 30 05-25

  23564 Lübeck
 Falkenstraße 31

 Tel. 04 51/5 30 05-14
 Fax 04 51/5 30 05-10

 23611 Bad Schwartau*
 Auf der Wasch 6

 Tel. 04 51/53 00 5-53
 Fax 04 51/53 00 5-65

  NL Wismar, 23792 
 Dorf Mecklenburg,

 OT Steffin
 Schweriner Straße 1
 Tel. 0 38 41/72 45-0
 Fax 0 38 41/72 45-30

  21493 Talkau
 Hegesal 1

 Tel. 0 41 56 / 81 21-0
 Fax 0 41 56 / 81 21-19

Baustoffe
Eisenwaren
Bauelemente
Holz
Trockenbau
Kompaktmarkt

baustoffhandel

  24217 Schönberg
 Bahnhofstraße 36

 Tel. 0 43 44 / 41 64-0
 Fax 0 43 44 / 41 64-22

  24306 Plön
 Behler Weg 7

 Tel. 0 45 22 / 50 08-0
 Fax 0 45 22 / 50 08-68

  24113 Kiel
 Töpfergrube 9-13

 Tel. 04 31 / 200 439-0
 Fax 04 31 / 200 439-30

www.richterbaustoffe.de
*Die Niederlassungen Bad Schwartau und Lübeck, Hinter d. Kirschkaten haben nicht alle Artikel dieser Beilage vorrätig. Auf Wunsch besorgen wir Ihnen Ihre gewünschten Artikel schnellstens.

Richter Baustoffe GmbH&Co.KGaA • Postfach 121153 • 23532 Lübeck
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So nah, so gut, so passt‘s.Richter Baustoffe GmbH & Co. KGaA

So nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind NachbarnSo nah, denn wir sind Nachbarn
Gut, wenn man einen Fachmann in der Nähe hat. 
Einen, der für alles eine Lösung bietet und bei 
dem man sich immer gut aufgehoben fühlt. 
Wir sprechen Ihre Sprache!
Willkommen in WERKERS WELT.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 
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WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 

leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 
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WochenendhäuSer 
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